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Traktanden und Anträge

Antrag der Geschäftsprüfungskommission
Die Jahresrechnung 2024 der Gemeinde Bad Ragaz sei zu genehmigen.

Jahresrechnung 2024

Antrag des Gemeinderates
Das Budget 2025 und der Steuerfuss von 92 Prozent seien zu genehmigen.

Budget und Steuerfuss 2025

Allgemeine Umfrage

Detaillierte Jahresrechnung
Die detaillierte Jahresrechnung der Gemeinde, die 
Jahresrechnungen von Zweckverbänden und anderen 
Institutionen, an denen die Gemeinde beteiligt ist, kön-
nen im Rathaus bei den Finanzdiensten eingesehen oder 
angefordert werden (Büro Nr. 107; Tel.: 081 303 49 30).

Stimmrecht
Stimmberechtigt sind alle in der Gemeinde Bad Ragaz 
wohnhaften Schweizer Bürgerinnen und Bürger, wel-
che das 18. Altersjahr vollendet haben und nicht von 
Gesetzes wegen von der Teilnahme ausgeschlossen 
sind.

Stimmrechtsausweise
Alle Stimmberechtigten erhalten per Post einen adres-
sierten Stimmrechtsausweis zugestellt. Allfällige feh-
lende oder verloren gegangene Stimmausweise sind 
bis spätestens Freitag, 28. März 2025, während der 
ordentlichen Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
bei der Stimmregisterführerin im Rathaus zu verlangen 
(Einwohneramt; Büro Nr. 104).

Anmerkungen zur Bürgerversammlung

Zutritt zur Bürgerversammlung
Zutritt zur Bürgerversammlung haben Stimmberech-
tigte, welche den Stimmrechtsausweis vorweisen. Der 
Stimmrechtsausweis ist mitzunehmen und beim Ein-
gang abzugeben.

Anträge an der Bürgerversammlung
An der Bürgerversammlung gestellte Anträge sind 
schriftlich zu formulieren und dem Versammlungsleiter 
zu übergeben.

Protokoll der Bürgerversammlung
Das Protokoll der Bürgerversammlung liegt vom 14. April 
2025 bis zum 28. April 2025 öffentlich auf. Es kann 
während der Schalteröffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung bei den Sekretariatsdiensten im Rathaus 
eingesehen werden (Büro Nr. 204). Innert der Auflage-
frist können Stimmberechtigte sowie Personen, die 
schutzwürdige Interessen geltend machen können, 
beim Departement des Innern des Kantons St. Gallen 
Protokollbeschwerde mit einem Antrag auf Berichti-
gung erheben.
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Vorwort Gemeinderat

Geschätzte Bad Ragazerinnen
Geschätzte Bad Ragazer

Bei den Erneuerungs-
wahlen im vergangenen 
Jahr haben Sie Ihr politi-
sches Führungsgremium 
für die Legislatur 2025 – 
2028 zusammengestellt. 
Per 1. Januar 2025 hat der 
neu gewählte Gemeinde-
rat mit zwei bisherigen 
und fünf neuen Mit-
gliedern seine Tätigkeit 
aufgenommen. Der perso-

nelle Wechsel bietet dem Gemeinderat die einmalige 
Chance, mit einer Aussensicht Bestehendes zu hinter-
fragen und neue Impulse zu setzen. Gleichzeitig 
bedeutet der Neubeginn eine grosse Herausforderung 
für alle Amtsinhaberinnen und -inhaber. Sie müssen 
sich in kürzester Zeit in die laufenden Geschäfte und 
Projekte einarbeiten, Prozesse kennenlernen und in ihre 
neue Aufgabe hineinwachsen. Zu personellen Wech-
seln kam es auch im Schulrat. Neben der Präsidentin 
wurden zwei bisherige Ratsmitglieder in ihrem Amt 
bestätigt und zwei neue Ratsmitglieder gewählt. Bei 
der Geschäftsprüfungskommission wurden alle fünf 
Mitglieder neu in ihr Amt gewählt. 

Dem neu zusammengesetzten Gemeinderat ist es ein 
grosses Anliegen, einen engen Austausch mit Ihnen, 
geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner, zu pflegen. 
Wir sind dankbar, wenn Sie mit Ihren Anliegen und 
Ideen frühzeitig auf uns zukommen, damit wir die 
Bedürfnisse kennen und die Inputs prüfen können. Es 
versteht sich, dass auch der neu zusammengesetzte 
Gemeinderat nicht alle Wünsche erfüllen kann. Wir sind 
jedoch bestrebt, für unsere Gemeinschaft unser Bestes 
zu geben und die Rahmenbedingungen für unser 
Zusammenleben verantwortungsvoll und nachhaltig zu 
entwickeln. 

Zu einer funktionierenden Gemeinde gehören gut orga-
nisierte Gemeindebetriebe sowie eine dienstleistungs-
orientierte Verwaltung. An dieser Stelle danken wir all 

unseren Mitarbeitenden für ihren unermüdlichen Ein-
satz zu Gunsten unserer Gemeinde. Einen Dank richten 
wir auch an all jene Personen, die sich uneigennützig in 
Vereinen, Organisationen, Gruppierungen oder in ande-
rer Form in der Familie, Nachbarschaft und Gesellschaft 
engagieren. Genau diese Engagements sind es, die zum 
Gemeinschaftsgefühl beitragen, einer Gemeinde ihre 
eigene Identität geben sowie eine Gemeinde lebens-
wert und attraktiv machen.

Ein besonderes Highlight war im vergangenen Jahr die 
«Bad Ragartz». Die 9. Schweizerische Triennale der 
Skulpturen lockte wiederum unzählige Besucherinnen 
und Besucher in unsere Gemeinde. Allein an den 1 126 
Gruppenführungen nahmen 17 600 Personen teil. Hinzu 
kamen 249 öffentliche Führungen mit 3 406 Teil-
nehmenden sowie all die individuellen Besucherinnen 
und Besucher. Vom grossen Engagement der Initianten 
der «Bad Ragartz» durften die Hotellerie, Gastronomie, 
das lokale Gewerbe und der Ort Bad Ragaz durch die 
Publizitätswirkung profitieren. Die «Bad Ragartz» ist 
das beste Beispiel dafür, was die Initiative von Privat-
personen auslösen kann. Dafür gebührt allen Beteiligten 
ein aufrichtiger Dank!

Weniger spektakulär, aber ebenso wichtig war die Um-
setzung verschiedener Infrastrukturprojekte in unserer 
Gemeinde. Bei der Abwasserreinigungsanlage (ARA) 
wurden beispielsweise zwei Kreidensilos für die Bei-
mischung von Kalk installiert. Kalk wird eingesetzt, um 
den pH-Wert des Abwassers zu erhöhen und zu stabili-
sieren. Weiter wurde zur Erzeugung von erneuerbarer 
Energie in eine Photovoltaikanlage investiert. Der nach-
haltig produzierte Strom wird direkt vor Ort genutzt. 
Dank der eigenen Stromproduktion kann der Bezug von 
Energie aus dem öffentlichen Netz reduziert werden. 
Dies hat zu einer Senkung der Betriebskosten der ARA 
geführt und macht die Anlage unabhängiger vom 
Stromnetz. 

Ebenfalls im vergangenen Jahr abgeschlossen wurde 
der Neubau der Bushaltestelle Tamina Therme. Mit der 
hindernisfreien Gestaltung erfüllt sie die heutigen 
Anforderungen. Weitere Projekte waren der Stein-
schlagschutz Guschakopf, die Sanierung der Löwen- 
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Vorwort Gemeinderat

brücke und der Felsenkellerstrasse, die Einführung der 
Tempo-30-Zone St. Leonhard und der Neubau des 
Trauergartens auf dem Friedhof. Um einen möglichst 
hohen Hochwasserschutz zu gewährleisten, wurde das 
Taminagerinne ausgebaggert. Bei der Ortsplanungs-
revision konnte die erste Phase abgeschlossen und in 
der zweiten Phase der kommunale Richtplan zur Mit-
wirkung verabschiedet werden. 

Trotz dem Abschluss zahlreicher Projekte geht dem 
Gemeinderat die Arbeit nicht aus. Aktuell laufen die im 
Oktober 2024 gestarteten Bauarbeiten für den Neu-
bau des Schulhauses Sarganserstrasse 6a. Im Optimal-
fall kann das Bauprojekt im Sommer 2026 abgeschlos-
sen werden. Parallel dazu soll dieses Jahr die Aus-
schreibung für die Sanierung des denkmalgeschützten 
Schulhauses Sarganserstrasse 6 erfolgen. Das für den 
Neubau des Feuerwehr- und Werkhofgebäudes not-
wendige Raumprogramm wurde durch den Gemeinde-
rat letztes Jahr verabschiedet. Somit kann das Bau-
projekt erarbeitet und die Abstimmungsvorlage vor-
bereitet werden. Die Urnenabstimmung für die 
Kreditfreigabe soll Ende 2025 erfolgen. Ebenfalls im 
laufenden Jahr wird das Projekt der Bahnhofstrasse 
weiter vorangetrieben, nachdem die Mitwirkungsein-
gaben noch im Jahr 2024 durch den Gemeinderat 
beantwortet wurden.

Eine andere grosse Aufgabe, die den Gemeinderat 
weiterhin beschäftigen wird, ist die Ortsplanungs-
revision. Die Mitwirkungseingaben zum «kommunalen 
Richtplan» werden dieses Jahr durch den Gemeinderat 
geprüft. Eingaben werden nach Möglichkeit in den 
Richtplan eingearbeitet und durch den Gemeinderat 
beantwortet. Anschliessend wird der kommunale 
Richtplan verabschiedet und mit der dritten Phase der 
Ortsplanungsrevision gestartet. Diese umfasst den 
Zonenplan und den Rahmennutzungsplan. 

Detailliertere Informationen zum aktuellen Stand der 
einzelnen Projekte können Sie diesem Geschäfts-
bericht entnehmen. Zudem ist der Gemeinderat 
bestrebt, Sie über die laufenden Projekte sowie neue 
Entwicklungen auf der gemeindeeigenen Website, in 
der «Ragazetta» sowie über den «Sarganserländer» zu 
informieren. Sollten Sie zu einem spezifischen Projekt 
einmal einen vertieften Informationsbedarf haben, dür-
fen Sie jederzeit auf uns zukommen. Wir freuen uns auf 
die Begegnungen und den Dialog mit Ihnen. Für Ihr Inte-
resse an der Entwicklung der Gemeinde Bad Ragaz 
sowie Ihr Mitwirken danken wir herzlich.

Im Namen des Gemeinderates
Jens Jäger, Gemeindepräsident
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Vorwort Schulrat

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger

«Beziehung ist nicht alles in der Schule, aber ohne 
Beziehung ist alles nichts!»
Herbert Stadler, österreichischer Sozialpädagoge und 
Lehrer

Seit vielen Jahren definiert die Schule Bad Ragaz ein 
Jahresthema. Dieses kann den Rahmen für besondere 
Projekte bilden, einzelne Themen für eine begrenzte 
Zeit in den Vordergrund stellen oder die Reflexion über 
das eigene Handeln anstossen. Für das Schuljahr 
2024/25 lautet das Jahresthema «Beziehungen». Stu-
dien zeigen, dass stabile Beziehungen Stress reduzie-
ren und das Wohlbefinden stärken. Gerade in der Volks-
schule, einer entscheidenden Phase der Persönlich-
keitsentwicklung, sind stabile Bindungen und positive 
Beziehungen im Bildungsprozess essenziell, um das 
Selbstvertrauen der Kinder zu stärken und ihnen eine 
solide Grundlage für zukünftige Herausforderungen 
im Leben zu geben. Bildung ist nicht nur das, was wir 
lernen. Es ist, was wir miteinander teilen und wie wir 
uns gegenseitig unterstützen. Die Schule Bad Ragaz 
integriert seit jeher Ausflüge, Theateraufführungen, 
Projektarbeiten und andere Lernformate, auch stufen-
übergreifend, in den Schulalltag.

Ein passendes Beispiel für Zusammenarbeit, Bezie- 
hungspflege und gegenseitige Unterstützung aus dem 
vergangenen Jahr ist der Beitrag der Schule an die Bad 
Ragartz 2024: «Das Nest». Ein Gemeinschaftswerk 
aller Schülerinnen und Schüler, begleitet durch alle 
Lehrpersonen, das Hauswartspersonal und ehemalige 
Lehrpersonen. Nicht nur der Prozess der Erstellung des 
Kunstwerkes wird uns in Erinnerung bleiben, sondern 
auch die unzähligen positiven Rückmeldungen von 
Besucherinnen und Besuchern, die staunend vor die-
sem wunderbaren Kunstwerk stehen geblieben sind. 

Eine starke und vertrauensvolle Zusammenarbeit zwi-
schen Eltern und Schule ist entscheidend für die opti-
male Entwicklung der Kinder. Durch eine gute 
Beziehung zwischen Schule und Elternhaus fühlen sich 
Kinder sicher, verstanden und motiviert – ein wichtiger 
Grundstein für ihre persönliche und soziale Entfaltung. 

Offene Kommunikation, gegenseitiger Respekt und der 
Austausch über die Fortschritte und Herausforderungen 
der Kinder fördern deren schulischen Erfolg und ihr 
Wohlbefinden. Regelmässige Elterngespräche, aber 
auch Elternanlässe sind fester Bestandteil im Schul-
programm. Die im letzten Jahr durchgeführte Eltern-
befragung ergab, dass über 90 % der Eltern der Ansicht 
sind, dass sich ihr Kind/ihre Kinder an der Schule Bad 
Ragaz wohlfühlen. Sie beurteilten die Beziehungen und 
das Klassenklima als sehr positiv. Die Kommunikation 
seitens Schule und die Zusammenarbeit mit den Lehr-
personen und der Schulleitung werden ebenfalls ge-
schätzt.

Die Schule Bad Ragaz widmet sich nicht nur den 
Beziehungen innerhalb der Schule, sondern gestaltet 
auch die Zusammenarbeit mit verschiedenen Akteuren 
des Dorfes Bad Ragaz bewusst. Ziel ist es, Ressourcen 

Abbildung 1: Schulinterne Weiterbildung zum Thema 
Beziehungen
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Vorwort Schulrat

zu nutzen, das Ansehen der Schule in der Öffentlichkeit 
zu stärken und die Identität der Schülerinnen und Schü-
ler mit dem Dorf Bad Ragaz zu fördern. Die Teilnahme 
am Fasnachtsumzug, das Mitwirken an der Lichterfeier, 
die Integration von «Tourismus macht Schule» in den 
Unterricht, das Unterstützungsangebot der 3. Ober-
stufe im Umgang mit technischen Geräten oder die 
Besuche der Jugendlichen im Altersheim sind nur eine 
kleine Auswahl solcher Aktivitäten. 

Klassenlager, Herbstwanderungen, Wintersporttage 
und Exkursionen sind weit mehr als nur eine willkom-
mene Abwechslung zum Lernen im Schulzimmer. Sie 
bieten wertvolle Gelegenheiten, die sozialen Bezie-
hungen innerhalb der Klasse zu stärken. In solchen 
gemeinsamen Erlebnissen lernen sich die Kinder auf 
neue Weise kennen, bauen Vertrauen zueinander auf 
und entwickeln wichtige Kompetenzen wie Team-
arbeit, Rücksichtnahme und Konfliktlösung. Auch die 
Beziehung zu den Lehrpersonen wird in einem unge-
zwungeneren Rahmen vertieft. Die Kinder erleben ihre 
Lehrkräfte ausserhalb des Schulalltags und in anderen 

Rollen – als Begleitpersonen, Unterstützung und manch-
mal auch als Mitentdeckende. Diese besonderen 
Momente schaffen eine Vertrauensbasis, die wiederum 
den Schulalltag erleichtert und zu einem positiven 
Schulklima beiträgt. 
Ein bekanntes Sprichwort lautet: «Bildung ist das, was 
übrig bleibt, nachdem man vergessen hat, was man 
gelernt hat.» Darauf zu vertrauen, fällt nicht immer 
leicht. 

Dank dem grossen Vertrauen, welches wir von allen 
Angehörigen der Schule, den Eltern, den Schülerinnen 
und Schülern und Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, erfahren dürfen, ist es uns möglich, die Basis für 
positive Beziehungen und nachhaltige Bildung in der 
Schule Bad Ragaz weiter zu stärken. Denn, wie ein-
gangs erwähnt: «Beziehung ist nicht alles in der Schule, 
aber ohne Beziehung ist alles nichts!»

Im Namen des Schulrates
Maria Simmen, Schulratspräsidentin

Abbildung 2: Schneesporttag Oberstufe mit Ski-/Snowboardrennen
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Vorwort Schulrat

Abbildung 5: Projektwoche zum Thema «draussen», 1. Oberstufe (Sek & Real); Freudenberg

Abbildung 3: Musical «Pippi Langstrumpf», Kindergarten Abbildung 4: Lesetheater, 2. Klasse
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Gemeinderat

Gemeinderat und Schulrat

Behördenorganisation

Daniel Bühler
Gemeindepräsident

Operative Führung und übrige Aufgabenbereiche lic. iur. Magnus Oeschger
(Stellenaustritt per 30. November 2024)
Gemeinderatsschreiber

Wolfgang Frei
Gemeinderatsschreiber-Stv.

Kathrin Kuhn
(befristete Anstellung seit 1. November 2024)
Gemeinderatsschreiberin a.i.

Göpfi Triet
Gemeinderat und
Vize-Gemeindepräsident

Technische Dienste

Thomas Kilchmann
Gemeinderat

Öffentliche Anlagen 

Daniel Luginbühl
Gemeinderat 

Soziales und Jugend

Peter Signer
Gemeinderat

Finanzen

Renato Wüst
Gemeinderat

Tourismus und Kultur

Maria Simmen
Gemeinderätin und 
Schulratspräsidentin

Finanzen Schule, strategische Entwicklung Schule, 
Kommunikation, Personelles, Urlaubs- und 
Dispensationswesen

Bettina Tromm
Schulverwalterin

Angelika Good-Müntener
Mitarbeiterin Schulverwaltung

Max Kressig
Schulrat
Vize-Schulratspräsident

Qualitätssicherung und -entwicklung, 
Organisationshandbuch, Qualität und 
Unterricht (UBER), Talentschule, 
Sicherheit, Gemeindebibliothek, 
Musikschule, Schularztdienst, Medien 
und ICT, Informatik

Andreas Kohler
Schulrat

Koordination bauliche Belange, 
Koordination betriebliche Belange 
der Schule, Turnhallen- und Schul-
raumbelegungen, Schülertransporte

Patrick Kühne
Schulrat

Koordination KESB, Delegierter SPD, 
pädagogischer Ausschuss, lokales 
Förderkonzept, Einschulung, 
Delegierter Logopädische Ver-
einigung, Elternrat

Christa Pöhl Kohler
Schulrätin

Tagesstrukturen (Mittagstisch, 
Aufgabenaufsicht, Hort), Begabten- 
und Begabungsförderung

Tabelle 1: Behördenorganisation; Gemeinde- und Schulrat Bad Ragaz
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Gemeinderat

Besoldung Behördenmitglieder

Gemeinderat
Name: Bühler Daniel*
Funktion: Gemeindepräsident
Pensum: 100 %
Bruttolohn für Behördentätigkeit:
Spesen für Behördentätigkeit:
Total jährliche Entschädigung:

CHF

190 518
13 200

203 718

Name: Kilchmann Thomas
Funktion: Gemeinderat
Bruttolohn für Behördentätigkeit:
Spesen für Behördentätigkeit:
Total jährliche Entschädigung:

CHF

20 614
2 200

22 814

Name: Luginbühl Daniel
Funktion: Gemeinderat
Bruttolohn für Behördentätigkeit:
Spesen für Behördentätigkeit:
Total jährliche Entschädigung:

CHF

17 705
2 200 

19 905

Name: Signer Peter
Funktion: Gemeinderat
Bruttolohn für Behördentätigkeit:
Spesen für Behördentätigkeit: 
Total jährliche Entschädigung:

CHF

 18 551
2 200

20 751

Name: Triet Göpfi
Funktion: Gemeinderat
Bruttolohn für Behördentätigkeit:
Spesen für Behördentätigkeit:
Total jährliche Entschädigung:

CHF

28 425
5 950

34 375

Name: Wüst Renato
Funktion: Gemeinderat
Bruttolohn für Behördentätigkeit:
Spesen für Behördentätigkeit:
Total jährliche Entschädigung:

CHF

20 437
2 200

22 637

Schulrat
Name: Simmen Maria
Funktion: Schulratspräsidentin / Gemeinderätin
Bruttolohn für Behördentätigkeit:
Spesen für Behördentätigkeit:
Total jährliche Entschädigung:

CHF

47 772
3 200

50 972

Name: Kohler Andreas
Funktion: Schulrat
Bruttolohn für Behördentätigkeit:
Spesen für Behördentätigkeit:
Total jährliche Entschädigung:

CHF

16 465
1 000

17 465

Name: Kressig Max
Funktion: Schulrat / Vize-Schulratspräsident
Bruttolohn für Behördentätigkeit:
Spesen für Behördentätigkeit:
Total jährliche Entschädigung:

CHF

16 202
1 000 

17 202

Name: Kühne Patrick
Funktion: Schulrat
Bruttolohn für Behördentätigkeit:
Spesen für Behördentätigkeit:
Total jährliche Entschädigung:

CHF

16 095
1 000

17 095

Name: Pöhl Christa
Funktion: Schulrätin
Bruttolohn für Behördentätigkeit:
Spesen für Behördentätigkeit:
Total jährliche Entschädigung:

CHF

17 135
1 000

18 135

*Sitzungsgelder von externen Institutionen im Zusammenhang mit 
dem Gemeindepräsidium fliessen der Gemeinde zu.

Veröffentlichung der Besoldung der von der Bürger-
schaft gewählten Behördenmitglieder
Gemäss Art. 123b des Gemeindegesetzes veröffent-
licht der Rat die Besoldung der von der Bürgerschaft 
gewählten Behördenmitglieder nach Ablauf des Rech-
nungsjahrs im Geschäftsbericht. Je Behördenmitglied 
werden wenigstens veröffentlicht:
• Name;
• Funktion in der Behörde;
• Pensum in Prozent bei Personen, die für die Behörden-

tätigkeit einen Monatslohn beziehen;
• Bruttolohn für die Behördentätigkeit;
• Spesenvergütungen für die Behördentätigkeit;
• Entschädigungen über 500 Franken, die ein Behörden-

mitglied für seine Tätigkeit in Organen juristischer 
Personen des öffentlichen oder privaten Rechts 
erhält, in die es von der Gemeinde direkt oder indirekt 
abgeordnet wurde, sofern die Entschädigung dem 
Behördenmitglied und nicht der Gemeinde zufliesst.

Geschäftsprüfungskommission
Name: Sigrist Natalie
Funktion: Präsidentin GPK
Bruttolohn für Behördentätigkeit:
Total jährliche Entschädigung:

CHF

3 700
3 700

Name: Grünenfelder Daniel
Funktion: Mitglied GPK
Bruttolohn für Behördentätigkeit:
Total jährliche Entschädigung:

CHF

2 500
2 500

Name: Kressig Sabine
Funktion: Mitglied GPK
Bruttolohn für Behördentätigkeit:
Total jährliche Entschädigung:

CHF

2 500
2 500

Name: Meng Christian
Funktion: Mitglied GPK
Bruttolohn für Behördentätigkeit:
Total jährliche Entschädigung:

CHF

2 500
2 500

Name: Pfiffner Michèle
Funktion: Mitglied GPK
Bruttolohn für Behördentätigkeit:
Total jährliche Entschädigung:

CHF

2 500
2 500

Tabelle 2: Übersicht Besoldung Gemeinderat

Tabelle 4: Übersicht Besoldung Geschäftsprüfungskommission

Tabelle 3: Übersicht Besoldung Schulrat
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Gemeinderat

Der Gemeinderat traf sich im Berichtsjahr zu 25 Sitzun-
gen (Vorjahr 25) sowie zu zwei Klausurtagungen. Dabei 
fällte er 222 Beschlüsse (Vorjahr 260), behandelte 
zahlreiche Diskussionsgeschäfte und Kenntnisnahmen 
sowie verschiedenste Kleingeschäfte. Hinzu kamen 
Treffen mit Vertretern des Schulrates, des Ortsver-
waltungsrates und der Geschäftsprüfungskommission, 
die Teilnahme an verschiedenen Konferenzen, Be- 
sprechungen und Augenscheinen, Besuche von Ver-
sammlungen oder Tagungen, die Mitarbeit in Kommis-
sionen sowie weiteren internen und externen Gremien.

Einführung E-Voting
Die Gemeinde Bad Ragaz hat sich entschieden, E-Voting 
als zusätzlichen Stimmkanal einzuführen. Vorbereitende 
Arbeiten für die Einführung wurden abgeschlossen. Es 
wurde gezielte Werbung gemacht, um die Bevölkerung 
über die neue Möglichkeit der elektronischen Stimm-
abgabe zu informieren und deren Nutzung zu fördern.

Nun wird es auch in Bad Ragaz möglich sein, zusätzlich 
zum traditionellen Urnengang und zur Briefwahl, per 
E-Voting abzustimmen. Dieser Schritt stellt eine sinn-
volle Erweiterung des Wahl- und Abstimmungssystems 
dar und trägt zur Erleichterung des Zugangs der Bürge-
rinnen und Bürger zu politischen Prozessen bei.

Besonders von der Einführung des E-Voting-Systems 
profitieren Auslandschweizerinnen und Ausland-
schweizer, die nun auch aus dem Ausland ihre Stimme 
abgeben können. Diese Gruppe stellt eine erhebliche 
Anzahl von Stimmberechtigten dar, die bisher durch 
die Distanz zum Wahlort häufig benachteiligt waren. 
E-Voting ermöglicht es ihnen, bequem und sicher an 
Wahlen und Abstimmungen teilzunehmen.

Auch mobilitätseingeschränkte Personen oder solche 
mit eingeschränktem Zugang zu traditionellen Stimm-
kanälen können von E-Voting profitieren. Der elektroni-
sche Stimmkanal stellt eine barrierefreie Möglichkeit 
dar, die Teilnahme an demokratischen Prozessen zu 
erleichtern.

Die Sicherheit des E-Voting-Systems spielt eine zent-
rale Rolle, um das Vertrauen der Bürgerinnen und Bür- 

Gemeinderatsgeschäfte

ger in die neue Technologie zu gewährleisten. Um die 
Integrität der Wahlen und Abstimmungen zu schützen, 
wurden umfassende Sicherheitsmassnahmen imple-
mentiert. Dazu gehören unter anderem Verschlüsse- 
lungsmechanismen, die sicherstellen, dass die abge-
gebenen Stimmen vertraulich bleiben, und Systeme 
zur Verhinderung von Manipulationen.

Darüber hinaus wird die Verifizierbarkeit des Ab-
stimmungsprozesses gewährleistet, sodass jede ab-
gegebene Stimme nachvollziehbar ist und der gesamte 
Wahlprozess transparent bleibt. Dies stärkt das Ver-
trauen in das E-Voting-System und trägt dazu bei, dass 
die Bevölkerung die elektronische Stimmabgabe als 
ebenso sicher wie den traditionellen Urnengang wahr-
nimmt.

Die Einführung von E-Voting in Bad Ragaz und die 
kontinuierliche Erweiterung des Systems im Kanton 
St. Gallen zeigt das fortschreitende Bestreben, den 
Zugang zu Wahlen und Abstimmungen für alle Bürger 
zu verbessern und gleichzeitig die modernen Möglich-
keiten der Digitalisierung zu nutzen.

Wechsel Gemeinderatsschreiber
Magnus Oeschger hat seine Anstellung als Gemeinde-
ratsschreiber per Ende November 2024 gekündigt. 
Zur Wiederbesetzung dieser Funktion konnte der 
Gemeinderat aus verschiedenen Kandidatinnen und 
Kandidaten eine Auswahl treffen. Nachdem mehrere 
Gespräche geführt wurden, wählte der Gemeinderat 
Ende Oktober 2024 Roger A. Meier zum neuen Ge-
meinderatsschreiber. Roger A. Meier war zuletzt Ge-
meinderatsschreiber in Wattwil, ist 51 Jahre alt und 
bringt langjährige Erfahrung im öffentlichen Dienst mit. 
Bevor er 2016 in Wattwil tätig wurde, leitete der stu-
dierte Staatswissenschaftler mit Schwerpunkt Public 
Management die Kanzlei des Bürgermeisteramtes in 
Vaduz. Roger A. Meier wird seine Tätigkeit als Gemein-
deratsschreiber von Bad Ragaz im neuen Berichtsjahr 
aufnehmen. Zur Überbrückung der Vakanz entschied 
sich der Gemeinderat, eine Springerlösung in Anspruch 
zu nehmen, um einen geordneten Übergang zu gewähr-
leisten.
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Die Bürgerversammlung vom 22. März 2024 geneh-
migte die Rechnung 2023 sowie das Budget 2024 und 
den Steuerfuss von 92 %. Die Rechnung 2023 schloss 
mit einem Ertragsüberschuss von rund 1.609 Millionen 
Franken ab. Das Budget 2023 sah noch einen Auf- 

Bürgerversammlung

wandüberschuss von rund 2.164 Millionen Franken vor. 
Die Rechnung schloss somit um rund 3.774 Millionen 
Franken besser ab als vorgesehen. Das Budget 2024 
zeigte einen geringen Aufwandüberschuss von 77 500 
Franken.

Tabelle 5: Resultate eidgenössische Volksabstimmungen vom 3. März 2024, 9. Juni 2024, 22. September 2024 und 24. Novem-
ber 2024 für die Gemeinde Bad Ragaz

Abstimmungen

Eidgenössische Abstimmungen 2024
Gültige 

Stimmzettel
Stimm-

beteiligung Ja Nein

Volksinitiative vom 28. Mai 2021 «Für ein besseres Leben im Alter 
(Initiative für eine 13. AHV-Rente)»

03.03. 2 330 59.45 % 1 210 1 120

Volksinitiative vom 16. Juli 2021 «Für eine sichere und nachhaltige 
Altersvorsorge (Renteninitiative)»

03.03. 2 284 58.74 % 661 1 623

Volksinitiative vom 23. Januar 2020 «Maximal 10 % des 
Einkommens für die Krankenkassenprämie (Prämienentlastungs-
Initiative)»

09.06. 1 705 43.79 % 553 1 152

Volksinitiative vom 10. März 2020 «Für tiefere Prämien – Kosten-
bremse im Gesundheitswesen (Kostenbremse-Initiative)»

09.06. 1 697 43.69 % 558 1 139

Volksinitiative vom 16. Dezember 2021 «Für Freiheit und 
körperliche Unversehrtheit»

09.06. 1 689 43.46 % 482 1 207

Bundesgesetz vom 29. September 2023 über eine sichere 
Stromversorgung mit erneuerbaren Energien (Änderung des 
Energiegesetzes und des Stromversorgungsgesetzes)

09.06. 1 698 43.44 % 1 198 500

Volksinitiative vom 8. September 2020 «Für die Zukunft unserer 
Natur und Landschaft (Biodiversitätsinitiative)»

22.09. 2 219 56.59 % 726 1 493

Änderung vom 17. März 2023 des Bundesgesetzes über die 
berufliche Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge 
(BVG, Reform der beruflichen Vorsorge)

22.09. 2 196 56.29 % 828 1 368

Bundesbeschluss vom 29. September 2023 über den Ausbau-
schritt 2023 für die Nationalstrassen

24.11. 2 251 57.40 % 1 214 1 037

Änderung vom 29. September 2023 des Obligationenrechts 
(Mietrecht: Untermiete)

24.11. 2 221 56.87 % 1 326 895

Änderung vom 29. September 2023 des Obligationenrechts 
(Mietrecht: Kündigung wegen Eigenbedarfs)

24.11. 2 227 56.97 % 1 336 891

Änderung vom 22. Dezember 2023 des Bundesgesetzes über 
die Krankenversicherung (KVG, einheitliche Finanzierung der 
Leistungen)

24.11. 2 199 56.64 % 1 415 784
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Erneuerungswahlen der Mitglieder der Regierung vom 3. März 2024 (1. Wahlgang)

Wahlen

Kandidierende Stimmen in Bad Ragaz Stimmen im Kanton

Tinner Beat, FDP (bisher) 1 155 84 102

Hartmann Susanne, Die Mitte (bisher) 1 112 90 728

Damann Bruno, Die Mitte (bisher) 1 060 81 841

Mächler Marc, FDP (bisher) 1 025 87 772

Bucher Laura, SP (bisher) 970 82 435

Hartmann Christof, SVP 820 58 059

Zemp Dana, SVP 726 58 653

Bösch Sara J., parteilos 583 39 522

Bosshard Daniel, GRÜNE 582 45 587

Surber Bettina, SP 503 48 457

Noger-Engeler Sarah, GLP 455 38 959

Tobler Alfred, parteilos 220 17 580

Jetzer Patrick, AuF SG 143 12 917

Vereinzelte 169 13 515

Stimmbeteiligung 47.55 % 46.80 %

Tabelle 8: Resultate Erneuerungswahlen der Mitglieder der Regierung vom 3. März 2024 (1. Wahlgang)

Tabelle 6: Resultate kantonale Volksabstimmungen vom 24. November 2024 für die Gemeinde Bad Ragaz

Kantonale Abstimmungen 2024
Gültige 

Stimmzettel
Stimm-

beteiligung Ja Nein

VII. Nachtrag zum Sozialhilfegesetz (Förderung und Finanzierung 
von Spezialpflegeangeboten)

24.11. 2 103 54.39 % 1 738 365

Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über die Förderung der 
Ausbildung im Bereich der Pflege

24.11. 2 128 54.70 % 1 859 269

XXII. Nachtrag zum Steuergesetz (Erhöhung des Fahrkosten-
abzugs)

24.11. 2 116 54.77 % 1 291 825

Tabelle 7: Resultate der kommunalen Volksabstimmung vom 3. März 2024

Kommunale Abstimmung 2024
Gültige 

Stimmzettel
Stimm-

beteiligung Ja Nein

Verpflichtungskredit über 14.6 Millionen Franken für den Neubau 
des Schulhauses an der Sarganserstrasse 6a

03.03. 2 132 54.52 % 1 534 598
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Erneuerungswahlen der Mitglieder der Regierung vom 14. April 2024 (2. Wahlgang)

Tabelle 9: Resultate Erneuerungswahlen der Mitglieder der Regierung vom 14. April 2024 (2. Wahlgang)

Kreisgericht Werdenberg-Sarganserland: Ersatzwahl einer nebenamtlichen Richterin oder eines 
nebenamtlichen Richters vom 3. März 2024

Stimmen in Bad Ragaz Stimmen im Wahlkreis

Schelling Andreas, SVP 954 12 470

Gähwiler-Rohrer Nadja, SP 744 8 628

Vereinzelte 13 144

Stimmbeteiligung 45.48 % 44.71 %

Tabelle 10: Resultate Ersatzwahl einer nebenamtlichen Richterin oder eines nebenamtlichen Richters vom 3. März 2024

Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Gemeindepräsidium 
vom 22. September 2024 (1. Wahlgang)

Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Gemeindepräsidium 
vom 24. November 2024 (2. Wahlgang)

Tabelle 11: Resultate Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Gemeindepräsidium vom 
22. September 2024 (1. Wahlgang)

Tabelle 12: Resultate Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Gemeindepräsidium vom 
24. November 2024 (2. Wahlgang)

Stimmen in Bad Ragaz

Grünenfelder Daniel, Bad Ragaz, Die Mitte 975

Jäger Jens, Vilters-Wangs, FDP 862

Graf Peter, Bad Ragaz, parteilos 177

Ludwig Norbert, Bad Ragaz, parteilos 46

Schlegel-Mullis Jessica, Bad Ragaz, parteilos 46

Vereinzelte 50

Stimmbeteiligung 55.53 %

Gewählt wurde Stimmen in Bad Ragaz

Jäger Jens, Vilters-Wangs, FDP 1 158

Nicht gewählt

Grünenfelder Daniel, Bad Ragaz, Die Mitte 1 082

Vereinzelte 16

Stimmbeteiligung 57.88 %

Gewählt wurden Stimmen in Bad Ragaz Stimmen im Kanton

Surber Bettina, SP 403 47 674

Hartmann Christof, SVP 557 45 117

Stimmbeteiligung 26.96 % 30.52 %
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Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Mitglieder Gemeinderat 
vom 22. September 2024 (1. Wahlgang)

Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Mitglieder Gemeinderat 
vom 24. November 2024 (2. Wahlgang)

Tabelle 13: Resultate Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Mitglieder Gemeinderat 
vom 22. September 2024 (1. Wahlgang)

Tabelle 14: Resultate Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Mitglieder Gemeinderat 
vom 24. November 2024 (2. Wahlgang)

Absolutes Mehr erreicht und gewählt Stimmen in Bad Ragaz

Kilchmann Thomas, Bad Ragaz, parteilos 1 430

Kühne Patrick, Bad Ragaz, parteilos 1 303

Tapioles-Benovici Mirjam, Bad Ragaz, parteilos 1 153

Absolutes Mehr verpasst / nicht gewählt

Luginbühl Daniel, Bad Ragaz, SVP 950

Bollhalder Björn, Bad Ragaz, parteilos 900

Wüst Renato, Bad Ragaz, parteilos 863

Sigrist Natalie, Bad Ragaz, FDP 807

Reber Andreas, Bad Ragaz, Grüne 710

Dietsche Harald, Bad Ragaz, SP 332

Fux Michael, Bad Ragaz, parteilos 203

Philipp Tamara, Bad Ragaz, parteilos 165

Vereinzelte 109

Stimmbeteiligung 55.00 %

Gewählt wurden Stimmen in Bad Ragaz

Bollhalder Björn, Bad Ragaz, parteilos 960

Sigrist Natalie, Bad Ragaz, FDP 915

Nicht gewählt

Reber Andreas, Bad Ragaz, Grüne 806

Luginbühl Daniel, Bad Ragaz, SVP (bisher) 800

Wüst Renato, Bad Ragaz, parteilos (bisher) 519

Stimmbeteiligung 56.31 %
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Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Schulratspräsidium 
vom 22. September 2024 (1. Wahlgang)

Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Mitglieder Schulrat 
vom 22. September 2024 (1. Wahlgang)

Tabelle 15: Resultate Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Schulratspräsidium vom 
22. September 2024 (1. Wahlgang)

Tabelle 16: Resultate Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Mitglieder Schulrat vom 
22. September 2024 (1. Wahlgang)

Absolutes Mehr erreicht und gewählt Stimmen in Bad Ragaz

Simmen Maria, Bad Ragaz, parteilos 1 847

Absolutes Mehr verpasst / nicht gewählt

Vereinzelte 88

Stimmbeteiligung 51.88 %

Absolutes Mehr erreicht und gewählt Stimmen in Bad Ragaz

Kohler Andreas, Bad Ragaz, parteilos (bisher) 1 465

Pöhl Kohler Christa, Bad Ragaz, parteilos (bisher) 1 377

Keiser Christian, Bad Ragaz, parteilos 1 124

Absolutes Mehr verpasst / nicht gewählt

Olivi Jasmine, Bad Ragaz, Die Mitte 796

Triet-Rentsch Sandra, Bad Ragaz, parteilos 715

Hidber-Baumgartner Michaela, Bad Ragaz, parteilos 591

Hefti Roger, Bad Ragaz, parteilos 506

Vereinzelte 59

Stimmbeteiligung 52.72 %

Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Mitglieder Schulrat 
vom 24. November 2024 (2. Wahlgang)

Tabelle 17: Resultate Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Mitglieder Schulrat vom 
24. November 2024 (2. Wahlgang)

Gewählt wurde Stimmen in Bad Ragaz

Olivi Jasmine, Bad Ragaz, Die Mitte 870

Nicht gewählt

Triet-Rentsch Sandra, Bad Ragaz, parteilos 584

Hidber-Baumgartner Michaela, Bad Ragaz, parteilos 528

Vereinzelte 8

Stimmbeteiligung 53.33 %

Sekretariatsdienste
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Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Mitglieder Geschäfts-
prüfungskommission vom 22. September 2024 (1. Wahlgang)

Tabelle 18: Resultate Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Mitglieder Geschäfts-
prüfungskommission vom 22. September 2024 (1. Wahlgang)

Absolutes Mehr erreicht und gewählt Stimmen in Bad Ragaz

Jäger Swen, Bad Ragaz, FDP 1 480

Killias Lea, Bad Ragaz, parteilos 1 363

Lopes Mistretta Gabriele, Bad Ragaz, Die Mitte 1 319

Absolutes Mehr verpasst / nicht gewählt

Rodrigues Sylvio, Bad Ragaz, parteilos 833

Vereinzelte 245

Stimmbeteiligung 52.39 %

Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Mitglieder Geschäfts-
prüfungskommission vom 24. November 2024 (2. Wahlgang)

Tabelle 19: Resultate Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2025 bis 2028; Mitglieder Geschäfts-
prüfungskommission vom 24. November 2024 (2. Wahlgang)

Gewählt wurden Stimmen in Bad Ragaz

Gadient Jacqueline, Bad Ragaz, parteilos 1 487

Widrig Patrick, Bad Ragaz, GLP 1 272

Nicht gewählt

Rosenkranz Carina, Bad Ragaz, parteilos 632

Vereinzelte 27

Stimmbeteiligung 53.13 %
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Erneuter Anstieg der Betreibungsbegehren 
Auch im Jahr 2024 stiegen die Zahlen im Betreibungs-
amt Bad Ragaz weiter an. Mit 1 764 Betreibungs-
begehren wurden im Betreibungskreis Bad Ragaz so 
viele Betreibungen eingeleitet wie noch nie. Diese er-
neute Erhöhung um rund 5 % gegenüber dem Vorjahr 
bedeutet also ein Rekordhoch. Auch die Fortsetzungs-
begehren registrierten einen Anstieg von 10 % auf 1 192 
Begehren. Nach wie vor treten die Krankenkassen und 
die Steuerämter als die Gläubiger mit den meisten Be-
gehren in Erscheinung.  

Betreibungsamt

Jahresstatistik 2024 2023 2022

Registrierte Betreibungsbegehren 1 764 1 676 1 502

– ordentliche Betreibungen 1 753 1 671 1 490

– Grundpfandbetreibungen 11 5 12

Registrierte Fortsetzungsbegehren 1 192 1 088 1 044

Pfändungen 590 598 599

Konkursandrohungen 45 37 37

Lohn- und Einkommenspfändungen 590 559 574

Verlustscheine 490 477 443

Auskünfte 1 040 1 078 1 148

Arreste 0 0 2

Retentionen 0 0 1

Eigentumsvorbehalte 0 1 0

Rückweisungen 187 209 164

Betreibungsstatistik
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Abbildung 6: Grafische Darstellung der Betreibungsstatistik 
2024 im Vergleich zu den Vorjahren

Tabelle 20: Statistik des Betreibungsamtes für die Jahre 2022 
bis 2024
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Flexibler Rentenbezug
Frauen und Männer können die Altersrente flexibel zwi-
schen 63 und 70 Jahren beziehen. Sowohl der Vorbezug 
als auch der Aufschub (nach Mindestaufschubdauer 
von einem Jahr) der Rente ist monatlich möglich. Neu 
ist, dass lediglich ein Teil der Rente vorbezogen oder 
aufgeschoben werden kann. Der Anteil kann dabei in 
Franken oder ganzen Prozenten geltend gemacht wer-
den und muss zwischen 20 und maximal 80 Prozent der 
Altersrente liegen. Die Kombination von Vorbezug und 
Aufschub ist ebenfalls möglich. Der Rentenvorbezug 
muss im Voraus geltend gemacht werden. Eine rück-
wirkende Geltendmachung des Vorbezuges ist aus-
geschlossen. Weitere Informationen zum flexiblen Ren-
tenbezug finden Sie unter www.svasg.ch.

Ergänzungsleistungen
Im Jahr 2024 erhielten 214 Personen der Gemeinde Bad 
Ragaz Ergänzungsleistungen. Das ist ein Zuwachs von 
7 Bezügerinnen und Bezügern zum Vorjahr.

Gesamthaft wurde ein Total von 3 277 384 Franken Er-
gänzungsleistungen ausbezahlt. Gegenüber dem Vor- 

AHV-Zweigstelle
jahr wurden 391 303 Franken mehr Ergänzungsleistun-
gen ausgerichtet. Es ist davon auszugehen, dass die 
Anzahl Bezügerinnen und Bezüger auch im Jahr 2025 
nochmals wachsen wird.

AHV- und IV-Renten
Per 31. Dezember 2024 zählt Bad Ragaz 656 AHV-
Bezügerinnen und Bezüger. Das ist ein Zuwachs von 8 
Personen zum Jahr 2023. Im Gegenzug reduzierte sich 
die Anzahl Bezügerinnen und Bezüger der IV-Rente um 
3 Personen auf Total 109 Personen.

Die Sozialversicherungsanstalt des Kantons St. Gallen 
nahm für Bad Ragaz in den Jahren 2022 bis 2024 fol-
gende Rentenauszahlungen vor:

Jahr
AHV-Renten

in CHF
IV-Renten

in CHF
Total

in CHF

2024 14 161 348 1 862 175 16 023 523

2023 13 756 409 2 044 009 15 800 418

2022 13 142 748 1 891 023 15 033 771

Tabelle 21: Übersicht über die durch die SVA SG in den Jahren 
2022 – 2024 für Bad Ragaz ausbezahlten AHV- und IV-Renten

Einwohneramt
Bevölkerungswachstum stagniert
Per 31. Dezember 2024 verzeichnet Bad Ragaz eine Ge-
samtbevölkerung von 6 826 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern. Gegenüber dem Vorjahr bedeutet dies eine 
Zunahme von 27 Personen. Das Wachstum der letzten 

Jahre setzt sich damit nicht weiter fort. Im Einzelnen 
setzt sich die Bevölkerung im Vergleich zum Vorjahr wie 
folgt zusammen:

weiblich / männlich 2024 % 2023 %

weiblich 3 379 49.5 3 354 49.3

männlich 3 447 50.5 3 445 50.7

Total 6 826 100.0 6 799 100.0

Schweizer / Ausländer

Schweizer 4 764 69.8 4 727 69.5

Ausländer 2 062 30.2 2 072 30.5

Total 6 826 100.0 6 799 100.0

Konfessionen

katholisch 2 770 40.6 2 854 42.0

evangelisch 971 14.2 996 14.6

ohne oder andere 3 085 45.2 2 949 43.4

Total 6 826 100.0 6 799 100.0

Tabelle 22: Zusammensetzung der Bevölkerung nach Geschlecht, Staatsangehörigkeit (CH / Ausland) und Konfessionen in den 
Jahren 2023 und 2024

Einwohnerdienste



21

Einwohnerdienste

Bevölkerungswachstum
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Über die letzten 24 Jahre zeigt sich die Bevölkerungs-
entwicklung wie folgt:

Altersstruktur
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Die Bevölkerung in Bad Ragaz setzt sich, abgestuft 
nach dem Alter, am 31. Dezember 2024 wie folgt 
zusammen:

Abbildung 7: Grafische Darstellung der Bevölkerungsent-
wicklung seit 2000

Abbildung 8: Alterspyramide der Bevölkerung von Bad Ragaz 
nach Geschlecht

Die ausländische Bevölkerung in Bad Ragaz setzt sich 
nach Staatsangehörigkeit wie folgt zusammen (Stich-
tag 31. Dezember 2024): 

Zusammensetzung ausländische Bevölkerung

Übrige Welt
Übriges Europa
Kroatien
Österreich
Bosnien-Herzegowina
Serbien
Italien
Portugal
Deutschland

19%

18%
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Abbildung 9: Zusammensetzung der ausländischen Bevöl-
kerung nach Staatsangehörigkeit
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Zivilstandsmitteilungen
Bei den Ereignissen über den Zivilstand (Zivilstandsmit-
teilungen) haben sich im Vergleich zu den Vorjahren nur 
geringe Veränderungen ergeben. Einzig die Ehe-
schliessungen haben sich im Vergleich zum Vorjahr ver-
doppelt:

Hundekontrollstelle
Wer einen Hund hält, muss diesen bei der Gemeinde 
melden, in welcher dieser vorwiegend gehalten wird. 
Gestützt auf diese Meldung stellt die Hundekontroll-
stelle jährlich die Hundesteuer in Rechnung. Im Jahr 
2024 wurden 383 Hunde gelöst (Vorjahr 389). Das sind 
sechs Hunde weniger als im Vorjahr.

Zivilstandsmitteilungen 2024 2023 2022

Geburten 53 66 56

Todesfälle 52 51 56

Trauungen 44 23 26

Scheidungen 23 17 12

Tabelle 23: Übersicht über die Zivilstandsmitteilungen der 
Bevölkerung von Bad Ragaz in den Jahren 2022 – 2024

Einwohnerdienste
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Zahl der Sozialhilfeempfänger bleibt stabil
Das Sozialamt Bad Ragaz leistet zweckmässig finan-
zielle Unterstützung, wenn eine bedürftige Person kein 
existenzsicherndes Einkommen erzielt oder wenn Hilfe 
von Dritten nicht oder nicht rechtzeitig erwartet wer-
den kann. Diese hilfesuchenden Personen haben im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten alles Zumutbare zu unter-
nehmen, um die Notlage aus eigenen Kräften abzu-
wenden oder zu beheben. Das Sozialamt bietet hierbei 
subsidiär «Hilfe zur Selbsthilfe».

Des Weiteren führt das Sozialamt Fälle im Asyl- und 
Flüchtlingswesen, in der Alimentenbevorschussung, 
dem Alimenteninkasso sowie den Elternschaftsbei-
trägen.

Ausgerichtete Sozialhilfeleistungen in der 
Gemeinde Bad Ragaz:
(Fallzahlen = Einzelpersonen, Ehepaare oder Familien)

Sozialamt

Asyl- und Flüchtlingswesen
Im Jahr 2024 hat die Gemeinde Bad Ragaz die Neuauf-
nahme von 26 Personen (Einzelpersonen sowie Fami-
lien) aus dem Asyl- und Flüchtlingsbereich zu ver-
zeichnen. Die Aufnahme von neuen Flüchtlingen be-
inhaltet die Unterbringung, Betreuung, finanzielle 
Unterstützung, Beratung sowie Integration. Das Sozial-
amt organisiert primär Integrationsmassnahmen wie 
Deutschkurse und Beschäftigungsprogramme. Im Zu-
sammenhang mit der Arbeitsmarktintegration wird das 
Sozialamt durch die Regionale Potenzial- und Ab-
klärungsstelle (REPAS) unterstützt. Die schulpflichtigen 
Flüchtlingskinder besuchen seit August 2024 die neu 
geschaffene Integrationsklasse in Pfäfers.

Fallzahlen 2022

Sozialhilfeempfänger 62

Flüchtlinge (Status B, F oder S)* 32

Alimentenbevorschussung/-inkasso 9

Elternschaftsbeiträge 0

Fallzahlen 2023

Sozialhilfeempfänger 62

Flüchtlinge (Status B, F oder S)* 42

Alimentenbevorschussung/-inkasso 9

Elternschaftsbeiträge 0

Fallzahlen 2024

Sozialhilfeempfänger 67

Flüchtlinge (Status B, F oder S)* 43

Alimentenbevorschussung/-inkasso 7

Elternschaftsbeiträge 1

* Refinanzierung der Sozialhilfeleistungen durch Bundesbei-
träge für 5 Jahre (Status B), 7 Jahre (Status F), ab Einreise in 
die Schweiz bzw. bis mindestens 04.03.2026 (Status S).

Tabelle 24: Übersicht über die Fallzahlen des Sozialamtes 
2022 – 2024. Die Beratungen sowie Betreuungen ohne finan-
zielle Unterstützung sind nicht in den obigen Zahlen ent-
halten.

Einwohnerdienste
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Steueramt
Einkommens- und Vermögenssteuern

natürlicher Personen

Veranlagungsstand
Bad Ragaz verzeichnet per 31. Dezember 2024 einen 
Veranlagungsstand für das Jahr 2023 von 85.52 Pro-
zent. Der Veranlagungsschnitt im ganzen Kanton be-
trägt 83.14 Prozent.

Ablieferungen (in CHF)
Die eingegangenen Steuerzahlungen (inkl. Nachzahlun-
gen) konnten wie folgt verteilt werden:

Ablieferungen 2024 2023 Abweichung

an den Kanton 18 491 091 18 073 232 +  417 859

an die politische Gemeinde 16 163 144 15 733 058 +  430 086

an die katholische Kirchgemeinde 1 236 629 1 245 999 – 9 370

an die evangelische Kirchgemeinde 576 488 561 018 +  15 470

an die christkatholische Kirchgemeinde 191 170 +  21

Bezugsprovisionen (in CHF)
Die politische Gemeinde erhielt für die Mithilfe im Ver-
anlagungsverfahren sowie für den Steuerbezug der 
Kantons- und Kirchensteuern:

Tabelle 25: Übersicht über die Ablieferung der in den Jahren 2023 und 2024 in Bad Ragaz eingegangenen Steuern

Ablieferungen 2024 2023 Abweichung

vom Kanton 221 275 216 160 +  5 115

von der katholischen Kirchgemeinde 37 099 37 380 – 281

von der evangelischen Kirchgemeinde 17 295 16 830 +  465

Tabelle 26: Übersicht über die in den Jahren 2023 und 2024 erhaltenen Bezugsprovisionen
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Anzahl Steuerpflichtige 31.12.2024 31.12.2023

unbeschränkt Steuerpflichtige 3 990 4 012

beschränkt Steuerpflichtige 620 600

steuerfrei 165 146

Total 4 775 4 758

Steuerregister

Tabelle 27: Vergleich der in den Jahren 2023 und 2024 in Bad Ragaz steuerpflichtigen Personen

Einfache Steuer

Die einfache Steuer ergibt sich, wenn das steuerbare 
Einkommen oder Vermögen mit dem im Gesetz fest-
gelegten Steuersatz multipliziert wird. Für die Berech-
nung des effektiven geschuldeten Steuerbetrages wird 
die einfache Steuer mit dem für das betreffende Steuer-
jahr gültigen Kantons-, Gemeinde- und Kirchensteuer-
fuss multipliziert.

Steuerkraft je Einwohner der Gemeinde Bad Ragaz
Die Steuerkraft je Einwohner errechnet sich, wenn die 
einfache Steuer durch die Einwohnerzahl am Ende des 
Vorjahres geteilt wird.

Einwohnerzahl am Ende des Vorjahres gemäss eidg. 
Statistik des jährlichen Bevölkerungsstandes

2024 – Einfache Steuer:
Fr. 19 945 660 : 6 835 Fr. 2 918.15

2023 – Einfache Steuer:
Fr. 19 891 634 : 6 663 Fr. 2 985.40

Wir bedanken uns bei allen Steuerzahlern, die sich 
bemüht haben, die Steuern fristgerecht und inner-
halb der vereinbarten Zahlungsfristen zu begleichen.

Steuerart 31.12.2024 31.12.2023 Abweichung

Reinertrags- und Eigenkapitalsteuern 1 457 161 1 558 893 – 101 732

Grundstückgewinnsteuern 512 385 2 160 312 – 1 647 927

Quellensteuern inkl. Grenzgängersteuern 1 287 732 1 328 461 – 40 729

*) ohne Rückstände aus Vorjahren
Tabelle 28: Übersicht über die in den Jahren 2023 und 2024 in der Gemeinde Bad Ragaz angefallenen Nebensteuern

Anteil politische Gemeinde an Nebensteuern (in CHF)
(Veranlagung und Bezug durch das kantonale Steueramt)

Steueramt
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Abbildung 10: Rückbau ehemalige Landi

Bau und Umwelt
Baubewilligungswesen

Leichter Rückgang bei der Bautätigkeit
Im Berichtsjahr bearbeitete der Bereich Bau und Um-
welt insgesamt 134 Baugesuche (Vorjahr 159), davon 79 
Gesuche im ordentlichen Verfahren, 21 Gesuche im ver-
einfachten Verfahren und 33 Gesuche im Meldever-
fahren. In den 134 Baugesuchen enthalten ist auch die 
Behandlung eines Vorverfahrens im Zusammenhang 
mit baurechtlichen Fragestellungen. Im Weiteren wur-
den 25 meldepflichtige Kollektorenanlagengesuche 
(Vorjahr 38) bearbeitet. Diese Gesuche wurden von der 
Baukommission an 21 Sitzungen (Vorjahr 19) behandelt. 
Das Feuerschutzamt bearbeitete im Berichtsjahr 31 
brandschutztechnische Gesuche (Vorjahr 49).

Es lässt sich feststellen, dass die private Bautätigkeit in 
Bad Ragaz nach dem erreichten Höchstwert im Jahr 
2022 sich wieder auf einen üblichen Jahresdurch-
schnittswert eingependelt hat. Die Einnahmen aus 
Bewilligungsgebühren verringerten sich von 141 285.35 
Franken auf 91 532.60 Franken im Jahr 2024.

Ausblick / Prognose 2025
Für das Jahr 2025 wird mit einem Verharren der Bau-
tätigkeit auf etwa dem Vorjahresniveau gerechnet. Die 
Knappheit an unbebauten, eingezonten Grundstücken 
wird im Jahr 2025 weiter spürbar. Deswegen wird es 
zu tendenziell mehr Innenentwicklungsprojekten mit 
einem Rückbau und Neubau von Bauten kommen. 

Entsprechende Gesuche wurden über das Jahresende 
bereits bei der Gemeinde eingereicht.

Planerlasse

Im Berichtsjahr wurden folgende Planungen bearbeitet und durch den Gemeinderat erlassen:

• Tempo-30-Zone Hinterdorf
• Begegnungszone Gaschür
• Strassenbauprojekt Instandsetzung Brücke oberer Badweg
• Sondernutzungsplan 1. Änderung Überbauungsplan Parz.-Nr. 928 Heuteilstrasse
• Sondernutzungsplan Hetäuli, Eschenstrasse
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Bau und Umwelt

Abbildung 11: Löwenbrücke Abbildung 12: Bushaltestelle Bidems

Projekt Erläuterungen Status

1     2      3     4    

Sanierung 
Löwenbrücke

Die Instandsetzungsarbeiten der Löwenbrücke konnten im April 2024 abgeschlossen werden. Das 
festgelegte Ziel, die wichtige Fussgängerverbindung vom Dorfzentrum in den Kurpark noch vor 
dem Start der Skulpturenausstellung Bad Ragartz wieder benützbar zu machen, konnte erreicht 
werden. Die Bauabrechnung wird im Jahr 2025 durch den Gemeinderat verabschiedet werden. 
Der Kredit konnte eingehalten werden. Im Berichtsjahr hat die Gemeinde wiederum Skulpturen 
aus der Kunstausstellung Bad Ragartz erworben. Die beiden erworbenen Skulpturen wurden bei 
der Löwenbrücke angeordnet, nachdem hierfür ein ordentliches Baubewilligungsverfahren durch-
geführt worden war. 

Friedhof, Neubau 
Trauergarten

Der Trauergarten vor der Aufbahrungshalle auf dem Friedhof wurde im Berichtsjahr fertig gestellt. 
Das Projekt konnte rund 20 000 Franken unter dem budgetierten Betrag abgeschlossen werden.

Begegnungszone 
Kirchgasse

Die Sanierungsarbeiten an der Kirchgasse sowie die Errichtung der Begegnungszone konnten im 
Jahr 2023 abgeschlossen werden. Die damals noch hängigen zwei Schadenabwicklungen konnten 
im Berichtsjahr bereinigt werden. Die Schlussabrechnung wird im Frühjahr 2025 dem Gemeinde-
rat vorgelegt. Das Vorhaben schliesst gegenüber dem Kostenvoranschlag besser ab.

Steinschlagschutz
Guschakopf

Die Steinschlagschutzmassnahmen Guschakopf konnten im Jahr 2023 abgeschlossen werden. 
Die Bundes- und Kantonsbeiträge an die getätigten Schutzmassnahmen sind im Jahr 2024 bei 
der Gemeinde eingegangen. Ebenfalls im Berichtsjahr wurden die Schlussabrechnung erstellt und 
die Beiträge bei den beitragspflichtigen Grundeigentümern nach rechtskräftigem Verteilschlüssel 
erhoben. Das Gesamtprojekt inklusive die Kostenverlegung und Schlussabrechnung ist damit 
abgeschlossen.

Neubau Bushaltestelle 
Bidems

Die Errichtung des Buswartehauses bei der im Jahr 2023 neu erstellten Bushaltestelle Bidems 
konnte im Frühjahr 2024 realisiert werden. Das Projekt konnte damit im Berichtsjahr abgeschlos-
sen werden.

Projekte

Bad Ragaz befindet sich in einer intensiven Planungs- 
und Umsetzungsphase von zahlreichen Projekten mit 
unterschiedlichem Bearbeitungsstadium.

Die nachfolgende Liste mit Ampelsystem vermittelt 
einen nicht abschliessenden Überblick über den Stand 
der laufenden Projekte, die durch den Bereich Bau und 
Umwelt bearbeitet werden:

1: Das Ziel wurde erreicht

2: Das Ziel wird erreicht

3:  Das Ziel wird erreicht, wenn Hürden überwunden 
werden

4:  Die Erreichung des Ziels ist ernsthaft gefährdet
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Bau und Umwelt

Abbildung 13: Bushaltestelle Tamina Therme Abbildung 14: Sanierung Felsenkellerstrasse

Projekt Erläuterungen Status

1     2      3     4    

Neubau Bushaltestelle 
Tamina Therme

Die Bürgerschaft genehmigte an der Bürgerversammlung 2024 einen Kredit von CHF 500 000 für 
die behindertengerechte Gestaltung von Bushaltestellen in Bad Ragaz. Im Berichtsjahr sanierte 
die Tamina Therme Bad Ragaz die Bäderanlage, weshalb der Betrieb zeitweise geschlossen war. 
Die Gemeinde hat diese Zeit genutzt, die Bushaltestelle bei der Tamina Therme zu verlegen und 
neu behindertengerecht zu bauen. Trotz des sportlichen Zeitplans gelang es, innerhalb des Zeit-
fensters der Thermensanierung die Bushaltestelle mit Wartehaus neu zu bauen und auch fertig- 
zustellen. Die neu gestaltete Bushaltestelle bei der Tamina Therme wurde im Berichtsjahr bereits 
in Betrieb genommen.

Sanierung 
Felsenkellerstrasse

Die Felsenkellerstrasse war in einem schlechten baulichen Zustand. Dies machte eine Totalsanie-
rung unumgänglich. Im Berichtsjahr konnten die Hydrantenleitung ersetzt sowie die Sanierung der 
Felsenkellerstrasse abgeschlossen werden. Der von der Bürgerschaft genehmigte Kredit wurde 
unterschritten.

Umlegung Leitungen 
Industriegebiet

Die Leitungsumlegungsarbeiten im Industriegebiet konnten im Jahr 2023 durch die Gemeinde 
abgeschlossen werden. Im Berichtsjahr startete die Firma Targa Tech AG wie geplant mit den 
Bauarbeiten für die Betriebserweiterung. Das private Bauvorhaben der Targa Tech AG wurde per 
Ende November 2024 fertiggestellt. Dies ermöglicht es nunmehr der Gemeinde im Frühjahr 2025, 
wenn die Witterungsverhältnisse dies zulassen, die Belagsarbeiten im Leitungsumlegungsperi-
meter der Badriebstrasse / Heuteilstrasse auszuführen. Das Projekt findet im Frühjahr 2025 damit 
seinen Abschluss.

Neubau Bidemsstrasse Das Strassenbauprojekt Bidemsstrasse inkl. Beitragsplan wurde im Berichtsjahr öffentlich auf-
gelegt. Innerhalb der Einsprachefrist gingen bei der Gemeinde Einsprachen ein. Die Einsprachen 
konnten bis Ende Berichtsjahr bereinigt werden. Im Anschluss an die Bereinigungen wurde das mit 
der Projektierung beauftragte Planungsbüro mit der Ausarbeitung der Submissionsunterlagen 
betraut. Die Arbeitsausschreibungen für die Strassenbau- und Werkleitungsarbeiten Bidems- 
strasse fanden im Januar / Februar 2025 statt. Mit der Ausführung der entsprechenden Arbeiten ist 
geplant – sofern keine Beschwerden gegen die noch vorzunehmenden Arbeitsvergaben erhoben 
werden –, im Frühjahr 2025 zu beginnen.

Neubau Schulhaus 
Sarganserstrasse 6a

Die Bevölkerung hat an der Urne den Kredit für den Schulhausneubau an der Sarganserstrasse 6a 
im Berichtsjahr mit grosser Mehrheit angenommen. Das anschliessend durchgeführte Baube-
willigungsverfahren fand im Oktober 2024 mit Erteilung der Baubewilligung seinen Abschluss. 
Gegen das Schulhausprojekt als auch gegen das koordiniert aufgelegte Strassenprojekt Ausbau 
und Korrektion Wiesenweg wurden keine Einsprachen erhoben. Am 21. Oktober 2024 konnte der 
Spatenstich gefeiert werden. Die bestehenden Bauten konnten im Berichtsjahr bereits zurückge-
baut werden. Ebenfalls wurde mit dem Baugrubenaushub und der Baugrubensicherung gestartet. 
Der Beginn der Arbeiten konnte infolge keiner Projekteinsprachen und der weit fortgeschrittenen 
Ausführungsplanung gegenüber dem Terminplan um drei Monate früher aufgenommen werden. 
Bei weiterhin optimalem Bauablauf wird ein Bezug und die Nutzung des neuen Schulhauses im 
Sommer 2026 angestrebt.

Neubau Werkhof- / 
Feuerwehrgebäude

Im Berichtsjahr wurde das Projekt Neubau Werkhof- und Feuerwehrgebäude in der eingesetzten 
Arbeitsgruppe zusammen mit den Fachplanern weiter ausgearbeitet. Insbesondere wurden die 
Raumbedürfnisse und die gemeinsam durch die Feuerwehr und den Werkhof nutzbaren Räumlich-
keiten im Sinne von Synergieeffekten festgelegt. Dies ermöglichte es, dass der Gemeinderat im 
Berichtsjahr das Raumprogramm für die Ausarbeitung des Bauprojektes freigeben konnte. Nach 
aktuellem Terminplan soll die Bevölkerung im November 2025 über den Kredit für den Neubau des 
Feuerwehr- und Werkhofgebäudes an der Urne befinden können.
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Bau und Umwelt

Projekt Erläuterungen Status

1     2      3     4    

Neubau 
Mehrzweckgebäude

Im Berichtsjahr wurden keine weiteren Abklärungen im Zusammenhang mit dem Mehrzweck-
gebäude durch die Gemeinde durchgeführt. Die weiteren Schritte werden eingeleitet, sobald 
Planungssicherheit bzgl. Neubau Werkhof- und Feuerwehrgebäude besteht. Dies wird nach der 
Urnenabstimmung über den Kredit für das Werkhof- und Feuerwehrgebäude der Fall sein.

Brücke oberer 
Badweg 
(Badtobelbrücke)

Bereits seit einiger Zeit ist die Gemeinde mit dem Kanton St. Gallen in Verhandlung bezüglich 
einer vertraglichen Lösung der Kostenbeteiligung an der Brückensanierung oberer Badweg. Im 
Berichtsjahr teilte der Kanton St. Gallen der Gemeinde mit, dass er keine Beitragspflicht seitens 
des Kantons gegeben sieht. Entsprechend ist der Kanton nicht bereit, sich an den Kosten der 
Sanierung zu beteiligen. Der Gemeinderat hat deshalb im Berichtsjahr das Strassenbauprojekt 
Sanierung Brücke oberer Badweg erlassen. Die vom Gemeinderat eingesetzte und für das Kosten-
verlegungsverfahren ermächtigte Schätzungskommission hat koordiniert mit dem Gemeindeerlass 
den Beitragsplan beschlossen. Die Unterlagen lagen ab 15. Januar 2025 während 30 Tagen im 
Rathaus öffentlich auf.

Sanierung und 
Neugestaltung 
Bahnhofstrasse

Der Gemeinderat hat im Berichtsjahr die Mitwirkungseingaben zur Sanierung und Neugestaltung 
der Bahnhofstrasse geprüft und die Mitwirkungsantworten zur Eröffnung freigegeben. Der Ver-
sand der Mitwirkungsantworten ist im Berichtsjahr erfolgt. Im Jahr 2025 soll das Projekt weiter 
vorangetrieben werden.

Revision Ortsplanung Der Gemeinderat hat im Berichtsjahr die Phase 1 der Ortplanungsrevision, bestehend aus dem 
räumlichen Konzept/Innenentwicklungsstrategie sowie den 15 Quartiersteckbriefen, verabschie-
det. Gleichzeitig wurde die Ortsplanungskommission vom Gemeinderat beauftragt, die Arbeiten 
für die Phase 2 «Kommunaler Richtplan» an die Hand zu nehmen. Die entsprechenden Arbeiten 
schritten zügig voran, sodass die Bevölkerung anlässlich einer Informationsveranstaltung, welche 
am 6. November 2024 im Mehrzweckgebäude stattfand, aus erster Hand über die Phase 2 «Kom-
munaler Richtplan» orientiert werden konnte. Die Mitwirkung für die Bevölkerung zu der Phase 2 
«Kommunaler Richtplan» dauerte vom 7. November 2024 bis 12. Januar 2025. Es ist vorgesehen, 
dass sich der Gemeinderat im Frühjahr 2025 mit den Mitwirkungseingaben abschliessend befas-
sen wird. Aufgrund des guten Projektfortschrittes wird das Ziel, die Ortsplanungsrevision bis in das 
Jahr 2027 abschliessen zu können (ohne Rechtsmittelverfahren), weiterverfolgt.

Bereinigung Strassen-
plan / Boden-
bedeckung / Zonen-
plan

Die Arbeiten zur Bereinigung des Strassenplanes / Bodenbedeckung wurden im Berichtsjahr sistiert. 
Dies aufgrund des Umstandes, dass gegenwärtig ein politischer Vorstoss besteht, welcher eine 
Anpassung in der Klassierungspraxis von öffentlichen Strassen im Kanton St. Gallen vorsieht. Die 
Auswirkungen dieses Vorstosses gilt es abzuwarten.

Bushaltestelle 
Talstation Matells

Die Bürgerschaft genehmigte an der Bürgerversammlung 2024 einen Kredit von CHF 500 000 
für die behindertengerechte Gestaltung von Bushaltestellen in Bad Ragaz. Im Berichtsjahr konnte 
mit der Pizolbahnen AG eine Einigung über den neuen Standort der behindertengerechten Bus- 
haltestelle mit Wartehaus seitens der Gemeinde gefunden werden. Im Berichtsjahr wurde an-
schliessend das Baubewilligungsverfahren durchgeführt. Im Frühjahr 2025 soll mit der Ausführung 
begonnen werden.

Bad Ragaz mobil Im Berichtsjahr wurden das Parkierungskonzept, die Niedriggeschwindigkeitszone im Dorfkern 
sowie die Abklärungen für die Errichtung einer Tempo-30-Zone im Gebiet St. Leonhard weiterbe-
arbeitet. Die Projekte weisen einen unterschiedlichen Bearbeitungsstand auf:

– Parkierungskonzept: GR-Beschluss liegt vor / Umsetzung durch Verwaltung im 2024/2025
– Niedriggeschwindigkeitszone Dorfkern: GR-Beschluss liegt vor / Anordnung durch Kantonspolizei 

Abteilung Verkehrstechnik (KAPO) im 2025

Tempo-30-Zone St. Leonhard: Umsetzung im Berichtsjahr ist erfolgt / Projekt abgeschlossen

Anpassung 
Eschenstrasse als 
Verbindungsstrasse

Im Berichtsjahr wurden die Abklärungen für die Anpassung der Eschenstrasse als Verbindungs-
strasse fortgeführt. Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die Bevölkerung über die geplante 
neue Verkehrsführung im Rahmen eines Mitwirkungsverfahrens in einem sehr frühen Stadium be-
reits einbezogen werden soll. Im Berichtsjahr wurden deshalb weitere Datengrundlagen beschafft 
und Verkehrsmessungen bei der Heuteilstrasse und der Rheinstrasse erhoben. Das beauftragte 
Planungsbüro wird diese nunmehr zwecks Ausarbeitung einer Verkehrsführungsstudie verarbeiten. 
Ziel ist, dass die Bevölkerung im Jahr 2025 zu der angedachten Verkehrsführung mitwirken kann.

Bereinigung Teilplan 
Fuss-, Wander- und 
Radwegnetze

Im Berichtsjahr wurde der Teilplan Fuss-, Wander- und Radwegnetze nicht weiter vorangetrieben. 
Dies aufgrund des Umstandes, dass im Kanton St. Gallen im Berichtsjahr eine Gesetzesvorlage in 
die Vernehmlassung geschickt wurde, welche die Gemeinden anweist, bis in das Jahr 2027 eine 
Mountainbikestrategie für die Gemeinde zu erarbeiten. Entsprechend machte es keinen Sinn, am 
Teilplan Fuss-, Wander- und Radwegnetze weiterzuarbeiten, wenn dieser in absehbarer Zeit (bis 
2027) um den Teil Mountainbike ergänzt werden muss. Die Vorgaben sind aktuell noch nicht in 
Kraft, es ist jedoch absehbar, dass dies bald der Fall sein wird.
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Bau und Umwelt

Abbildung 15: Begegnungszone Kirchgasse Abbildung 16: Trauergarten Friedhof

Abbildung 17: Steinschlagschutz Guschakopf
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Bau und Umwelt

Tabelle 29: Übersicht über die durch den Bereich Bau und Umwelt im Jahr 2024 bearbeiteten Projekte und deren Status

Projekt Erläuterungen Status

1     2      3     4    

Bushaltestelle 
Post / Rathaus

Im Berichtsjahr fand eine Austauschsitzung der Gemeinde mit den kantonalen Stellen im Rathaus 
Bad Ragaz statt. Aufgrund des Umstandes, dass sich die favorisierten künftigen Bushaltestellen 
entlang der Kantonsstrasse im Ortszentrum von Bad Ragaz befinden, gehen die Projekte für die 
weitere Bearbeitung zum Kanton über. Die Gemeinde hat im Berichtsjahr die Verkehrsströme und 
die Geschwindigkeiten durch Messungen erheben lassen. Die erhobenen Daten werden dem 
Kanton für die weitere Projektbearbeitung abgegeben. Der Wunsch der Gemeinde an den Kanton, 
in die weiteren Planungsschritte einbezogen zu werden, wurde durch den Kanton bestätigt. Die 
Gemeinde hat insbesondere bzgl. der weiterhin möglichen Nutzung des öffentlichen Strassen- 
raumes durch temporäre Veranstaltungen um Berücksichtigung in der weiteren Planung der Bus- 
haltekanten gebeten. Der Kanton wird diesen Aspekt bei der Bewertung der Bestvariante berück-
sichtigen. Für die Gemeinde gilt dieses Projekt im Berichtsjahr somit vorderhand als abgeschlos-
sen. Anschliessend sind die üblichen Verfahrensschritte (öffentliche Auflage) mit Rechtsmittel-
möglichkeit zu durchlaufen.

Ausbau und Korrektion 
Rebweg

Im Berichtsjahr ist der Bundesgerichtsentscheid bezüglich des Strassenbauprojekts Ausbau und 
Korrektion Rebweg bei der Gemeinde eingetroffen. Der Erlass des Gemeinderates wurde vom Bun-
desgericht aufgehoben und die Beschwerde gutgeheissen. Dieser Bundesgerichtsentscheid ist 
von grosser Tragweite für sämtliche Gemeinden im Kanton St. Gallen und auch für das kantonale 
Tiefbauamt als Planungsbehörde von Kantonsstrassen. Der Bundesgerichtsentscheid hält fest, 
dass im Rahmen eines Strassenprojektes auch bei bestehenden Grundstücksausfahrten die Sicht-
verhältnisse zu überprüfen sind. Ein Lichtblick ist das Urteil des Bundesgerichtes für die Gemein-
den im Kanton St. Gallen jedoch trotzdem. Die kantonalen Stellen dürfen keine strikte Anwendung 
der Sichtzonen nach den Schweizer Normen einfordern, sondern es müssen die örtlichen Verhält-
nisse mitberücksichtigt und die Verhältnismässigkeit der Eingriffe geprüft werden. Der Kanton 
St. Gallen (Strasseninspektorat St. Gallen im Amtsberichtsverfahren) und auch der Rechtsdienst 
des Kantons St. Gallen müssen ihre Bewilligungspraxisanforderungen damit überarbeiten. Für das 
Strassenbauprojekt Ausbau und Korrektion Rebweg bedeutet dies, dass dieses um die Sichtzonen 
bei den bestehenden, privaten Grundstücksausfahrten ergänzt werden muss und im technischen 
Bericht eine Beurteilung bzgl. des Umgangs mit den einzelnen Sichtzonen (Interessenabwägung) 
vorzunehmen ist. Das Bundesgericht hält im Urteil weiter fest, dass den lokalen Behörden Ermes-
sensspielraum zusteht.

Ausbau Gauxweg Nachdem der Bundesgerichtsentscheid zum Rebweg vorliegt, können die Planungsarbeiten bei 
den sistierten Strassenprojekten grundsätzlich wieder aufgenommen werden. Aktuell noch nicht 
bekannt ist jedoch, welche Anforderungen der Kanton an die Interessenabwägung durch die Ge-
meinde in Bezug auf die Festlegung der Sichtzonen bei privaten Grundstücksausfahrten stellt (Um-
fang, Pläne, Bericht, Fotodokumentationen). Eine entsprechende Anfrage seitens der Gemeinde 
wurde eingereicht. Die entsprechende Rückmeldung des Kantons wird vor der Wiederaufnahme 
der Planungsarbeiten durch die Gemeinde abgewartet.

Ausbau Dianaweg Nachdem der Bundesgerichtsentscheid zum Rebweg vorliegt, können die Planungsarbeiten bei 
den sistierten Strassenprojekten grundsätzlich wieder aufgenommen werden. Aktuell noch nicht 
bekannt ist jedoch, welche Anforderungen der Kanton an die Interessenabwägung durch die Ge-
meinde in Bezug auf die Festlegung der Sichtzonen bei privaten Grundstücksausfahrten stellt (Um-
fang, Pläne, Bericht, Fotodokumentationen). Eine entsprechende Anfrage seitens der Gemeinde 
wurde eingereicht. Die entsprechende Rückmeldung des Kantons wird vor der Wiederaufnahme 
der Planungsarbeiten durch die Gemeinde abgewartet.

Ausbau / Korrektion 
Pfauenweg

Nachdem der Bundesgerichtsentscheid zum Rebweg vorliegt, können die Planungsarbeiten bei 
den sistierten Strassenprojekten grundsätzlich wieder aufgenommen werden. Aktuell noch nicht 
bekannt ist jedoch, welche Anforderungen der Kanton an die Interessenabwägung durch die Ge-
meinde in Bezug auf die Festlegung der Sichtzonen bei privaten Grundstücksausfahrten stellt (Um-
fang, Pläne, Bericht, Fotodokumentationen). Eine entsprechende Anfrage seitens der Gemeinde 
wurde deshalb eingereicht. Die entsprechende Rückmeldung des Kantons wird vor der Wiederauf-
nahme der Planungsarbeiten durch die Gemeinde abgewartet.

Weiligstrasse 54, 56, 
58 und 60

Nachdem der Bundesgerichtsentscheid zum Rebweg vorliegt, können die Planungsarbeiten bei 
den sistierten Strassenprojekten grundsätzlich wieder aufgenommen werden. Aktuell noch nicht 
bekannt ist jedoch, welche Anforderungen der Kanton an die Interessenabwägung durch die Ge-
meinde in Bezug auf die Festlegung der Sichtzonen bei privaten Grundstücksausfahrten stellt (Um-
fang, Pläne, Bericht, Fotodokumentationen). Eine entsprechende Anfrage seitens der Gemeinde 
wurde deshalb eingereicht. Die entsprechende Rückmeldung des Kantons wird vor der Wiederauf-
nahme der Planungsarbeiten durch die Gemeinde abgewartet.
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Technische Betriebe
Organisation

Rückblick 
Der neu gegründete Bereich Technische Betriebe hat 
sich in den ersten zwei Jahren als wesentlicher Bestand-
teil der Gemeinde Bad Ragaz etabliert.

Mit der neuen Führung, die seit dem 1. Mai 2024 durch 
Patrick Good als Leiter der Technischen Betriebe und 
seit dem 1. Juni 2024 durch Ivana Gasic als Administra-
tion der Technischen Betriebe verstärkt wird, wird die 
Zusammenarbeit zwischen den vier Abteilungen ARA, 
Wasserversorgung, Werkhof und Facilitymanagement 
aktiv gefördert und die Ressourcen werden optimal ein-
gesetzt. Es wird sichergestellt, dass der vollumfäng-
liche Unterhalt der Infrastrukturen der Gemeinde Bad 
Ragaz sein Ziel nicht verfehlt und dass die Technischen 
Betriebe als Dienstleister gegenüber der Bevölkerung 
professionell auftreten. Bei Arbeitsspitzen oder fehlen-
den Ressourcen unterstützen sich die Abteilungen 
gegenseitig, sei es personell oder durch die Bereit-
stellung von Arbeitsmitteln. Dieses Vorgehen trägt zu 
einer optimalen Auslastung bei.

Erfolgreiche Projekte bei der Abwasserreinigungs-
anlage (ARA) abgeschlossen
Bei der Abwasserreinigungsanlage (ARA) konnten zwei 
bedeutende Projekte erfolgreich abgeschlossen wer-
den. Zum einen wurden zwei Kreidesilos für die Bei-
mischung von Kreide installiert. Kreide spielt eine zent-
rale Rolle bei der Neutralisation des Abwassers, da 
er den pH-Wert stabilisiert und erhöht. Ein optimaler 

pH-Wert im Bereich von 7 ist essenziell für eine stabile 
Nitrifikation. Die neuen Silos gewährleisten eine 
kontinuierliche und bedarfsgerechte Versorgung der 
Anlage mit ausreichender Säurekapazität. Dank ihrer 
vertikalen Bauweise ermöglichen sie zudem eine opti-
male Nutzung des Lagerraums. Dies führt zu einer deut-
lichen Platzersparnis.

Ein weiteres erfolgreich abgeschlossenes Projekt ist die 
Installation einer Erweiterung der Photovoltaikanlage 
(PVA). Die neue Anlage produziert erneuerbare Energie 
aus Sonnenlicht, die direkt vor Ort genutzt wird. 
Dadurch muss weniger Energie aus dem öffentlichen 
Netz bezogen werden. Dies führt nicht nur zu einer 
Senkung der Betriebskosten, da der vor Ort erzeugte 
Strom günstiger ist als Netzstrom, sondern auch zu 
einem wichtigen Beitrag zur Energiewende. Die Anlage 
stärkt die Unabhängigkeit vom Stromnetz und unter-
stützt aktiv den Klimaschutz.

Zusammenfassend sind diese Projekte ein wichtiger 
Schritt in Richtung nachhaltige und zukunftssichere 
Abwasserreinigung. Die Photovoltaikanlage deckt den 
Energiebedarf umweltfreundlich, senkt die Betriebs-
kosten und leistet einen aktiven Beitrag zur Förderung 
erneuerbarer Energien. Die neuen Kreidesilos ver-
bessern die Effizienz und Stabilität der Abwasserauf-
bereitung und optimieren die Nutzung des verfügbaren 
Lagerraums.
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Abwasserreinigung

Kleinere Abwassermenge
Die ARA wurde im Berichtsjahr grundsätzlich im norma-
len Vollbetrieb betrieben. Für die Erweiterung der 
Kreidesilos musste der Betrieb zeitweise mit einer 
Abwasserstrasse bewältigt werden. Die Niederschlags-
menge sowie die gereinigte Abwassermenge waren 
kleiner als im Vorjahr. Die Schmutzstoffbelastungen 
waren ähnlich wie in den Vorjahren. Alle gestellten 
Anforderungen bezüglich Abwasserreinigung konnten 
erfüllt werden. Sämtlicher angefallener Klärschlamm 
wurde flüssig mit Tanklastwagen zur ARA Chur geführt 
sowie in Chur entwässert, getrocknet und über das 

Zementwerk entsorgt. Die bestehende Photovoltaik- 
anlage mit der zusätzlich im Betriebsjahr installierten 
PVA deckte 13 Prozent des Strombedarfs. Die Betriebs-
kommission konnte alle Geschäfte an zwei Sitzungen 
beraten. Der ausführliche Jahresbericht über die Ab-
wasserreinigungsanlage kann auf der Website der Ge-
meinde eingesehen werden.

3821 m3 Abwasser pro Tag
Im Betriebsjahr 2024 wurden insgesamt 1 398 636 m3 

Abwasser der ARA zugeführt und gereinigt. Dies ent-
spricht 3 821 m3 Abwasser pro Tag.

Tabelle 31: Entsorgungs- und Energiezahlen der Abwasserreinigung im Jahr 2024

Entsorgungs- und Energiezahlen 2024

Stoff Menge Anmerkungen

Frischschlamm 19 970 m3 betriebsinterne Schlammfaulung

Klärgas 231 347 m3 100 % für Strom- und 
Wärmeproduktion verwertet

Klärschlamm 4 732 m3 flüssig an ARA Chur abgegeben

Rechengut ca. 60 t Kehrichtverbrennung Buchs

Sand 5.3 t Deponie Lienz

Stromverbrauch 532 998 kWh SAK 87 % und PVA 13 %;
vom Gesamtverbrauch konnten 72.8 %  

mit dem eigenen Blockheizkraftwerk  
produziert werden.

Heizöl 100 l für Testläufe Notstrom und Heizung

Frischwasser 4 403 m3 für Reinigung und Maschinenspülungen

Fällmittel 125 t für Phosphorelimination

Tabelle 30: Abwassermenge pro Herkunftsgemeinde für die Jahre 2023 und 2024

2024 2023

Gemeinde Anteil in Prozent Anteil absolut Anteil in Prozent Anteil absolut

Pfäfers 12.7 % 177 868 m3 14.0 % 204 619 m3

Jenins 8.3 % 115 946 m3 8.3 % 121 864 m3

Maienfeld 32.4 % 453 830 m3 29.9 % 437 644 m3

Fläsch 5.5 % 76 884 m3 6.8 % 98 875 m3

Bad Ragaz 41.1 % 574 108 m3 41.0 % 600 795 m3

Total 100.0 % 1 398 636 m3 100.0 % 1 463 797 m3

Diese Abwassermenge setzte sich, geordnet nach Herkunftsgemeinden, wie folgt zusammen:
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Tabelle 33: Wasserqualität; Resultate der Messungen vom 17. September, 5. und 12. November 2024

Technische Betriebe

Entnahmestelle

Laufender 
Brunnen 

Floraweg

Laufender 
Brunnen  

Fluppe

Grundwasser-
pumpwerk 

Föhrenwald

Messgrösse
Einheit Probe

17.09.2024
Probe

12.11.2024
Probe 

05.11.2024
Toleranzwert (T)

Höchstwert (H)

Wassertemperatur Grad °C 10.7 11.6 11.2 25.0 (T)

Aerobe mesophile Keime (an Fassung) KBE/ml 0 0 0 100 (H)

Escherichia coli KBE/100 ml 0 0 0 0 (H)

Enterokokken KBE/100 ml 0 0 0 0 (H)

pH-Wert pH (20°) 7.90 8.00 7.50 6.8 – 8.2

Leitfähigkeit uS/cm 249 274 474

Trübung TE/F 0.1 0.1 0.2 1.0 (H)

Färbung – keine keine keine

TOC mg/l 0.29 0.21 0.19 2.0 (H)

Gesamthärte °fH 13.6 14.5 24.1

Durchschnitt Härte °fH 12.0 – 25.0

Karbonathärte °fH 11.5 12.0 21.0

Calcium mg/l 43 45 77

Magnesium mg/l 7 8 12

Chlorid mg/l <2 <2 5 40 (AB)

Nitrat mg/l NO3 1 1 5 40 (H)

Sulfat mg/l 17 24 32 250 (H)

Natrium mg/l n.u.* n.u.* 4.2 200 (H)

* n.u.  =  nicht untersucht  

Wasserversorgung

Deutlich weniger Trinkwasser verkauft als im Vorjahr
Die Wasserversorgung hat im Berichtsjahr mit 531 563 m3 
deutlich weniger Trinkwasser als im Vorjahr verkauft und 
daraus rund 775 000 Franken eingenommen. Die ver-
kaufte Menge und die daraus erzielten Einnahmen prä-
sentieren sich im Vergleich zu den Vorjahren wie folgt:

Trinkwasser fast ausschliesslich aus Quellwasser
Die Gemeinde Bad Ragaz versorgt ihre Bezügerinnen 
und Bezüger mit Trinkwasser aus den Quellen Gisibel 

(Gemeindegebiet Tamins) und Pardätsch (Gemeinde-
gebiet Pfäfers/Vättis) sowie aus dem Grundwasser-
pumpwerk Föhrenwald (Bad Ragaz). Der Anteil an 
Quellwasser beträgt im Berichtsjahr rund 99 Prozent 
(Vorjahr 98%).

Wasserqualität erfüllt gesetzliche Anforderungen
Die Analysenresultate des kantonalen Labors basieren 
auf den Entnahmen bei den Trinkbrunnen bzw. dem 
Pumpwerk. Aufgrund der Durchmischung im Ver-
sorgungsnetz und im Reservoir können die Angaben 
lokal variieren.

Beurteilung
Die Wasserqualität entspricht zum Zeitpunkt der 
Probenahmen bezüglich der untersuchten Messgrösse 
den gesetzlichen Anforderungen gemäss Trink-, Bade- 
und Duschwasserverordnung (SR 817.022.11; abgekürzt 
TBDV). Sie präsentiert sich im Detail wie folgt:

Tabelle 32: Übersicht über die gelieferten Wassermengen und 
die Einnahmen (inkl. Grundgebühr) für die Jahre 2021 – 2024

Jahr Wasser in m3 Einnahmen in CHF

2024 531 563 774 695.83

2023 601 151 835 045.36

2022 586 079 797 234.79

2021 531 054 735 014.23
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Tabelle 34: Übersicht über die Grundbuchgeschäfte in den 
Jahren 2022 – 2024

Tabelle 35: Erträge aus Grundbuchgeschäften in den Jahren 
2022 – 2024

Grundbuchamt
Grundbuchgeschäfte Grundbuchkreis Bad Ragaz
Tiefere Anzahl Grundbuchgeschäfte
Im Berichtsjahr sind für den Grundbuchkreis Bad Ragaz 
528 Belege vorbereitet, im Tagebuch eingeschrieben 
und grundbuchlich verarbeitet worden. Die Anzahl der 
Grundbuchgeschäfte war somit gegenüber dem letz-
ten Berichtsjahr rückläufig. Dies hängt unter anderem 
damit zusammen, dass im Berichtsjahr keine Begrün-
dungen von Stockwerkeigentum stattgefunden haben, 
was selten der Fall ist.

Weiterhin ungebrochen ist die Nachfrage nach Wohn-
eigentum in der Gemeinde Bad Ragaz, was die wiede-
rum hohe Anzahl an Handänderungen verdeutlicht. Im 
Berichtsjahr wurde der Verkauf der letzten Bauland- 
parzellen im Unterrain, welche sich noch im Eigentum 
der politischen Gemeinde Bad Ragaz befunden haben, 
grundbuchamtlich abgeschlossen. Unter anderem er-
folgten im Berichtsjahr auch die Eigentumsübertra-
gungen der neuen Überbauungen «Weiligstrasse 51» 
und «Grossfeldstrasse 13/13a». Ebenso wurden auf Par-
diel mehrere Grenzbereinigungen bei Ferienhausliegen-
schaften vorgenommen.

Erträge aus Grundstückgewinnsteuern eingebrochen
Die Erträge aus Handänderungssteuern (Gemeinde-
steuern) und Grundbuchgebühren fliessen vollumfäng-
lich der Gemeinde zu. Die Grundstückgewinnsteuer ist 
hingegen eine kantonale Steuer, wobei der Gemeinde 
rund ein Drittel (nachstehend aufgeführt) der gesam-
ten Einnahmen zufliessen. Die Einnahmen aus Hand-
änderungssteuern und Grundbuchgebühren sind im 
Vergleich zu den letzten fünf Jahren stabil geblieben. 
Die Einnahmen aus der Grundstückgewinnsteuer sind 
jedoch im Berichtsjahr deutlich eingebrochen. Dies 
liegt insbesondere daran, dass einzelne Fälle, die ausser-
gewöhnlich hohe Steuereinnahmen generieren, aus-
geblieben sind.

Grundbuchgeschäfte 2024 2023 2022

Tagebuchgeschäfte 528 665 577

Handänderungen 152 177 139

Begründung von Stockwerkeigentum 
oder selbstständigem Miteigentum

0 9 2

verarbeitete Geometer-Mutationen 21 14 14

Errichtung/Erhöhung von 
Pfandrechten

94 140 126

Löschung/Umwandlung von 
Pfandrechten

86 91 77

Gläubigerwechsel /-eintrag bei 
Pfandrechten

126 65 33

Dienstbarkeiten und Grundlasten 23 22 30

Vormerkungen 15 25 15

Anmerkungen 37 50 46

Ertrag in CHF 2024 2023 2022

Handänderungssteuer 826 789 1 042 035 788 651

Grundbuchgebühren 515 289 662 456 516 278

Grundstückgewinnsteuer 512 385 2 160 312 1 480 239
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Grundbuchamt

Tabelle 37: Übersicht Schätzungen und Gebäudeversicherung 
in den Jahren 2022 – 2024

Tabelle 36: Anzahl Grundstücke in den Jahren 2022 – 2024

Schätzungswesen Grundbuchkreis Bad Ragaz

Das Fachteam, bestehend aus dem von der Gebäude- 
versicherung St. Gallen delegierten Baufachmann und 
dem Grundbuchverwalter, konnte im Berichtsjahr wie-
derum die meisten Totalrevisionen (10-jährige Schät-
zungen) sowie die angemeldeten Neu- oder Zwischen-
bewertungen erledigen. Bei den meisten durchgefüh-
rten Tagfahrten handelte es sich um ganztägige 
Schätzungstätigkeiten (in der Regel wird am Vormittag 
besichtigt und am Nachmittag werden die Werte er-
mittelt). Zu beachten ist, dass teilweise einzelne Grund-
stücke auf dem Gemeindegebiet von Bad Ragaz aus 
logistischen Gründen zusammen mit Tagfahrten in der 
Gemeinde Pfäfers geschätzt werden. Dies ist vor allem 
bei landwirtschaftlichen Schätzungen der Fall und 
führt statistisch zu einer zusätzlichen Tagfahrt für die-
ses einzelne Grundstück in Bad Ragaz.

Für die Mitwirkung des Grundbuchamtes bei der amt-
lichen Grundstückschätzung wird die Gemeinde von 
der Gebäudeversicherung und dem Kanton nach Auf- 

wand entschädigt. An dieser Stelle bedankt sich das 
Fachteam bei allen Grundeigentümerinnen und Grund-
eigentümern für das Verständnis und die Unterstützung 
bei der Schätzungstätigkeit.

Schätzungen 2024 2023 2022

Tagfahrten 33 34 29

Geschätzte Grundstücke 540 560 572

Geschätzte Gebäude 316 290 303

Anzahl versicherte Gebäude 2 422 2 397 2 381

Versicherungswert in Mio. CHF 2 632 2 502 2 291

Die detaillierten Angaben zum Grundbuch- und 
Schätzungswesen im Grundbuchkreis Pfäfers wer-
den im Geschäftsbericht der Gemeinde Pfäfers pub-
liziert.

Grundbuchbestand Grundbuchkreis Bad Ragaz

Der Grundbuchkreis Bad Ragaz weist per 31. Dezember 2024 insgesamt 4 741 Grundstücke auf. Diese unterteilen 
sich wie folgt:

Grundstücke 2024 2023 2022

Liegenschaften (vermarkte Grundstücke) 2 182 2 184 2 181

Baurechtsgrundstücke 43 43 42

Stockwerkeigentumsgrundstücke 1 474 1 474 1 448

Selbstständige Miteigentumsgrundstücke 1 042 1 042 1 031

Total 4 741 4 743 4 702
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Abbildung 18: Entwicklung des Schülerbestandes in den Jahren 2020 – 2024
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Der Schülerbestand in Bad Ragaz belief sich am 31. Dezember 2024 auf 766 Schülerinnen und Schüler. Dies ent-
spricht wiederum einem Anstieg gegenüber dem Vorjahr von 39 Schülerinnen und Schülern. Der Anstieg verteilt 
sich auf alle drei Schulzyklen.
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Schule

Kindergarten (1. Zyklus) Knaben Mädchen Total

1. Kindergarten 30 32 62

2. Kindergarten 37 36 73

Total Kindergarten 67 68 135

Unter- und Mittelstufe 
(Primarschule 1. und 2. Zyklus)

Kleinklasse 2 Klassenzüge 10 7 17

1. Einführungsklasse 1 Klassenzug 7 2 9

2. Einführungsklasse 1 Klassenzug 6 4 10

1. Klasse 3 Klassenzüge 37 28 65

2. Klasse 3 Klassenzüge 35 31 66

3. Klasse 3 Klassenzüge 28 28 56

4. Klasse 3 Klassenzüge 30 26 56

5. Klasse 3 Klassenzüge 28 34 62

6. Klasse 3 Klassenzüge 32 27 59

Total Unter- und Mittelstufe
 (Primarschule)

213 187 400

Oberstufe (3. Zyklus)

1. Realklasse 1 Klassenzug 16 5 21

2. Realklasse 2 Klassenzüge 19 10 29

3. Realklasse 1 Klassenzug 12 5 17

Total Realschule 47 20 67

1. Sekundarklasse 3 Klassenzüge 22 20 42

2. Sekundarklasse 2 Klassenzüge 31 21 52

3. Sekundarklasse 2 Klassenzüge 13 12 25

Total Sekundarschule 66 53 119

Total Oberstufe (3. Zyklus) 113 73 186

Zusammenzug

Total Kindergarten (1. Zyklus) 67 68 135

Total Primarschule (1. und 2. Zyklus) 213 187 400

Total Oberstufe (3. Zyklus) 113 73 186

Total Schülerinnen und Schüler in Bad Ragaz 393 328 721

Tabelle 38: Schülerinnen und Schüler in Bad Ragaz nach Stufen bzw. Zyklen

Tabelle 39: Zusammenzug Schülerstatistik

Schülerstatistik
Stand 31. Dezember 2024 besuchten 721 Schülerinnen und Schüler in Bad Ragaz die Schule. Diese teilen sich wie 
folgt auf die einzelnen Schulzyklen auf:
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Schule

Tabelle 40: Übersicht über die Bad Ragazer Schülerinnen und Schüler an auswärtigen Schulen

Abbildung 19: Herbstwanderung Oberstufe, Gruppe Regitzerspitz

Stand 31. Dezember 2024 besuchten 45 Schülerinnen und Schüler aus Bad Ragaz auswärtige Schulen. Diese tei-
len sich wie folgt auf:

Knaben Mädchen Total

Kleinklassen auswärts 3 2 5

Werkjahr (9. Schuljahr) in Sargans 2 1 3

auswärtige Beschulung 2 2 4

Sonderschulen, Heime 12 6 18

Privatschulen inkl. Talentschulen auswärts 12 3 15

Total Schülerinnen und Schüler in auswärtigen Schulen 31 14 45
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Zielsetzungen

Die Feuerwehr Bad Ragaz hatte sich für das Jahr 2024 
folgende Ziele gesetzt:
• Ausbildung des Kaders im Thema Einsatzführung 

vorantreiben;

• Detailausbildung der Mannschaft auf einen einheit-
lichen Stand bringen;

• Thema Verantwortungsbereich (VB) in den Übungen 
einbinden und vertiefen.

Aus- und Weiterbildung

Grundausbildung
Vom 18. bis 22. März 2024 besuchten Bashir Arsala, 
Nico Bebi, Haile Kibrom und Silas Zindel den kantona-
len Feuerwehr-Grundkurs in Buchs. An den fünf Kurs-
tagen wurden die Angehörigen der Feuerwehr in das 
Feuerwehrhandwerk eingeschult. Dies beinhaltete die 
Themen Atemschutz, Löschtechnik, Gebäudekenntnis 
sowie als Maschinist an der Motorspritze.

Herzlichen Dank für die Bereitschaft, den freiwilligen 
Feuerwehrdienst in der Feuerwehr Bad Ragaz zu leisten.

Kaderweiterbildung
Das Kader der Feuerwehr besuchte den regionalen 
Weiterbildungskurs am 15. und 16. März 2024 in Pfäfers. 
Dabei wurden zwei Lektionen von der Gebäudever-
sicherung des Kantons St. Gallen durchgeführt. Diese 
Lektionen beinhalteten die Themen Löschschaum 
ohne Fluor und Lebewesen in den heimischen Ge- 

wässern. Der Kurs wurde vom Kader sehr geschätzt, 
denn dieser wurde wieder im gleichen Sinn mit den 
Feuerwehren des Bezirks Sarganserland durchgeführt.

Ebenfalls wurden weitere kantonale Kurse von folgen-
den Personen besucht:
– Kommandanten-Grundkurs vom 15. bis 16. August 

2024; Safet Mustedanagic
– Offizierskurs 2 vom 29. bis 30. Mai 2024; Sandro Kubli 

und Hannes Kohler
– Offizierskurs 3 vom 2. bis 4. September 2024; Chris-

tian Bigger, Sanel Mustedanagic und Safet Muste-
danagic

– Unteroffziers-Grundkurs vom 11. bis 15. März 2024; 
Christian Brügger und Felix Lindner

Auch diesen Kadermitgliedern gebührt ein grosser 
Dank, in der heutigen Zeit diesen Schritt zu wählen und 
mehr Fachwissen zu erlernen und dieses auch in der 
Feuerwehr Bad Ragaz einzusetzen.

Tabelle 41: Mannschaftsbestand per 1. Januar 2024

Bestand und Mutationen

Dienstgrad / Funktion Anzahl

Offiziere 9

Unteroffiziere 13

Angehörige der Feuerwehr 39

Sanitätszug 7

Tagesunterstützung (Offizier) 1

Total 69
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Einsätze

Im Berichtsjahr leistete die Feuerwehr gesamthaft 821 
Einsatzstunden. Dabei wurde sie 58-mal zu Einsätzen 
alarmiert. Im Einzelnen setzten sich die Einsätze wie 
folgt zusammen:

Es war ein sehr intensives Jahr an Einsätzen. Auch 
wurde die Feuerwehr Bad Ragaz angefragt, am Gross- 

brand in Mühlehorn (Kanton Glarus) bei der Ablösung 
der Einsatzkräfte, die schon über 20 Stunden im Ein-
satz standen, auszuhelfen. Organisiert wurde die Ab-
lösung durch den Regionalverband Sarganserland in 
Absprache mit der Gebäudeversicherung St. Gallen, 
und so wurde die Ablösung für die Glarner Kameraden 
übernommen.

Tabelle 42: Einsatzstatistik der Feuerwehr im Jahr 2024

Einsatzart Einsatzstunden

13 Brandeinsätze 419

22 Täuschungen 188

2 Fehlbedienungen 12

1 Böswilliger Alarm 9

2 Nationalstrassen 18

1 andere Strasse 9

2 Benzin / Öl 35

1 Wasser 4

14 Hilfeleistungen 127

58 Total 821

Abbildung 20: Fahrzeug der Feuerwehr Bad Ragaz

Abbildung 21: Einsatz der Feuerwehr beim Grossbrand in Mühlehorn (Kanton Glarus)
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Abbildung 22: Neues Akku-Rettgerät

Ausrüstung

Im Januar 2024 durfte die Feuerwehr mit den neuen 
Brandschutzkleidern ins Jahr starten. Die Passform und 
der Tragkomfort der Kleider begeistern die Mannschaft. 
Ende Juli wurden die neu beschafften Akku-Rettgeräte 
geliefert und wir konnten diese am Strassenrettungs-
kurs direkt einsetzen. Der Vorteil durch die Akkugeräte 
liegt in der Flexibilität im Einsatz, da keine Hydraulik-
schläuche mehr in den Weg kommen. Auch im unweg-
samen Gelände ist die Handhabung viel einfacher.

Abbildung 23: Anlieferung eines Übungsautos

Rückblick

Regionaler Strassenrettungskurs
Am Freitag, 23. August 2024, haben wir unseren regio-
nalen Strassenrettungskurs erfolgreich durchgeführt. 
Er verbesserte die Fähigkeiten und das Wissen unserer 
Einsatzkräfte in der Strassenrettung. Dieser Kurs ist 
entscheidend für die Sicherheit und Effizienz unserer 
Einsatzkräfte.

Herausforderungen 
Trotz der positiven Ergebnisse standen wir vor mehre-
ren Herausforderungen:

1. Beschaffung von Übungsautos 
 Die Beschaffung geeigneter Übungsautos stellte 

sich als schwierig heraus. Aufgrund der Tatsache, 
dass alle Unfallautos nicht mehr bei den Alteisen-
händlern entsorgt, sondern in den Export verkauft 
werden, haben wir schon im Januar begonnen, pas-
sende Autos zu suchen. Wir haben bei der Organisa-
tion die regionale Autohilfe ins Boot geholt, um uns 
bei der Suche nach Übungsautos zu helfen, da wir 
über 35 Autos brauchten. 
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2. Extrem heisse Bedingungen 
 Zusätzlich hatten wir mit extrem heissen Wetter-

bedingungen zu kämpfen, die die Durchführung der 
Übungen erschwerten. Um die Sicherheit der Teil-
nehmer zu gewährleisten, haben wir sehr viele 
Getränke bereitgestellt, um die Gesundheit aller 
Beteiligten zu schützen. 

Trotz dieser Herausforderungen konnten wir den Kurs 
erfolgreich abschliessen. Die Teilnehmer berichteten 
von einer signifikanten Verbesserung ihrer Fähigkeiten 
und waren dankbar für die praktischen Erfahrungen, 
die sie sammeln konnten.

Dieser Kurs konnte auch nur so reibungslos über die 
Bühne gebracht werden, da das Hilfspersonal und die 
Partnerfirmen Hand in Hand gearbeitet hatten.

Dank des Feuerwehrkommandanten
Auch dieses Jahr möchte ich mich bei der ganzen Mann-
schaft und deren Familien für den Einsatz für die Sicher-
heit in unserem Dorf Bad Ragaz bedanken. Auch 

gebührt ein grosser Dank den Arbeitgebern unserer 
Angehörigen der Feuerwehr, die ihre Angestellten wäh-
rend den Einsätzen für die Sicherheit der Bevölkerung 
von Bad Ragaz sehr tolerant entbehren, und dies wäh-
rend 365 Tagen im Jahr.

Marc Walliser, Kommandant

Abbildung 24: Impressionen vom regionalen Strassenrettungskurs
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Altersheim Allmend – ein Haus im Wandel
Das Altersheim Allmend ist das Zuhause von 50 Bewoh-
nerinnen und Bewohnern. Unsere Heimphilosophie – 
ein wohnliches Ambiente, eine familiäre Atmosphäre 
sowie ein herzlicher Service mit feiner Gastronomie 
und kompetenter Pflege – wird jeden Tag von 74 enga-
gierten Mitarbeitenden mit viel Herz und Einsatz ver-
wirklicht.

Das Jahr 2024 stand für das Altersheim Allmend im Zei-
chen von Veränderungen und Weiterentwicklungen. 
Eine der grössten Neuerungen war die Modernisierung 
des grossen Personenlifts, die den Komfort für unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner spürbar erhöht hat. 
Auch die Optimierung der Lüftungsanlagen, die das 
Raumklima verbessern soll, wurde gestartet und wird 
uns noch ins neue Jahr begleiten.

Im Bereich der technischen Ausstattung konnten wir 
weitere Fortschritte verzeichnen. Die neue Telefon-
anlage und die moderne Patientenrufanlage sorgen 
nun für eine reibungslose Kommunikation und noch 
mehr Sicherheit im Alltag. Zudem wurde im Stations-
zimmer im 2. Obergeschoss, wo Medikamente gelagert 
werden, eine Klimaanlage installiert, damit die gesetz-
lichen Anforderungen an die Medikamentenlagerung 
eingehalten werden können. Um der alljährlich zu- 
nehmenden Sommerhitze entgegenzuwirken, haben 
wir Hitzeschutzfolien an Fenstern ohne Sonnenschutz 
angebracht.

Ein besonderes Highlight war die Reorganisation der 
Pflegebereiche. Neu verfügen wir über zwei Pflege-
stationen, die wir liebevoll Pizol und Tamina nennen. 
Diese Umstrukturierung ermöglicht eine noch indivi- 
duellere und effektivere Betreuung unserer Bewohne-
rinnen und Bewohner. Im 3. Obergeschoss wurde dafür 
ein weiteres Stationszimmer eingerichtet, um die neue 
Struktur optimal zu unterstützen.

Ein weiterer Meilenstein war die Einführung einer neuen 
Funktion im Pflegebereich: Unsere Ausbildungsver-
antwortliche sorgt für die bestmögliche Begleitung 
unserer Lernenden und stärkt gleichzeitig das gesamte 
Team. So leisten wir einen wertvollen Beitrag zur Nach-
wuchsförderung und sichern die Qualität unserer 
Pflege für die Zukunft.

Auch im Bereich der Hotellerie gab es bedeutende 
Neuerungen. Mit der Anschaffung eines neuen Tumb-
lers, einer Bügelstation, einer Kipp-Bratpfanne und 
eines Schockfrosters in professioneller Qualität konn- 

Abbildung 25: Altersheim Allmend, Einweihung neuer Lift
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ten wir den Arbeitsalltag unserer Mitarbeitenden er-
heblich erleichtern und die Effizienz in der täglichen 
Arbeit weiter steigern.

Selbst unsere tierischen Mitbewohner profitierten von 
den Veränderungen: Das Gehege unserer drei Geissen 
Zottel, Zick und Zwerg wurde vergrössert, sodass sie 
nun mehr Freilauf geniessen können. Diese Massnahme 
sorgt nicht nur für das Wohl der Tiere, sondern auch für 
strahlende Gesichter bei unseren jüngsten Besucherin-
nen und Besuchern, die sich immer wieder an den Geis-
sen erfreuen.

Zum Abschluss möchte ich mich herzlich bei allen Kolle-
ginnen und Kollegen bedanken, die das Jahr 2024 mit 

ihrem grossen Einsatz, insbesondere während des Lift-
umbaus, zu einem Erfolg gemacht haben. Ihr Engage-
ment für das Wohl unserer Bewohnerinnen und 
Bewohner war und bleibt von unschätzbarem Wert.

Ein besonderer Dank gilt auch der Verwaltung der 
Gemeinde Bad Ragaz für die wertvolle Unterstützung, 
die unser Altersheim das ganze Jahr über erfahren 
durfte. Nicht zuletzt möchte ich mich bei all den Frei-
willigen bedanken, die unserem Haus mit so viel Herz 
verbunden sind und uns regelmässig mit ihrem Einsatz 
bereichern. Ihre Hilfe macht unser Altersheim zu einem 
noch lebenswerteren Ort – dafür danke ich von Herzen.

Peter Konings, Heimleiter 

Abbildung 26: Altersheim Allmend, Aussenansicht
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Einbürgerungsrat

Zusammensetzung
Der Einbürgerungsrat prüft Gesuche um Einbürgerun-
gen in Bad Ragaz. Er setzt sich aus zwei Vertretern der 
politischen Gemeinde und zwei Vertretern der Orts- 
gemeinde zusammen. Folgende Personen gehörten 
2024 dem Einbürgerungsrat an:

• Daniel Bühler, Gemeindepräsident (Vorsitz);
• Renato Wüst, Gemeinderat;
• Mario Mullis, Präsident des Ortsverwaltungsrates;
• Karl Gessinger, Mitglied des Ortsverwaltungsrates.

Der Einbürgerungsrat organisiert und leitet das Ein-
bürgerungsverfahren. Das Sekretariat ist die erste Aus-
kunfts- und Anlaufstelle.

Halb so viele Einbürgerungsgesuche wie im Vorjahr
Im Jahr 2024 sind insgesamt 39 (Vorjahr 73) Ein-
bürgerungsgesuche und somit halb so viele wie im
Vorjahr eingegangen. Zusammen mit den hängigen 
Gesuchen aus dem Vorjahr waren im Berichtsjahr Ge-
suche von 74 Personen zu bearbeiten. Im Verlauf des 
Jahres konnte der Einbürgerungsrat 54 Personen in
Bad Ragaz einbürgern (28 Ausländerinnen und Aus-
länder; zwei jugendliche Ausländerinnen und Aus-
länder; 24 Schweizerinnen und Schweizer). Es wurden 
keine Gesuche abgelehnt oder zurückgestellt. Am 
Jahresende hängig waren 20 Gesuche. 
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Abbildung 27: Übersicht über die Anzahl Einbürgerungsgesuche in den Jahren 2022 – 2024
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Regionales Arbeitsvermittlungszentrum Sargans

Das RAV Sargans ist eine Abteilung des Amtes für Wirt-
schaft und Arbeit des Kantons St. Gallen. Es steht im 
Dienste der Erwerbslosen und der Arbeitgeber für die 
Regionen Sarganserland und Werdenberg. Die Haupt-
aufgabe des RAV ist die schnelle und möglichst nach-
haltige Integration der Stellensuchenden in den Ar-
beitsmarkt. 

Die Zahl der Stellensuchenden erreichte im Dezember 
2024 die Zahl von 1 414 Personen (2023: 1 224 Perso-
nen). Die Quote der Stellensuchenden weist einen 
Jahresmittelwert von 2.8 % gegenüber dem kantonalen 
Mittel von 3.4 % auf und ist somit nach wie vor tiefer. 

Während des Jahres 2024 meldeten sich 2 572 Perso-
nen an, um einen Antrag auf Arbeitslosenentschädigung 
zu stellen. 2 378 Personen konnten von der Arbeitsver-
mittlung abgemeldet werden.

Die RAV werden schweizweit auf ihre Wirkung hin über-
prüft. Eine kundenorientierte Beratung und Vermitt-
lung ist zur Zielerreichung Voraussetzung. Als Erfolgs-
faktoren gelten im Besonderen die konsequente und 
frühzeitige Aktivierung der Stellensuchenden sowie
die Bestimmung einer klaren Wiedereingliederungs-
strategie mit Frühintervention.

Stellensuchende 2024 in Bad Ragaz

Profi+-Programm fachliche Basisqualifikation
Die Arbeitslosenversicherung des Kantons St. Gallen 
hat das Programm Profi+ eingeführt, um stellen-
suchende Personen ohne verwertbare Grundbildung 
(EFZ, EBA) in den ersten Arbeitsmarkt zu integrieren. 
Zielgruppe sind insbesondere solche, die gesundheit-
lich, medizinisch oder strukturell nicht mehr in ihrem 
angestammten Beruf tätig sein können oder die aus 
anderen Gründen ihre Grundbildung nicht nachholen 
können. Diese Personen sollen durch Qualifikationen 
und praktische Erfahrungen in definierten Berufen ihre 
Arbeitsmarktfähigkeit steigern.

Das Profi+-Programm bietet eine Vielzahl von Berufen 
an, die durch ihre überschaubaren fachlichen Anforde-
rungen und kurzen Einarbeitungszeiten besonders 
geeignet sind. Zu diesen Berufen zählen Gastronomie, 
Detailhandel, Hauswartung, Logistik, Pflege, Reini-
gung und Gebäudetechnik. Für jeden dieser Berufe 
werden spezifische Qualifikationen und Kurse ange-
boten, die in Kombination mit Ausbildungspraktikums-
plätzen oder Einsatzprogrammen erfolgen.

Der Prozess beginnt mit einer sorgfältigen Eignungs-
abklärung, um festzustellen, ob die Person für den Beruf 
geeignet ist. Nach einer positiven Eignungsabklärung 
folgen Kurse und Praktika, um die notwendigen prakti-
schen und theoretischen Grundqualifikationen zu er-
werben. Die Kurse und Praktika werden von verschie-
denen Anbietern durchgeführt und können je nach 
Beruf und Organisation in Profit- oder Nonprofit-
sektoren durchgeführt werden.

Für die Teilnehmer müssen bestimmte Voraussetzungen 
erfüllt sein, wie z.B. die Mindestanforderung Deutsch-
kenntnisse, physische und psychische Belastbarkeit 
sowie Motivation. Die Kurse und Praktika werden in ver-
schiedenen Orten des Kantons St. Gallen angeboten 
und können je nach Beruf und Anbieter variieren.

Abschliessend wird ein unbefristeter Arbeitsvertrag 
angestrebt, der nach erfolgreichem Kurs und Prakti-
kum zugesichert wird.

Urs Greuter
Leiter RAV Sargans
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Abbildung 28: Anzahl Stellensuchende in Bad Ragaz pro 
Monat in den Jahren 2023 und 2024 / Daten: SECO (AVAM) 
und Fachstelle für Statistik Kanton St. Gallen
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Verein PrimaJob

Vor gut 22 Jahren ist der Verein PrimaJob von 14 Träger-
gemeinden aus der Region Sarganserland-Werdenberg 
ins Leben gerufen worden. Der Verein dient als wichti-
ges Instrument der Sozialhilfe, um den vorgegebenen 
Integrationsauftrag erfüllen zu können. In dieser Zeit 
hat sich der Verein gut etabliert und geniesst in der 
Region eine hohe Akzeptanz.

Ganz nach dem Motto «Arbeit und Lohn statt Sozial-
hilfe» konnten wir 92 Personen eine befristete An- 
stellung beim Verein PrimaJob anbieten. Dabei wurden 
über 525 Teilnehmermonate gearbeitet. Über das 
ganze Jahr gesehen beschäftigte der Verein durch-
schnittlich 44 Personen pro Monat. 

Viele teilnehmende Personen nutzen unser Angebot 
als Plattform, um ihre persönlichen Kompetenzen und 
Schlüsselqualifikationen zu erhalten oder aufzubauen, 
und haben sich dadurch auf dem ersten Arbeitsmarkt 
wieder eine Anstellung erarbeitet. Insgesamt konnten 
19 Personen eine feste Anstellung in der freien Markt-
wirtschaft erreichen.

Der Bundesrat hatte im September 2024 entschieden, 
dass der «Schutzstatus S» für Schutzsuchende aus der 
Ukraine nicht vor März 2026 aufgehoben wird. Dadurch 
konnten wir auch in diesem Jahr ukrainische Flüchtlinge 
bei der Neophytenbekämpfung einsetzen oder für 
Einsätze in ihrer Wohngemeinde aufbieten. Im ab-
gelaufenen Vereinsjahr wurden 18 ukrainische Flücht-
linge unter Vertrag genommen.

Die meisten Aufträge, die wir ausführten, waren kurz-
fristige Temporäreinsätze in den Bereichen Reinigun-
gen, Zügelarbeiten, Garten- und Umgebungspflege, 
Neophytenbekämpfung, Schneeräumung usw. Bei 
diversen regionalen Unternehmen konnten wir Perso-
nen verleihen, welche als Ferienablösungen ein- 

sprangen oder bei der Bewältigung von Auftrags-
spitzen mithalfen. Vor allem in den Tätigkeitsfeldern 
wie Unterhalt und Produktion waren solche Einsätze 
möglich. 

Falls Sie als Unternehmung, Privatperson oder Korpo-
ration Arbeiten für unsere Klienten haben oder Unter-
stützung benötigen, so nehmen Sie einfach Kontakt 
mit uns auf. Nur mit Ihrer Hilfe können wir unsere Mit-
arbeitenden beschäftigen und die Schlüsselqualifika-
tionen können aufrechterhalten werden. Über die 
Rahmenbedingungen geben wir Ihnen gerne Auskunft, 
rufen Sie uns einfach unter Tel. 081 740 26 64 an.

Mit der Sozialfirma Dock//Gruppe Graubünden wurde 
2011 eine Partnerin gefunden, welche den Bereich 
«betreutes Arbeiten» sehr gut abdeckt. Die Dock//
Gruppe, welche ihre Arbeitsplätze in Chur sowie in 
Untervaz betreibt, beschäftigt durchschnittlich 30 Ar-
beitnehmende aus der Region Sarganserland-Werden-
berg. In den Bereichen Brockenstube, Industrie-, Mon-
tage- und Recyclingarbeiten werden niederschwellige 
Arbeitsplätze zur Verfügung gestellt. Dadurch haben 
die Sozialämter mehr Möglichkeiten, Personen ihren 
Fähigkeiten und Bedürfnissen entsprechend einen Ar-
beitsplatz anzubieten.

Unser Erfolg wäre ohne die wertvolle Unterstützung 
von Unternehmen, Gemeinden und aus der Bevölkerung 
nicht möglich gewesen. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle ganz herzlich bei allen und hoffen natürlich, dass 
wir auch weiterhin auf sie zählen dürfen.

Auf unserer Website unter www.primajob.ch erhalten 
Sie weitere wichtige Informationen.

Marco Fuchs
Geschäftsführer Verein PrimaJob
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Soziale Dienste Sarganserland

Überblick
1 041 Menschen wurden im Jahr 2024 in den Fachstellen 
Soziales, Sucht und Schulsozialarbeit beraten. Gut 
9 000 reine Beratungsstunden haben die Mitarbeiten-
den angeboten. Gemäss einer Qualitätsbefragung wür-
den 97 % der befragten Klientinnen und Klienten die 
Sozialen Dienste Sarganserland anderen Ratsuchenden 
weiterempfehlen. Darauf sind die Sozialen Dienste Sar-
ganserland stolz!

Im ausführlichen Jahresbericht 2024 werden die Fall-
statistik und die Entwicklung der Fallzahlen der letzten 
Jahre präsentiert. Weiter wird das Thema «HUMOR IN 
DER SOZIALARBEIT» aus verschiedenen Blickwinkeln 
beleuchtet. Der ausführliche Jahresbericht 2024 kann 
ab sofort auf der Stellenwebsite www.sd-sargans.ch 
heruntergeladen werden.

Sachhilfe, Alkohol, Konflikte
In der Fachstelle Soziales und Sucht wurden 500 Be-
ratungen durchgeführt. 
• Fachstelle Soziales: 33 % davon waren Trennungs- 

und Scheidungsberatungen, 18 % brauchten eine 
Budget- oder Schuldenberatung, 11.5 % betrafen 
direkte oder indirekte Sachhilfe und 8.5 % wandten 
sich im Rahmen einer Opferberatung an die Sozialen 
Dienste Sarganserland. 29 % wandten sich wegen 
einer anderen Problematik an uns.

• Fachstelle Sucht: Es waren 61 % der Ratsuchenden, 
die wegen Alkoholproblemen, 13 % wegen Cannabis-
konsum und 13 % wegen Kokain sowie 13 % wegen 
anderer Suchtformen die Beratung aufsuchten.

• In der Fachstelle Schulsozialarbeit haben 541 junge 
Menschen das Angebot in Anspruch genommen. 
38.5 % wegen Konflikten / Gewalt / Mobbing, 22 % 
wegen persönlichen und psychischen Problemen 
und 14 % wegen familiären Problemen. 25.5 % wand-
ten sich wegen anderen Problemen an die Schul-
sozialarbeit.

Qualitätsmanagement
Mit einem detaillierten Qualitätsmanagement ver-
folgen die Sozialen Dienste Sarganserland das strategi-
sche Ziel, ein einheitliches Qualitätsverständnis zu för-
dern und einen Beitrag zur weiteren Professionalisie-
rung der sozialen Arbeit zu leisten. Sämtliche Prozesse 
und Dokumente sind systematisch abgelegt und 

beschrieben. In der Zufriedenheitsbefragung unserer 
Klientinnen und Klienten im Jahr 2024 gaben 97 % der 
Befragten an, dass sie unsere Fachstelle auch anderen 
empfehlen würden. Eine Klientin schreibt: «Danke, 
danke! Die Beratung unterstützt mich, mein Leben zu 
leben.»

Statistik 2024

Sozial- und Suchtberatung 2024 – Aufteilung nach 
Gemeinden
In den Fachstellen Sucht und Soziales wurden im Jahr 
2024 insgesamt 500 Personen beraten, 62 mehr als im 
Jahr 2023. Die Sozialen Dienste Sarganserland stellen 
fest, dass die Beratungen in den vergangenen Jahren 
sehr vielschichtiger und komplexer waren. Auch die 
Anzahl Beratungsstunden pro Klientin bzw. Klient ist 
durchschnittlich um ca. 20 % gestiegen.

Sozialberatung (inkl. Opferhilfe)
Suchtberatung
Schulsozialarbeit

125 (+4)

375 (+58)

541(-71)

Abbildung 29: Grafische Darstellung der Beratungstätigkeiten 
2024 nach Bereichen im Vergleich zum Vorjahr (Veränderung 
in Klammer)
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Schulsozialarbeit – Aufteilung nach Gemeinden
Seit 1. August 2024 bieten die Sozialen Dienste Sargan-
serland in allen acht Sarganserländer Gemeinden 
Schulsozialarbeit an. Es wurden im Jahr 2024 ins-
gesamt 541 Schülerinnen und Schüler beraten. Die 
Anzahl der Schülerinnen und Schüler pro 100 % Schul-
sozialarbeit liegen im Sarganserland zwischen 928 und 
1 180. Der Kanton St. Gallen empfiehlt 600 bis 750 
Schülerinnen und Schüler pro 100 % Schulsozialarbeit. 
(Quelle: Schulsozialarbeit in der Volksschule – Grundlage und Um-
setzungshilfe, Kanton St. Gallen, 2020, Seite 18)

Opferhilfe
Im Auftrag und in Delegation der Opferhilfe St. Gallen 
Appenzell haben die Sozialen Dienste Sarganserland 31 
Opfer aus dem Sarganserland beraten (Vorjahr: 31). Die 
Beratungsstunden für Opferberatungen werden der 
Opferhilfe St. Gallen Appenzell verrechnet.

Suchtberatung für das Fürstentum Liechtenstein
Seit 1. September 2018 führen die Sozialen Dienste Sar-
ganserland im Rahmen einer Vereinbarung mit dem 
Amt für Soziale Dienste Fürstentum Liechtenstein für 
Klientinnen und Klienten Suchtberatungen durch. Im 
Jahr 2024 waren dies 18 Beratungen (57.5 Stunden inkl. 
Administration). Die Kosten werden dem Amt für 
Soziale Dienste des Fürstentums Liechtenstein ver-
rechnet.

Der ausführliche Jahresbericht 2024 kann ab sofort auf 
der Website www.sd-sargans.ch eingesehen werden. 

Damian Caluori, Stellenleiter
Soziale Dienste Sarganserland
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Abbildung 31: Aufteilung der Schulsozialarbeit nach Gemein-
den mit Vergleich zum Vorjahr

Abbildung 32: Entwicklung des Fallbestandes der Sozialen Dienste Sarganserland nach Bereichen in den Jahren 2014 – 2024
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Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde 
Sarganserland

1. Geschäftslast
Im Berichtsjahr hat die Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Sarganserland (KESB Sarganserland) 
861 (Vorjahr: 904) Verfahren eröffnet und 730 (Vorjahr: 
905) Beschlüsse gefasst. Per Ende 2024 wurden 661 
(Vorjahr 617) aktive Dossiers geführt. Bei einer differen-
zierten Betrachtung ist die Geschäftslast gegenüber 
den Vorjahren angestiegen, nachdem in den letzten 
Jahren zuverlässig stagnierende Zahlen ausgewiesen 
werden konnten. Es ist allerdings schwierig zu beurtei-
len, worauf der Anstieg zurückzuführen ist und wie es 
sich prognostisch verhält.

1.1 Beschlussfassungen
Die KESB fällt ihre Entscheide grundsätzlich in Dreier-
besetzung in interdisziplinärer Zusammensetzung. Ge-
schäfte von geringerer Tragweite werden dagegen in 
der sogenannten Einzelzuständigkeit entschieden. Ent-
sprechende Geschäftsfelder hat der kantonale Gesetz-
geber definiert. Im Berichtsjahr wurden insgesamt 730 
(Vorjahr: 905) Beschlüsse gefasst. Die Anzahl der 
Beschlussfassungen liegt leicht unter dem Mehrjahres-
durchschnitt. Die relativ grosse Abweichung bei den in 

Einzelzuständigkeit gefällten Entscheiden ist haupt-
sächlich auf die Differenz bei den Beistandswechseln 
zurückzuführen.

Die Beschlussfassungen haben sich wie folgt ent-
wickelt:

In insgesamt 68 (Vorjahr: 88) Beschlüssen wurde auf 
die Errichtung einer Massnahme verzichtet und 54 (Vor-
jahr: 36) Verfahren wurden in einem förmlichen Be-
schluss abgeschrieben. In Verbindung mit der nach-
folgenden Aufstellung1 machen diese relativ hohen Zah-
len deutlich, dass vergleichsweise viele Kindes- und 
Erwachsenenschutzverfahren im Ergebnis zu keiner 
behördlich angeordneten Schutzmassnahme führen.

Beschlussfassungen 2024 2023 2022 2021

in Einzelzuständigkeit 491 634 511 507

in Dreierbesetzung 239 271 248 235

Total 730 905 759 742

Tabelle 43: Entwicklung der Beschlussfassungen der KESB 
Sarganserland von 2021 bis 2024

1 vgl. Ziff. 1.2

2.2.1 Urteilsfähigkeit Fallbeispiel

Die Tochter beantragte die Validierung des Vorsorgeauftrages, nachdem sich bei ihrem alleinstehenden, 
körperlich gebrechlichen Vater zunehmend eine Demenzerkrankung bemerkbar machte und in der Folge der 
Übertritt ins Altersheim nötig wurde. Die KESB hatte sich dabei in erster Linie mit der Frage der Urteilsfähig-
keit auseinanderzusetzen. Aufgrund von Tests, die eine externe Fachperson durchführte, zeigte sich, dass der 
Mann nicht mehr in der Lage war, seine administrativen und finanziellen Angelegenheiten auch nur ansatz-
weise selbst zu erledigen. Aufgrund der Testergebnisse war auch eine Rückkehr ins früher selbst bewohnte 
Haus unrealistisch. Der demenzkranke Mann galt als weitgehend urteilsunfähig, weshalb der Vorsorgeauftrag 
validiert und die Tochter als vorsorgebeauftragte Person eingesetzt wurde.

Unter Beizug einer Anwaltsperson wehrte sich der Vater gegen den Entscheid der KESB. Er liess vor Gericht 
vortragen, die KESB schiesse übers Ziel hinaus und verkenne – wie auch die Tochter – die Situation. Treibende 
Kraft im Hintergrund war ein Jasskollege des Vaters, der sich seit Beginn des Verfahrens für eine Rückkehr ins 
unterdessen unbewohnte Haus einsetzte. Das Gericht trat dann allerdings nicht auf die Beschwerde ein, weil 
der Vater aufgrund seiner Defizite gar nicht in der Lage gewesen sei, eine Anwaltsperson zu mandatieren, die 
ihn im Beschwerdeverfahren hätte vertreten können. Das Gericht hielt weiter fest, dass die Validierung des 
Vorsorgeauftrags alternativlos gewesen sei.
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1.2 Geschäftsfelder
Im vergangenen Jahr wurden 861 (Vorjahr: 904) Ge-
schäftsfälle eröffnet. Ein Teil dieser Verfahren konnte 
abgeschlossen werden, ein Teil ist hängig und wird 
voraussichtlich im Jahr 2025 zum Abschluss kommen.

Weit mehr als ein Drittel der eröffneten Verfahren 
betreffen die Berichts- und Rechnungskontrolle. Mit 
der Berichts- und Rechnungskontrolle wird die Arbeit 
der Beistandsperson periodisch behördlich überprüft. 
Sie bildet das Rückgrat der behördlichen Aufsichts-
tätigkeit. Im Berichtsjahr wurden im Rahmen dieser 
Prüfungstätigkeit 16 (Vorjahr: 13) finanzielle Schaden-
ereignisse mit einem Schadenvolumen von insgesamt 
knapp über CHF 12 000 aufgedeckt. Meist führten zu 
spät angemeldete EL-Ansprüche zu einem Schaden. 
Dank der Staatshaftung konnten die betroffenen Klien-
tinnen und Klienten schadlos gehalten werden.

Die Anzahl der eröffneten Verfahren weicht aus ver-
schiedenen Gründen von der Anzahl gefasster Be-
schlüsse2 ab, weshalb diese Zahlen nicht verlässlich 
miteinander verglichen werden können. Die nach-
folgende Aufstellung zeigt jene Geschäfte, die in den 
Kalenderjahren 2022 bis 2024 neu erfasst worden sind. 
Kombinierte Geschäftsfälle, z.B. eine Massnahmen-
beendigung bei gleichzeitiger Genehmigung des Be-
richts, sind dabei nur einmal dargestellt.

Die Geschäftsfelder haben sich wie folgt entwickelt:

2024 2023 2022

Prüfung Erwachsenenschutzmass-
nahme 91 82 76

Prüfung Kindesschutzmassnahme 83 71 78

Vollzug Kindesschutzmassnahme3 8 11 6

Massnahmenbeendigung 33 39 38

Massnahmenanpassung 43 35 37

Massnahmenübernahme 14 25 10

Massnahmenübertragung 14 16 14

Fürsorgerische Unterbringung4 19 21 33

Beistandswechsel 35 151 61

Elterliche Sorge, persönlicher Verkehr 16 15 12

Kindesunterhalt 35 16 14

Kindesvermögen 11 6 12

Berichtskontrolle ohne Rechnungs-
revision 146 134 142

Berichtskontrolle mit Rechnungs-
revision 217 203 202

Rechnungsinventar 36 45 48

Zustimmungsbedürftiges Geschäft 38 17 22

Vorsorgeauftrag 17 16 6

Diverses 5 1 4

Total 861 904 815

3 Zivilgerichtlich angeordnete Beistandschaften (meist im 
Rahmen eines Eheschutz- oder Scheidungsverfahrens)
4 Anordnung, Verlängerung, Entlassung

Tabelle 44: Geschäftsfälle der KESB Sarganserland nach 
Geschäftsfeldern in den Jahren 2022 – 20242 vgl. Ziff. 1.1

2.2.2 Online-Betrug Fallbeispiel

Das Familienumfeld meldet, die 70-jährige Mutter, die eine eigene Kosmetikfirma betreibe und sehr wohl-
habend sei, falle wiederholt auf Trickbetrüger herein. Es sei der Mutter via E-Mail eine namhafte Erbschaft aus 
dem Nachlass eines angeblich in Australien wohnhaft gewesenen Cousins in Aussicht gestellt worden. Darauf-
hin habe die Mutter auf Forderung des Erbverwalters als Voraussetzung für den Erbantritt wiederholt extrem 
hohe Geldbeträge an Unbekannte überwiesen. Sie habe in der Folge sogar ihre Hypothek fürs Wohnhaus auf-
stocken müssen. Die Mutter sei nicht von ihrem Tun abzubringen und bezahle unkritisch weitere Geldbeträge 
an die Betrüger. Die KESB müsse dem Treiben ein Ende setzen, ansonsten die Überschuldung drohe.

Abklärungen zeigten, dass die Mutter tatsächlich über einen längeren Zeitraum bis zuletzt rund 400 000 Fran-
ken an dubiose und nicht näher bekannte Personen im Ausland überwiesen hatte. Sie war nicht in der Lage, 
den Schwindel zu erkennen und die Zahlungen einzustellen. In der Folge wurden der Mutter die Zugriffsrechte 
auf ihre Bankkonten eingeschränkt und teilweise entzogen, weshalb sie keine grösseren Zahlungen mehr an 
die Betrüger tätigen konnte. Die Mutter wehrte sich unter Beizug eines Rechtsvertreters gerichtlich gegen die 
behördliche Massnahme. Auch innerhalb der Familie war die Zugriffsbeschränkung zuletzt teilweise umstritten, 
was sogar zu familieninternen Spannungen führte. Nachdem der Mann der Frau zusammen mit der ältesten 
Tochter in anderer Weise Abhilfe schaffen und der Behörde konkrete Lösungen aufzeigen konnte, konnte die 
behördliche Massnahme wieder aufgehoben werden. Ob diese ausserbehördlichen Massnahmen letztlich 
gewirkt haben, ist nicht bekannt.
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Wenn die Beistandswechsel, bei denen es sich meist 
um Massengeschäfte mit einem vergleichsweise gerin-
gen Aufwand handelt, ausgeklammert werden, ist ein 
deutlicher Anstieg bei den neu eingegangenen Ge-
schäften zu beobachten. Die Zunahme der Geschäfte 
dürfte sich mutmasslich zeitverzögert im laufenden 
Jahr auf die Beschlussfassungen auswirken. Auffallend 
ist die Verdoppelung der Fallzahlen beim Kindesunter-
halt und bei den zustimmungsbedürftigen Geschäften. 
Zugenommen gegenüber 2022 und 2023 haben aber 
auch die Gefährdungsmeldungen sowohl im Kindes-
schutz als auch im Erwachsenenschutz, wo die Zu-
nahme gegenüber der Vorperiode rund 14 Prozent 
beträgt.

1.3 Dossiers
Per 31. Dezember 2024 führte die KESB Sarganserland 
661 (Vorjahr: 617) aktive Dossiers. Sowohl im Erwachse-
nenschutz als auch im Kindesschutz ist eine spürbare 
Zunahme festzustellen. Innerhalb eines Jahres ist die 
Anzahl Dossiers um gut 7 Prozent angestiegen.

Der Begriff «Dossiers» umfasst nicht nur Beistandschaf-
ten, sondern auch nichtmassnahmengebundene Ge-
schäfte wie z.B. die Regelung der elterlichen Sorge, die 
Zustimmung zum Unterhaltsvertrag oder die Validie- 

rung des Vorsorgeauftrages. Deshalb weicht die Anzahl 
Dossiers von der Anzahl Beistandschaften5 ab.

Die Entwicklung der per 31. Dezember aktiven Dossiers 
im Überblick:

1.4 Beistandschaften
Per 31. Dezember 2024 wurden im Einzugsgebiet der 
KESB Sarganserland insgesamt 537 (Vorjahr: 505) Bei-
standschaften geführt. Davon entfallen 387 (Vorjahr: 
365) auf die Berufsbeistandschaft Sarganserland und 
150 (Vorjahr: 140) auf private Mandatsträgerinnen und 
Mandatsträger. Bei den privaten Mandatsträgern wer-
den 16 (Vorjahr: 5) Mandate von sogenannten Fachbei-
ständen geführt. Fachbeistände werden meist punktu-
ell für ganz bestimmte Themen – z.B. für Erb- und 
Grundbuchgeschäfte – eingesetzt.

Tabelle 45: Entwicklung der Anzahl Dossiers der KESB Sar-
ganserland in den Jahren 2021–2024

2024 2023 2022 2021

Erwachsenenschutz 453 442 425 430

Kindesschutz 208 175 192 201

Total 661 617 617 631

5 vgl. Ziff. 1.4

2.2.3 Vorsorgeauftrag Fallbeispiel

Die Pflegeeinrichtung meldete, die Heimrechnungen für den Heimbewohner A würden nicht mehr bezahlt. A 
sei stark dement und nicht in der Lage, sich um seine administrativen und finanziellen Angelegenheiten zu 
kümmern. Bisher habe sich dessen 90-jährige Schwester darum gekümmert. 

Im Rahmen des Abklärungsverfahrens wurde die Existenz eines Vorsorgeauftrages bekannt. Der Vorsorgeauf-
trag von A sah die beiden Töchter B und C als gleichberechtigte vorsorgebeauftragte Personen vor. Bereits 
anlässlich der Erstgespräche zeigten sich völlig unterschiedliche Vorstellungen von B und C in Bezug auf die 
Betreuung von A. B beispielsweise warf C vor, sich nicht ernsthaft für die Interessen von A einzusetzen und 
zudem in den letzten Jahren dessen Geld verschwendet zu haben. C wiederum wollte A in eine Pflegeinrich-
tung in ihrem Wohnkanton verlegen, womit sich B wiederum überhaupt nicht einverstanden erklärte. Auch in 
Bezug auf den Verkauf des Wohnhauses von A und über die Form der medizinischen Betreuung von A bestand 
keinerlei Konsens. Es gab kaum ein Thema, das nicht Anlass für einen Streit zwischen B und C gab. An eine 
gemeinsame Mandatsführung war nicht zu denken. Weder B noch C wollte, dass die Schwester das Mandat 
alleine ausübt, weshalb sie sich übereinstimmend für die Errichtung einer Beistandschaft starkmachten. Als 
Mandatsperson wurde mangels innerfamiliärer Alternativen eine Berufsbeistandsperson eingesetzt. Die 
ursprüngliche Absicht von A, seine Töchter mögen sich dereinst gemeinsam um seine Interessen kümmern, 
blieb aufgrund deren Verhaltens Wunschdenken. Es war wohl gut, dass A aufgrund seiner Erkrankung von der 
ganzen Auseinandersetzung nichts mitbekam. Trotzdem dürfte er sich das Ergebnis seinerzeit anders vor-
gestellt haben. Die besten Werkzeuge (vorliegend Vorsorgeauftrag) helfen nicht, wenn der Handwerker (vor-
liegend die eingesetzten Personen) nicht damit umgehen kann.
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Tabelle 46: Aufteilung der Mandate nach Privat- und Berufs-
beistandspersonen

Tabelle 47: Aufteilung der Mandate nach Kindes- und Erwach-
senenschutz

1.4.1 Aufteilung der Mandate nach Privat- und 
Berufsbeistandspersonen

1.4.2 Aufteilung der Mandate nach Kindes- und 
Erwachsenenschutz

2. Aufgabenpalette

2.1 Einleitung
Die nachfolgenden Fallschilderungen, deren Sachver-
halte zur Wahrung der Anonymität betroffener Perso-
nen ganz bewusst abgeändert sind, sollen die Vielfältig-
keit der behördlichen Aufgaben aufzeigen. Sie sollen 

2024 2023 2022 2021

Berufsbeistandspersonen 387 365 344 358

Private Beistandspersonen 150 140 144 147

Total 537 505 488 505

aber auch darlegen, dass es herausfordernd und 
anspruchsvoll sein kann, im Einzelfall die passenden 
Entscheide zu treffen. Es gibt nicht überall nur ein Rich-
tig oder ein Falsch, es ist nicht nur ein Schwarz oder ein 
Weiss. Es sind oft die Grautöne, die mitentscheiden, 
das Bauchgefühl, das mitbestimmt, aber auch der 
gesunde Menschenverstand, der Einfluss nimmt. Wo 
immer möglich, stehen pragmatische Lösungsansätze 
im Vordergrund. Dabei geht es ausschliesslich um das 
Wohl hilfsbedürftiger Personen.

2.2 Fallbeispiele
Siehe blaue Boxen unten auf den Seiten 51 – 55.

3. Betrieb

3.1 Beschwerdeverfahren
Im Streitfall haben die Zivilgerichte zu entscheiden, ob 
die KESB in einer konkret zu beurteilenden Sachlage 
ihrer Sichtweise nach richtig oder falsch entschieden 
hat. Im Kanton St. Gallen können Entscheide der KESB 
in erster Instanz an die Verwaltungsrekurskommission 
(VRK) und in zweiter Instanz an das Kantonsgericht 
weitergezogen werden. In letzter Instanz entscheidet 
das Bundesgericht.

2.2.4 Stationäre Begutachtung Fallbeispiel

Aus dem familiären Umfeld gingen drei verschiedene Meldungen ein, wonach ein knapp 30-jähriger Mann 
zunehmend an Wahnvorstellungen leide und er sich in einer Abwärtsspirale befinde. Die Verhaltensauffällig-
keiten hätten sich über Monate verstärkt. Der Mann habe bereits seine Arbeitsstelle verloren. Seither lebe er 
aus seinem Ersparten, das allerdings demnächst aufgebraucht sei. Er weigere sich, sich beim RAV oder dem 
Sozialamt anzumelden. Aktuell drohten der Verlust der Mietwohnung und dadurch der Fall in die Obdachlosig-
keit. Die Situation sei sehr belastend. Die Geschwister und die Eltern hätten erfolglos versucht, den Mann zu 
einer ambulanten psychiatrischen Behandlung zu motivieren. Darum müsse die KESB den nötigen Druck auf-
setzen, forderten die Familienangehörigen.

Die Voraussetzungen für eine stationäre psychiatrische Behandlung gegen den Willen der betroffenen Person 
sind zu Recht hoch. Verhaltensauffälligkeiten oder ein abnormaler Lebenswandel reichen nicht aus, um eine 
mutmasslich psychisch erkrankte Person fürsorgerisch unterzubringen. Vorliegend war zwar die Notwendig-
keit einer medizinischen Behandlung unbestritten. Für die Anordnung einer fürsorgerischen Unterbringung 
waren die nötigen Kriterien dagegen nicht erfüllt, insbesondere fehlte eine medizinische Diagnose, die eine 
Einweisung hätte begründen können. Die KESB – sie stand in Kontakt mit dem Hausarzt – legte dem Mann 
darum nahe, sich freiwillig in ärztliche Behandlung zu begeben. Sie organisierte sogar einen Psychiater, der für 
eine medizinische Untersuchung im ambulanten Rahmen bereit gewesen wäre. Der Mann jedoch lehnte jeg-
liche Angebote und Unterstützungsansätze mit Verweis auf seine einwandfreie geistige Verfassung ausdrück-
lich und aus vollster Überzeugung ab. Mangels Mitwirkung und aufgrund der augenscheinlichen Notwendig-
keit einer vertieften psychiatrischen Untersuchung ordnete die KESB darum eine Begutachtung im stationä-
ren Rahmen an, wobei die Zuführung in die Einrichtung unter Zwang erfolgte. In diesem Fall blieb das letztlich 
forsche behördliche Vorgehen und der unbestritten massive Eingriff in die Freiheit des Mannes ohne Alter-
native.

2024 2023 2022 2021

Erwachsenenschutz 404 383 370 371

Kindesschutz 133 122 118 134

Total 537 505 488 505
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Im Berichtsjahr wurden 17 der 730 Beschlussfassungen 
der KESB Sarganserland bei der VRK angefochten. Die 
VRK ihrerseits hat in dieser Periode 15 Entscheide 
getroffen6. Dabei wurden 8 Beschwerden abgeschrie-
ben, 3 abgewiesen und auf 4 nicht eingetreten. Das 
Kantonsgericht wiederum hat eine Beschwerde be-
handelt und diese abgewiesen. Per 31. Dezember 2024 
waren 8 Rechtsmittelverfahren bei der VRK und eines 
beim Kantonsgericht hängig.

Die Entscheide der VRK im Mehrjahresvergleich:

2024 2023 2022 2021

Abschreibung 8 5 5 1

Nichteintreten 4 1 – –

Abweisung 3 3 2 4

Teilweise Gutheissung – – – –

Gutheissung – – 2 –

Total 15 9 9 5

Tabelle 48: Entwicklung der Rechtsmittelentscheide der VRK 
im Bereich des Kindes- und Erwachsenenschutzes in den 
Jahren 2021 – 2024 nach Erledigungsart

3.2 Visitation
Das Amt für Soziales des Kantons St. Gallen als 
administrative Aufsicht hat die Kindes- und Erwachse-
nenschutzbehörden im Kanton St. Gallen im Dreijahres-
rhythmus zu visitieren. Im jüngsten Visitationsbericht 
von 20. Februar 2024 stellt die administrative Aufsicht 
der KESB Sarganserland wie schon in der Vorperiode 
ein sehr gutes Zeugnis aus. Wörtlich hält das Amt für 
Soziales im Fazit fest: «Die KESB Sarganserland ist 
interdisziplinär sehr gut aufgestellt und die Personal-
situation ist stabil. Die Behörde verfügt über ein gros-
ses Know-how und arbeitet professionell und mit gros-
sem Engagement. Die Zusammenarbeit mit der Berufs-
beistandschaft und dem vorgelagerten System ist gut 
etabliert. Insgesamt hinterlässt die KESB Sarganser-
land einen gut organisierten und geordneten Eindruck.»

6 Es wurden dabei auch drei Verfahren aus dem Vorjahr 
beurteilt.

2.2.5 Versorgungsnotstand Fallbeispiel

Die zehnjährige X ist im benachbarten Ausland zur Welt gekommen. Die Eltern sind zusammen mit X sehr oft in 
verschiedenen Ländern umhergezogen und dabei nirgendwo sesshaft geworden. Dementsprechend hat X 
auch unzählige Schulwechsel und Schulabbrüche hinter sich. Die vielen Umzüge haben bei X zu einer mangeln-
den Stabilität und einer fehlenden sozialen Integration geführt. Schon im Ausland sind die Jugend-/Kindes-
schutzbehörden auf X aufmerksam geworden. Durch den Nomadismus konnten griffige Kindesschutzmass-
nahmen bis zum Zuzug in die Schweiz nicht angeordnet werden. Bereits wenige Wochen nach der Einreise in 
die Schweiz befand sich X abermals per fürsorgerischer Unterbringung in einer psychiatrischen Klinik. Die 
Eltern gelten als stark eingeschränkt erziehungsfähig. Vater und Mutter leiden an einer psychischen Erkrankung. 
Ein Elternteil gilt als minderintelligent. Es kam wiederholt zu Polizeieinsätzen wegen häuslicher Gewalt.

X ist aufgrund ihrer Verhaltensauffälligkeit weder ordentlich beschulbar noch ist eine Sonderbeschulung mög-
lich. Der Verbleib in der Klinik war nicht mehr indiziert und auch eine Rückkehr ins äusserst belastete Eltern-
haus war ausgeschlossen. Eine Platzierung von X war darum unumgänglich. Allerdings gelang es über Monate 
nicht, einen geeigneten Platz für X zu finden. Schweizweit wurden über 80 Institutionen angefragt. Es drohte 
der Austritt aus der Klinik ohne passende Anschlusslösung. Lange Zeit war unklar, wo das Kind untergebracht 
werden kann. Es fehlten jegliche Alternativen. Die Situation war nicht nur für die Eltern, die behandelnden 
Ärzte und die fallbearbeitenden Behördenmitglieder schwer aushaltbar, sondern auch – aber vor allem – für 
das betroffene Kind. Erst nach monatelanger und zeitintensiver Suche erklärte sich eine Organisation in der 
Westschweiz bereit, X bei sich aufzunehmen. 

Diese Fallsituation zeigt einmal mehr sehr eindrücklich auf, dass es zunehmend schwierig wird, geeignete sta-
tionäre Einrichtungen für die Unterbringung und Behandlung von Jugendlichen zu finden. Vielfach sind 
geeignete Einrichtungen bereits (über-)belegt oder sie fehlen bei sogenannten «Systemsprengern» gänzlich. 
Das bestehende Angebot vermag die Nachfrage nicht abzudecken. Darum wären sehr dringend neue Lösun-
gen gefragt. Die Zeit, die für die Suche nach geeigneten Plätzen aufgewendet wird, könnte sinnvoller ein-
gesetzt werden.
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3.3 Digitalisierung
Nach einer zweijährigen Übergangsphase konnte der 
Übertritt in die digitale Arbeitswelt im Oktober 2024 
abgeschlossen werden. Seither werden die Verfahrens-
akten ausschliesslich in digitaler Form geführt. Rück-
blickend darf die Umstellung als sehr positiv bewertet 
werden. Der Aufwand und auch das latente Risiko – das 
solche Projekte ganz generell in sich bergen – haben 
sich gelohnt. Die neue Arbeitsform wirkt sich gewinn-
bringend auf die innerbetrieblichen Abläufe und die 
Effizienz aus. Zudem hat sich der Aktenzugang für Ver-
fahrensbeteiligte wesentlich vereinfacht. Darüber hin-
aus wird weniger Büroraum benötigt als früher. Der 
Erfolg der digitalen Aktenführung erforderte allerdings 
eine grosse Disziplin aufseiten der Mitarbeitenden. 
Dazu wurden Standards und verbindliche Regeln defi-
niert, die bisher sehr vorbildlich umgesetzt werden.

3.4 Unterhaltswesen
Aufgrund der Teilrevision der Zivilprozessordnung fällt 
das Schlichtungsverfahren bei Streitigkeiten über den 
Unterhalt von Kindern weg. Daher führt die KESB 
Sarganserland seit 1. Januar 2025 keine Einigungsver-
fahren und in der Folge auch keine Beratungen mehr 
durch. Stattdessen konzentriert sich die Behörde auf 
die Genehmigung fixfertig ausgearbeiteter Unterhalts-
verträge.

Einigungswillige und nicht miteinander verheiratete 
Eltern, die gemeinsam einen Unterhaltsvertrag aus-
arbeiten lassen möchten, werden seit Anfang Jahr an 
Beratungsstellen verwiesen. Dazu stehen Angebote 
sowohl privater Anbieter als auch gemeinnütziger Orga-
nisationen (z.B. die Sozialen Dienste Sarganserland) 
zur Verfügung. Als einigungswillig gelten Eltern, die den 
gemeinsamen Wunsch äussern, einen Unterhaltsver-
trag ausarbeiten zu lassen, und die dazu von sich aus 
die nötigen Unterlagen beschaffen und zur Berechnung 
vorlegen. Sobald der ernsthafte Einigungswille oder die 
Mitwirkungsbereitschaft auch nur bei einem Elternteil 
fehlt, sind einvernehmliche Lösungen kaum möglich 
und der betroffene Elternteil hat in der Folge Klage 
beim Zivilgericht zu erheben.

3.5 Personelles
Marion Lenherr und Natalie Windler haben die Organi-
sation im vergangenen Jahr verlassen, um sich einer 
neuen beruflichen Herausforderung zu stellen. Es konn-
ten zeitnah zwei gute Nachfolgelösungen getroffen 
werden: Als neues Behördenmitglied ist auf Anfang 
April 2024 lic. iur. HSG Christoph Sigrist eingetreten 
und seit Anfang Dezember 2024 arbeitet MLaw Karin 
Ritter im Jobsharing als juristische Mitarbeiterin beim 
Fachdienst.

Trotz der beiden Wechsel ist die Personalsituation bei 
der KESB Sarganserland unverändert stabil. Die 13 
Mitarbeitenden (10 Frauen, 3 Männer) decken einen 
Stellenetat von derzeit 940 Stellenprozenten ab. Die 
grosse Mehrheit der Mitarbeitenden arbeitet seit 5 und 
mehr Jahren bei der KESB Sarganserland.

4. Dank
Allen voran danke ich den Mitarbeitenden der Kindes- 
und Erwachsenenschutzbehörde Sarganserland. Tag-
täglich leisten sie hervorragende Arbeit in einem ge-
sellschaftlich wahrlich schwierigen Umfeld. Ungeachtet 
aller Druckstellen, zum Teil diametral entgegengesetz-
ter Erwartungen aufseiten von Verfahrensbeteiligten 
und hoher Zielvorgaben setzen sie sich mit grossem 
Engagement ein für Personen, die auf staatlichen 
Schutz angewiesen sind. Dieser Einsatz verdient Dank 
und Anerkennung.

Ein weiterer Dank geht an den Verwaltungsrat der 
Sozialen Dienste Sarganserland, der mit seiner voraus-
schauenden Planung und seinem Vertrauen, das er 
unserer Institution entgegenbringt, sehr massgeblich 
zum guten Gelingen beiträgt. Speziell hervorzuheben 
gilt es dabei Jörg Tanner, der per Ende 2024 als Ver-
waltungsrat zurückgetreten ist. Jörg Tanner hat als Ver-
waltungsratspräsident über viele Jahre für den nötigen 
politischen Rückhalt und damit gute Rahmenbedin- 
gungen gesorgt. Ein herzliches Dankeschön verdienen 
aber auch viele andere Personen und Institutionen, die 
eng und erfolgreich mit der Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Sarganserland zusammenarbeiten. 

Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde Sarganserland
Martin Hutter, Präsident
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Regionales Zivilstandsamt Sarganserland

Das Zivilstandsamt Sarganserland mit Amtssitz in Vil-
ters-Wangs erfüllt alle zivilstandsrechtlichen Aufgaben 
der acht Gemeinden im Sarganserland. Es hat die Auf-
gabe, durch amtliche Beurkundung die persönliche und 
familienrechtliche Stellung der Menschen festzuhalten. 
Zivilstandsereignisse werden vom Zivilstandsamt des 
Ortes beurkundet, an dem das Ereignis stattgefunden 
hat.

Beurkundete Zivilstandsereignisse
Im Berichtsjahr wurden im Vergleich zu den letzten 
beiden Vorjahren folgende Zivilstandsereignisse beur-
kundet:

Geschäftsfälle 2024 2023 2022

Aufnahme ausländischer Personen im schweizerischen 
Zivilstandsregister

175 158 159

Geburten 5 7 5

Todesfälle 325 302 333

Ehevorbereitungen 197 182 200

Eheschliessungen 190 177 184

Umwandlungen eingetragene Partnerschaften in eine Ehe 1 3 5

Anerkennungen 69 76 67

Bestimmung gemeinsame elterliche Sorge 66 72 65

Bürgerrechte (Einbürgerungen; erleichterte, ordentliche 
sowie Bürgerrechtsentlassungen)

251 319 194

Namenserklärungen 32 35 33

Eheauflösungen (Nachbeurkundung/Weiterleitung an 
Einwohnerämter)

133 126 133

Überprüfungen Scheinehe, Verfahren, Rückweisungen 15 21 14

Hinterlegung Vorsorgeaufträge 62 59 38

Tabelle 49: Übersicht über die durch das Regionale Zivilstandsamt Sarganserland in den Jahren 2022 – 2024 beurkundeten 
Zivilstandsereignisse

Ort 2024 2023 2022

Wangs (Amtssitz) 104 111 105

Quarten 3 4 2

Walenstadt 9 7 6

Flums 6 4 9

Mels 31 19 24

Sargans 10 15 12

Bad Ragaz 25 19 28

Pfäfers 3 1 3
Tabelle 50: Eheschliessungen und Beurkundungen resp. Um-
wandlung eingetragene Partnerschaften nach Orten

Eheschliessungen und Umwandlung der eingetragenen 
Partnerschaften nach Orten aufgeteilt:
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Zahlen im Überblick 

Gemeindehaushalt (Beträge in TCHF)
Ist

2022
Ist

2023
Ist

2024
Budget

2025

Erfolgsrechnung

Betriebsergebnis –1’101 709 –3’539 –3’601

Finanzergebnis 568 1’787 226 436

Ergebnis aus Reservenveränderungen 0 –887 645 600

Gesamtergebnis –533 1’609 –2’668 –2’565

Investitionsrechnung

Investitionsausgaben –3’789 –3’374 –3’573 –12’740

Investitionseinnahmen 457 1’968 452 429

Nettoinvestitionen –3’332 –1’406 –3’121 –12’311

Geldflussrechnung

Geldzufluss aus Betriebstätigkeit 4’334 5’009 –667

Geldabfluss aus Investitionstätigkeit –3’234 –1’733 –2’794

Finanzierungsergebnis (– = Fehlbetrag) 1’100 3’276 –3’461

Bilanz

Eigenkapital 29’998 32’903 30’034

Nettoschulden 9 –3’278 847

Kennzahlen

Steuerfuss 92 % 92 % 92 % 92 %

Nettoverschuldungsquotient 0 % –17 % 4 %

Selbstfinanzierungsgrad 51 % 333 % –32 %

Zinsbelastungsanteil 0 % 0 % 0 %

Nettoschuld in Fr. pro Einwohner/in 1 –482 124

Einwohner/innen 6’671 6’799 6’826
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Jahresabschluss 2024
Die Rechnung der Gemeinde Bad Ragaz schliesst 
das Jahr 2024 mit einem Verlust von 2 667 905 Fran-
ken ab. Budgetiert war, nach einem Bezug von 
600 000 Franken aus der Ausgleichsreserve, ledig-
lich ein Verlust von 77 500 Franken. Hauptgründe 
für dieses Ergebnis sind deutlich tiefere Steuerein-
nahmen von rund 1.6 Mio. Franken und höhere Aus-
gaben bei den Pflegekosten von rund 600 000 Fran-
ken.

Die Jahresrechnung 2024 zeigt fehlende Einnahmen 
bei den Steuern. Besonders ins Gewicht fallen die 
Grundstückgewinnsteuern. Anstatt der 2 160 312 Fran-
ken wie im Jahr 2023 oder der für das Jahr 2024 bud-
getierten 1 800 000 Franken resultierte lediglich ein 
Ertrag von 512 384 Franken. Diese Position lässt sich 
durch die Gemeinde nicht beeinflussen, wie auch die 
Handänderungssteuer, wo ein Minderertrag gegenüber 
dem Budget von rund 223 000 Franken entstand. Auch 
die Entwicklung bei den Steuereinnahmen der natür-
lichen Personen (124 000 Franken unter Budget), der 
juristischen Personen und der Quellensteuern ent-
sprach nicht den Erwartungen.

Auf der Kostenseite zeigen die steigenden Gesund-
heitskosten Auswirkungen auf die Gemeinderechnung. 
Die Kosten für stationäre und ambulante Behandlungen 
werden neben den Betroffenen und den Krankenkassen 
auch durch die Gemeinden finanziert. Diese so-
genannte Restfinanzierung beträgt für das Jahr 2024 
rund 2 523 000 Franken und liegt 493 000 Franken 
über Budget.

Der Ausgabenüberschuss kann dem freien Eigenkapital 
belastet werden. Dieses beträgt nach der Verbuchung 
immer noch über 25 Millionen Franken.

Budget 2025
Das Budget 2025 sieht ein nur unwesentlich klei-
neres Defizit von 2 565 100 Franken vor. Es wird 
erwartet, dass die Steuereinnahmen um rund 1.4 
Mio. Franken ansteigen. Dieser Mehrertrag kompen-
siert die höheren Kosten für den Bildungsbereich 
und den öffentlichen Verkehr nicht.

Das Budget 2025 rechnet mit einem Steuerzuwachs 
bei den natürlichen Personen von rund 746 000 
Franken. Bei den Grundstückgewinnsteuern werden 
1 400 000 Franken erwartet. Diese liegen somit 
887 000 Franken über dem Ergebnis von 2024. Bei 
den weiteren Steuereinnahmen zeichnen sich kleinere 
Erhöhungen ab.

Beim Aufwand fällt der Bildungsbereich auf. So erhöhen 
sich die Kosten um rund 1 353 000 Franken gegenüber 
2024. Dies hat verschiedene Gründe: zusätzliche 
Klassen und Pensenerhöhungen sowie Intensivweiter-
bildungen von Lehrpersonen in der Primar- und Ober-
stufe, notwendige Anpassungen bei den Schulliegen-
schaften, Erhöhung von Schulgeldern, Ersatz des Schul-
busses und höherer Bedarf an sonderpädagogischen 
Massnahmen. Im Bereich Verkehr entstehen höhere 
Unterhaltskosten und der öffentliche Busverkehr wird 
ausgebaut.

Im Investitionsbudget fallen die Hauptkosten beim 
Schulhausneubau an der Sarganserstrasse 6a sowie 
bei der Sanierung der oberen Bidemsstrasse an.

Basis für das Budget 2025 mit einem erwarteten De-
fizit von knapp 2,6 Mio. Franken bildet ein unveränderter 
Gemeinde-Steuerfuss von 92 %.

Dank der soliden Eigenkapitalbasis ist es vertretbar, 
den Steuerfuss für das Jahr 2025 bei 92 Prozent zu 
belassen und das erwartete Defizit dem Eigenkapital 
zu belasten.

Gemeinderechnung
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Anfangsbestand
per 1.1.2024

Endbestand
per 31.12.2024Konto Text

1 Aktiven 52’976’652.73 51’273’520.25

10 Finanzvermögen 22’027’976.38 19’073’277.47

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 6’647’635.74 4’555’855.79

101 Forderungen 4’241’551.66 3’313’683.00

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 1’086’224.04 763’447.81

107 Langfristige Finanzanlagen 2’870’564.94 4’381’290.87

108 Sachanlagen FV 7’182’000.00 6’059’000.00

14 Verwaltungsvermögen 30’948’676.35 32’200’242.78

140 Sachanlagen VV 28’893’298.25 30’246’166.49

142 Immaterielle Anlagen 65’418.10 58’876.29

146 Investitionsbeiträge 1’989’960.00 1’895’200.00

2 Passiven 52’976’652.73 51’273’520.25

20 Fremdkapital 20’073’458.39 21’238’949.49

200 Laufende Verbindlichkeiten 7’256’341.08 6’710’179.49

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 1’939’875.35 1’738’816.75

205 Kurzfristige Rückstellungen 175’555.44 135’978.84

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 10’701’686.52 12’653’974.41

29 Eigenkapital 32’903’194.34 30’034’570.76

290 Spezialfinanzierungen im EK 1’818’606.43 1’563’921.66

291 Fonds im EK 2’189’906.24 2’888’964.28

294 Reserven 4’873’410.99 4’228’319.77

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 24’021’270.68 21’353’365.05
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Artengliederung

Gemeinderechnung

* Transferaufwand / -erträge sind Entschädigungen und Beiträge, die unter verschiedenen Partnern (z.B. Kanton, Gemeinden, Zweckverbände, 
Organisationen, private Haushalte) getätigt werden wie beispielsweise Schulgelder, Beiträge öffentlicher Verkehr, finanzielle Sozialhilfe, Wasser-
zinsen etc.

** Entgelte sind Erträge aus Leistungen für Dritte wie z.B. Verwaltungsgebühren, Ersatzabgaben, Rückerstattungen etc.

Konto Text Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

30 Personalaufwand –18’201’200.00 –18’679’304.70 –19’282’900.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand –10’464’700.00 –9’804’582.29 –10’494’600.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen –1’935’300.00 –1’934’726.02 –1’992’000.00

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen –409’600.00 –2’076’156.45 –675’700.00

36 Transferaufwand * –10’062’600.00 –10’835’185.06 –10’409’900.00

39 Interne Verrechnungen –950’200.00 –1’029’240.00 –942’500.00

Betrieblicher Aufwand –42’023’600.00 –44’359’194.52 –43’797’600.00

40 Fiskalertrag 24’207’000.00 22’520’654.36 24’195’000.00

41 Regalien und Konzessionen 322’000.00 310’755.49 323’000.00

42 Entgelte ** 10’144’400.00 10’166’978.89 10’275’800.00

43 Verschiedene Erträge 2’000.00 1’058’871.75 2’000.00

45
Entnahmen aus Fonds und Spezial- 
finanzierungen

676’900.00 1’631’783.18 329’800.00

46 Transferertrag * 4’344’700.00 4’102’044.85 4’128’000.00

49 Interne Verrechnungen 950’200.00 1’029’240.00 942’500.00

Betrieblicher Ertrag 40’647’200.00 40’820’328.52 40’196’100.00

Betriebsergebnis –1’376’400.00 –3’538’866.00 –3’601’500.00

34 Finanzaufwand –328’900.00 –1’320’285.44 –418’400.00

44 Finanzertrag 1’027’800.00 1’546’154.59 854’800.00

Finanzergebnis 698’900.00 225’869.15 436’400.00

Operatives Ergebnis –677’500.00 –3’312’996.85 –3’165’100.00

38 Einlagen in Reserven –24’514.21

48 Entnahmen aus Reserven 600’000.00 669’605.43 600’000.00

Ergebnis aus Reservenveränderungen 600’000.00 645’091.22 600’000.00

Gesamtergebnis –77’500.00 –2’667’905.63 –2’565’100.00
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Gemeinderechnung

Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Konto Text Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Gemeinderechnung 42’352’500 42’275’000 45’703’994.17 43’036’088.54 44’216’000 41’650’900

Saldo 77’500 2’667’905.63 2’565’100

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 4’528’400 1’114’800 4’688’072.02 1’045’503.53 4’680’800 1’002’300

Saldo 3’413’600 3’642’568.49 3’678’500

0110
Bürgerversammlung, 
Abstimmungen und Wahlen

88’200 112’159.16 91’900

0111
Geschäftsprüfungskommis-
sion, Revisionsstelle

35’000 37’959.00 35’000

0120
Gemeinderat und 
Kommissionen

298’400 327’393.67 323’400

0121 Schulrat 149’900 154’411.17 148’200

0210 Finanz- und Steuerverwaltung 785’400 451’500 867’456.96 388’679.48 768’300 396’500

0220 Allgemeine Verwaltung 931’800 46’500 1’001’494.28 53’108.95 841’100 48’500

0221 Bau und Unterhalt 677’800 153’000 662’266.95 104’752.60 765’900 93’500

0222 Personalwesen 140’300 149’190.15 132’500

0227 Informatik allgemein 511’600 106’800 444’811.78 106’800.00 583’600 106’800

0228 E-Government 105’000 125’362.75 105’000

0290 Verwaltungsliegenschaften 805’000 357’000 805’566.15 392’162.50 885’900 357’000

1
ÖFFENTLICHE ORDNUNG 
UND SICHERHEIT, VERTEI-
DIGUNG

2’051’000 2’096’200 1’924’994.45 1’959’007.20 2’097’400 2’129’300

Saldo 45’200 34’012.75 31’900

1110 Polizei 104’500 40’200 105’158.60 47’470.00 104’500 45’200

1400 Allgemeines Rechtswesen 1’033’000 1’287’500 886’753.39 1’085’486.88 993’200 1’236’500

1500 Feuerwehr 735’500 735’500 802’453.16 802’453.16 814’600 814’600

1611 Militärische Verteidigung 4’800 5’000 4’800.00 4’800 5’000

1620 Zivilschutz 173’200 28’000 125’829.30 23’597.16 180’300 28’000

2 BILDUNG 14’519’200 986’700 14’543’984.89 914’159.80 15’655’700 672’600

Saldo 13’532’500 13’629’825.09 14’983’100

2110 Kindergarten 1’395’100 1’395’916.82 1’377’100

2120 Primarstufe 3’429’800 3’393’347.76 1’211.55 3’619’700

2130 Oberstufe 3’139’400 16’400 3’085’111.42 16’742.00 3’334’100 16’700

2140 Musikschulen 240’000 258’140.75 255’000
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3
KULTUR, SPORT UND 
FREIZEIT

1’509’500 153’700 1’678’091.32 139’568.97 1’401’800 85’700

Saldo 1’355’800 1’538’522.35 1’316’100

31200
Denkmalpflege und Heimat-
schutz

50’000 50’000.00 50’000

32100 Gemeindebibliothek 50’500 51’000.00 55’500

32900 Kulturförderung 208’200 80’000 168’945.05 54’000.00 79’200 10’000

34100 Sportförderung 10’000 7’500.00 7’000

34101 Freibad Giessenpark 446’000 24’000 613’516.33 23’675.00 524’000 24’000

34102 Sportanlage Ri-Au 268’000 15’000 179’512.05 27’623.97 247’000 17’500

34103 Sportanlagen Giessenpark 183’100 2’000 266’732.33 1’500.00 178’300 1’500

34200 Parkanlagen und Wanderwege 212’000 32’700 299’788.90 32’770.00 190’000 32’700

34209 Übrige Freizeitgestaltung 81’700 41’096.66 70’800

4 GESUNDHEIT 7’077’200 4’845’700 8’688’213.67 5’830’522.42 7’850’300 5’184’100

Saldo 2’231’500 2’857’691.25 2’666’200

41200 Pflegezentrum Sarganserland 159’800 292’275.20 209’800

41201/9 Altersheim Allmend 4’845’700 4’845’700 5’830’522.42 5’830’522.42 5’184’100 5’184’100

4121
Stationäre Pflege 
(Pflegefinanzierung)

1’030’000 1’321’230.85 1’100’000

4210
Ambulante Krankenpflege 
allgemein

919’800 1’042’115.75 1’157’500

4211
Ambulante Pflege 
(Pflegefinanzierung)

80’000 166’511.65 140’000

4220 Rettungsdienste 1’400 1’019.85 1’400

4330 Schulgesundheitsdienst 39’500 33’426.10 55’500

4340 Lebensmittelkontrolle 1’000 1’111.85 2’000

Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Konto Text Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

2170 Schulliegenschaften 2’380’400 24’400 2’374’234.37 60’177.65 2’565’800 32’400

2180 Tagesbetreuung 545’600 284’700 368’698.05 192’183.40 321’500 22’000

2190
Schulleitung und Schul- 
verwaltung

602’800 597’835.51 605’000

2191 Informatik Schule 345’200 299’137.95 368’300

2192 Volksschule Sonstiges 1’514’500 661’200 1’694’276.52 643’762.70 1’855’800 601’500

2193
Sonderpädagogische 
Massnahmen

926’400 1’073’745.74 82.50 1’348’400

2990 Bildung, übrige 3’540.00 5’000
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Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Konto Text Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5 SOZIALE SICHERHEIT 4’545’200 2’399’400 5’700’900.27 3’444’390.27 4’331’600 2’355’200

Saldo 2’145’800 2’256’510.00 1’976’400

511 Krankenversicherungen 460’000 260’000 425’022.39 252’834.90 450’000 250’000

524 Leistungen an Invalide 110’000 196’943.50 126’300

543
Alimentenbevorschussung 
und -inkasso

100’500 60’000 67’894.00 57’010.33 80’500 60’000

544 Jugendschutz 807’000 230’000 754’283.30 456’500 115’000

545 Leistungen an Familien 356’100 164’600 327’553.07 122’021.80 366’400 132’600

559 Arbeitslosigkeit, übrige 25’000 6’192.60 17’000

572 Wirtschaftliche Hilfe 770’000 450’000 1’052’407.65 630’718.00 820’000 450’000

573 Asylwesen 1’152’600 1’234’200 1’145’227.85 1’266’013.28 1’260’000 1’235’000

579 Fürsorge, übrige 764’000 600 1’725’375.91 1’115’791.96 754’900 112’600

6 VERKEHR 2’778’500 1’448’100 2’303’015.77 1’262’549.25 3’045’800 1’410’400

Saldo 1’330’400 1’040’466.52 1’635’400

61500 Strassen, Brücken und Plätze 2’053’400 1’013’400 1’626’772.71 838’304.35 2’239’700 1’043’400

61501 Öffentliche Parkplätze 84’500 332’000 75’025.03 320’622.60 89’200 267’000

61900 Werkhof 30’500 5’000 61’383.81 5’000.40 37’500 5’000

61901 Werkhof Aussenlager 10’100 11’696.40 12’100

61902 Liegenschaft Zeughaus 88’700 95’000 85’839.17 96’931.90 91’200 95’000

62200 Regionalverkehr 511’000 442’181.90 576’100

62900 Tageskarten SBB 300 2’700 116.75 1’690.00

7
UMWELTSCHUTZ UND 
RAUMORDNUNG

3’984’600 3’345’600 3’742’746.33 3’178’939.02 3’781’200 3’165’400

Saldo 639’000 563’807.31 615’800

72001/8
/9

Abwasserentsorgung 1’134’600 1’134’600 1’140’258.99 1’140’258.99 1’178’400 1’178’400

72002 Gemeindekläranlage 1’418’000 1’418’000 1’290’674.80 1’290’674.80 1’223’000 1’223’000

7300 Abfallbeseitigung 763’000 763’000 662’615.33 662’615.33 744’000 744’000

7410 Gewässerverbauungen 175’900 163’684.83 36’111.30 114’900

7420 Schutzverbauungen, übrige 30’000 19’019.85 24’428.10 30’000

7500 Arten- und Landschaftsschutz 41’000 47’010.90 50’000

7710 Friedhof und Bestattung 240’100 30’000 245’864.75 24’850.50 256’400 20’000

7790 Umweltschutz, übrige 25’000 15’494.43 14’500

7900 Raumordnung allgemein 157’000 158’122.45 170’000
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Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Konto Text Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8 VOLKSWIRTSCHAFT 839’000 569’400 837’405.38 509’929.39 781’600 510’600

Saldo 269’600 327’475.99 271’000

812 Strukturverbesserung 15’200 14’754.10 12’700

813 Produktionsverbesserung Vieh 8’400 8’000 14’376.90 7’261.30 8’200 8’000

814
Produktionsverbesserung 
Pflanzen

200

820 Forstwirtschaft 81’500 10’400 82’575.00 10’530.60 82’500 10’600

840 Tourismus 620’700 264’500 614’481.98 267’959.15 596’200 245’000

850 Industrie, Gewerbe, Handel 52’400 6’500 72’289.15 12’376.00 38’400 7’000

871 Elektrizität 60’600 280’000 38’928.25 211’802.34 43’600 240’000

9 FINANZEN UND STEUERN 519’900 25’315’400 1’596’570.07 24’751’518.69 589’800 25’135’300

Saldo 24’795’500 23’154’948.62 24’545’500

9100 Allgemeine Steuern 162’000 24’003’000 242’817.40 22’342’499.74 162’000 24’011’000

9500
Ertragsanteile, übrige, ohne 
Zweckbindung

322’000 310’755.49 323’000

9610 Zinsen 166’200 77’000 139’433.15 47’248.96 170’800 38’000

9630
Liegenschaften des Finanz- 
vermögens

191’700 213’400 376’579.05 220’243.60 257’000 163’300

9690 Finanzvermögen, übrige 100’000 837’740.47 1’230’770.90

9900 Nicht aufgeteilte Posten 600’000 600’000.00 600’000
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Erläuterungen Erfolgsrechnung und Budget

Rechnung 2024 Budget 2025

0110 Bürgerversammlung, Abstimmungen und Wahlen

Die Entschädigungen für die Stimmenzähler wurden zu tief 
budgetiert. Der Aufwand war wegen kantonaler und kommunaler 
Wahlgänge überdurchschnittlich hoch.

0210 Finanz- und Steuerverwaltung 0210 Finanz- und Steuerverwaltung

Wegen eines krankheitsbedingten Ausfalls waren die Personalkosten 
höher als budgetiert.

Die interne Verrechnung von den Finanzdiensten zum Altersheim 
wurde nicht vorgenommen, da dessen Führung inzwischen wieder 
eigenständig handlungsfähig ist.

0220 Allgemeine Verwaltung

Für die Umsetzung des CD/CI wurde ein Nachtragskredit von 
Fr. 27’100 beschlossen. Ausserdem musste die Wertberichtigung für 
die Debitorenforderungen um Fr. 36’000 erhöht werden.

0221 Bau und Unterhalt

Im Zuge der Neuorganisation der Bereiche «Bau und Umwelt» sowie 
«Technische Betriebe» wurde personell aufgestockt.

0290 Verwaltungsliegenschaften

Der Ersatz der Telekommunikation verursacht einmalige Mehrkosten. 
Ausserdem werden interne Verrechnungen genauer vorgenommen.

1400 Allgemeines Rechtswesen

Wegen personeller Wechsel beim Einwohneramt fielen die Personal- 
kosten tiefer aus. Ausserdem konnte der Wechsel der Software 
günstiger umgesetzt werden als erwartet.

2120 Primarstufe

Ab August 2025 wird eine zusätzliche Klasse geführt werden. 
Zusätzlich steigt der Bedarf an Lektionen für Deutsch als Zweit- 
sprache. Ausserdem steht eine Intensivweiterbildung an. Die vom 
Kanton angeordnete 2. Entlastungslektion für Klassenlehrpersonen 
ist auf Stufe Kindergarten bis und mit 1. Klasse nicht kostenneutral 
und geht zu Lasten der Gemeinden.

2130 Oberstufe

Augrund eines grossen Jahrganges wird in der 1. Oberstufe ab 
dem neuen Schuljahr eine zweite Realklasse geführt. Neben einer 
Intensivweiterbildung muss zudem verschiedenes Mobiliar beschafft 
werden.

2180 Tagesbetreuung 2180 Tagesbetreuung

Seit Juni 2024 wird die Tagesbetreuung durch den Verein KITAWAS 
ausgeführt. Dies führt zu wesentlichen Verschiebungen in den 
Verrechnungspositionen.

Die Gemeinde trägt das Defizit vom Verein KITAWAS beim Hortange-
bot. Durch das neu ganzjährig vorliegende Angebot (gem. kantona-
len Vorgaben) steigt die Nachfrage und damit die nicht gedeckten 
Kosten.

2192 Volksschule Sonstiges 2192 Volksschule Sonstiges

Die Schulgelder sind wegen unvorhergesehen Zuweisungen zu 
Sonderschulen wesentlich gestiegen. Ausserdem nehmen die Kosten 
für Dolmetscher und juristische Beratung zu.

Im 2025 muss der Schulbus ersetzt werden (Fr. 95’000). Neben den 
gestiegenen Schulgeldern für externe Schulen werden ausserdem 
steigende Kosten bei den Kleinklassen der Oberstufe in Sargans und 
der Integrationsklasse in Pfäfers erwartet.
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Rechnung 2024 Budget 2025

2193 Sonderpädagogische Massnahmen 2193 Sonderpädagogische Massnahmen

Der Bedarf an schulischer Heilpädagogik, Klassenassistenzen und 
Begleitpersonen hat deutlich zugenommen und wurde so nicht 
budgetiert. Die Zahlungen für externe Therapieangebote wie Logo-
pädie und Psychomotorik sind gestiegen. 

Der Bedarf an schulischer Heilpädagogik, Klassenassistenzen und 
Fachpersonen (unter anderem für Autismus) wird weiter steigen.

34101 Freibad Giessenpark

Verschiedene Anschaffungen von Mobiliar sowie zusätzliche Anpas-
sungen an der Infrastruktur waren notwendig, nachdem organisatori-
sche Anpassungen vorgenommen worden sind.

34103 Sportanlagen Giessenpark

Die genaue Stundenermittlung der Unterhaltsarbeiten vom Werkhof 
mittels eines neuen Zeiterfassungssystems führte zu einer grossen 
internen Belastung, welche so nicht budgetiert war.

34200 Parkanlagen und Wanderwege

Gemäss Vereinbarung mit der Ortsgemeinde beteiligt sich die 
politische Gemeinde an den Unterhaltsarbeiten im Giessenpark. 
Dort sind wegen Forstarbeiten grosse Kosten entstanden.

41201/9 Altersheim Allmend 41201/9 Altersheim Allmend

Das Jahr 2024 war für das Altersheim Allmend ein Jahr der Umstruk-
turierungen. Zum einen wurde die Führungsorganisation angepasst, 
zum anderen wurden vermehrt stärker pflegebedürftige Bewohnen-
de aufgenommen. Dies führte zu Mehrkosten. Hinzu kam noch der 
ungeplante Ersatz verschiedener Infrastruktur (z.B. Telefonanlage).

Im Jahr 2025 sollten verschiedene Einmalkosten aus dem Jahr 2024 
nicht mehr anfallen. Trotzdem sind weiterhin hohe Ausgaben im 
Unterhalt des Gebäudes vorgesehen.

4121 Stationäre Pflege (Pflegefinanzierung)

Die Kosten für die Restfinanzierung der stationären Aufenthalte 
sind im Berichtsjahr überdurchschnittlich hoch. Wir rechnen für das 
kommende Jahr mit einer leichten Entspannung.

4210 Ambulante Krankenpflege allgemein 4210 Ambulante Krankenpflege allgemein

Die Beiträge an den Verein Spitex Sarganserland und weitere Anbie-
ter sind stark wachsend. Eine grössere Anzahl an betreuten Personen 
und ein erhöhter Pflegeaufwand lassen die Kosten in diesem Bereich 
steigen.

Wir erwarten auch im Jahr 2025 einen weiteren Anstieg der Kosten. 
Grundlage dazu sind die Kostenschätzungen der anbietenden 
Institutionen.

4211 Ambulante Pflege (Pflegefinanzierung)

Die Kosten für die durch Drittanbieter erbrachten Leistungen sind 
weiter gestiegen. Der Markt für die private Betreuung von Menschen 
ist weiter am Wachsen.

524 Leistungen an Invalide

Wegen einem zusätzlichen Fall, der von der Gemeinde mitfinanziert 
werden muss, sind die Kosten über das Budget gestiegen.

544 Jugendschutz

Eine im Jugendschutz betreute Person erreicht die Volljährigkeit. 
Deshalb wird der Anteil der von der Gemeinde Bad Ragaz zu über-
nehmenden Kosten geringer.

572 Wirtschaftliche Hilfe

Verschiedene Geldflüsse im Zusammenhang mit einer Erbschaft 
verzerren sowohl Aufwand als auch Ertrag. Per Saldo sind die Kosten 
etwas gestiegen.

579 Fürsorge, übrige

Dank einer grosszügigen Spende von Robert Hohl (Robert-Hohl-Bil-
dungsfonds) von 1 Mio. Fr. zeigt sich sowohl im Aufwand als auch im 
Ertrag ein grosser Posten. Über die Verwendung dieser Gelder wird 
der Gemeinderat im Sinne des Spenders im Jahr 2025 entscheiden.
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Neue Ausgaben
Nachfolgend werden «neue Ausgaben» separat auf-
geführt. Dabei handelt es sich um Ausgaben, bei wel-
chen kein Grunderlass vorliegt (welche nicht gesetzlich 
vorgeschrieben sind) und welche nicht zum not-
wendigen Verwaltungsaufwand («gebundene Aus-
gaben») gehören. 

Für das Budget 2025 sind folgende Positionen wesent-
lich (ab Fr. 20’000) und somit zu erwähnen:

* einmalige (e) / wiederkehrende (w) Kosten

Konto Bezeichnung * Betrag

02900.314400 Neue Vorhänge Rathaus e 20'000

31200.363200 Beitrag Sanierung Ruine Freudenberg e 50'000

32100.363600 Beitrag Gemeindebibliothek w 30'000

32900.363600 Beiträge an Vereine w 67'000

34209.363600 Beitrag Jugendraum w 20'000

84000.363500 Beiträge an Golfturnier und Pferderennen w 20'000

96305.343000 Ersatz Beleuchtung Gemeindebibliothek e 47'000

Rechnung 2024 Budget 2025

61900 Werkhof

Die Unterhaltskosten für den Werkhof steigen stark. Vor allem die 
Energiekosten sind überproportional gestiegen.

62200 Regionalverkehr 62200 Regionalverkehr

Die Belastung vom kantonalen Amt für öffentlichen Verkehr für den 
Regionalverkehr lag unter den budgetierten Werten.

Der vom kantonalen Amt für öffentlichen Verkehr budgetierte Auf-
wand steigt wegen der Umsetzung des erarbeiteten Buskonzepts.

9100 Allgemeine Steuern

Mindererträge bei Steuerpositionen:
– Natürliche Personen: Fr. 114’000
– Grundstückgewinnsteuern: Fr. 1’287’000
– Handänderungssteuern: Fr. 223’000

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens

Beim Campingplatz entstanden nicht budgetierte Mehrkosten bei 
der Übergabe an die neuen Pächter. Es sind weitere Investitionen 
notwendig. Dabei wird versucht, diese als wertvermehrende Positio-
nen in die Bilanz zu buchen.

9690 Finanzvermögen, übrige

Verschiedene Liegenschaften im Finanzvermögen (z.B. Camping-
platz, Wohnhaus Kirchgasse 8) waren zu hoch bewertet und mussten 
wertberichtigt werden (rund Fr. 278’000). Die Wertberichtigung der 
neu gekauften Aktien Pizolbahnen ist ergebnisneutral. Aufwertungen 
von Grundstücken sowie eine leichte Höherbewertung der vorhande-
nen Aktien Pizolbahnen ergaben einen Finanzertrag von rund 
Fr. 460’000.
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Steuerplan

In den Jahren 2003 bis 2012 konnte der kommu-
nale Steuerfuss kontinuierlich von 152 % auf 100 % 
gesenkt werden. Nach Jahren der Kontinuität 
wurde der Steuerfuss im Jahr 2019 auf die auch 
heute gültigen 92 % gesenkt. Diese Entwicklung 
muss eng mit dem Eigenkapital, der Verschuldung 
und den Investitionen betrachtet werden. Nur 
wenn diese Positionen gute Werte aufweisen, 
kann der tiefe Steuerfuss beibehalten werden.

Entwicklung Steuerfuss 2003 bis 2025

Budget 2024 Ist 2024 Budget 2025

Steuerbedarf

Erfolgsrechnung Aufwand 42’352’500 45’703’994 44’166’000 

Erfolgsrechnung Ertrag ohne Steuern 18’368’000 20’815’573 17’735’900 

Gesamtergebnis –77’500 –2’667’906 –2’515’100 

Rechnerischer Steuerbedarf 23’907’000 22’220’515 23’915’000 

Einkommens- und Vermögenssteuern

Einfache Steuer (100 Prozent)  16’630’435  16’371’524  17’100’000 

Steuerfuss 92 % 92 % 92 %

Einkommens- und Vermögenssteuern  15’300’000  15’061’802  15’732’000 

Weitere Steuern

Vorjahressteuern natürliche Personen  1’100’000  1’224’581  1’300’000 

Handänderungssteuern  1’050’000  826’789  800’000 

Grundstückgewinnsteuern  1’800’000  512’385  1’400’000 

Steuern juristischer Personen  1’500’000  1’457’007  1’500’000 

Quellensteuern-Anteile  1’295’000  1’283’795  1’321’000 

Grundsteuern 0.8 Promille  1’850’000  1’842’293  1’850’000 

Grundsteuern 0.2 Promille  12’000  11’864  12’000 

Total Steuern  23’907’000  22’220’515  23’915’000 
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Investitionsrechnung 2024 und Budget 2025 – 
Artengliederung

Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Konto Text Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Gemeinderechnung 8’641’000 479’000 3’573’426.20 452’212.08 12’740’000 429’000

Saldo 8’162’000 3’121’214.12 12’311’000

5000 Grundstücke 575’000.00

5010 Strassen / Verkehrswege 3’528’000 939’135.40 1’940’000

5030 Übrige Tiefbauten allgemein 190’000 193’929.20

5033
Tiefbauten Abwasser- 
beseitigung

595’000 20’881.64 975’000

5040 Hochbauten 2’360’000 1’411’273.10 8’520’000

5060 Mobilien 230’000 200’860.00

5290 Übrige immaterielle Anlagen 1’738’000 232’346.86 1’305’000

6310
Investitionsbeiträge von 
Kantonen und Konkordaten

279’000 –14’501.30 279’000

6370
Investitionsbeiträge von 
privaten Haushalten

306’875.05

6371
Anschlussbeiträge von 
privaten Haushalten

200’000 159’838.33 150’000
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Investitionsrechnung 2024 und Budget 2025 – 
Funktionale Gliederung

Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Konto Text Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Gemeinderechnung 8’641’000 479’000 3’573’426.20 452’212.08 12’740’000 429’000

Saldo 8’162’000 3’121’214.12 12’311’000

2 BILDUNG 1’980’000 0 1’448’461.30 0.00 8’650’000 0

21701 SH Sarganserstrasse 6 300’000 300’000

21703 Schulanlage Kleinfeld 300’000

21708 Sporthalle Badrieb 560’000 90’260.90 470’000

21709 Schulgebäude allgemein 90’000 13’188.20 80’000

21710 SH Sarganserstrasse 6a 1’030’000 1’345’012.20 7’500’000

5 SOZIALE SICHERHEIT 800’000 0 551’000.00 0.00 250’000 0

57300 Asylwesen allgemein 800’000 551’000.00 250’000

6 VERKEHR 4’836’000 279’000 1’299’244.11 0.00 2’755’000 279’000

61500 Strassen, Brücken und Plätze 3’556’000 279’000 919’991.95 1’975’000 279’000

61900 Werkhof (inkl. Feuerwehr) 730’000 148’420.76 580’000

62200 Regionalverkehr 550’000 230’831.40 200’000

7
UMWELTSCHUTZ UND 
RAUMORDNUNG

1’025’000 200’000 274’720.79 452’212.08 1’085’000 150’000

72001 Kanalisation 595’000 20’881.64 975’000

72008 Finanzierungskonto Abwasser 200’000 159’838.33 150’000

74200 Schutzverbauungen, übrige 24’428.10 292’373.75

77100 Friedhof und Bestattung 190’000 169’501.10

79000 Raumplanung 240’000 59’909.95 110’000

Kommentare zur Investitionsrechnung finden sich bei der Kreditkontrolle.
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Geldflussrechnung
2023 2024

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 5’009’599.65 –666’446.12

Jahresgewinn / -verlust 1’609’304.92 –2’667’905.63

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1’829’573.51 1’934’726.02

Kursverluste / negative Wertberichtigungen Finanzvermögen 570’155.97 826’315.54

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 1’275’599.23 2’076’156.45

Abschreibungen Investitionsbeiträge Verwaltungsvermögen 94’760.00 94’760.00

Einlagen in das Eigenkapital 959’174.14 24’514.21

Kursgewinne / positive Wertberichtigungen Finanzvermögen –2’058’800.00 –625’157.47

Auflösung passivierte Anschlussbeiträge –135’452.60 –165’263.28

Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen –866’848.76 –1’631’783.18

Entnahmen aus Eigenkapital –72’080.00 –669’605.43

Abnahme Forderungen 283’739.64 927’868.66

Abnahme / Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 301’008.50 –4’275.22

Zunahme / Abnahme laufende Verbindlichkeiten 746’596.01 –546’161.59

Zunahme / Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 523’913.65 –201’058.60

Abnahme kurzfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung –51’044.56 –39’576.60

Geldfluss aus Investitionstätigkeit –1’733’311.47 –2’794’162.67

Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen –3’374’591.48 –3’573’426.20

Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 1’968’331.46 452’212.08

Zunahme / Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung –327’051.45 327’051.45

Finanzierungsüberschuss/-fehlbetrag (Free Cashflow) 3’276’288.18 –3’460’608.79

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit –1’143’791.71 1’368’828.84

Kursverluste / negative Wertberichtigungen Finanzvermögen –570’155.97 –826’315.54

Kursgewinne / positive Wertberichtigungen Finanzvermögen 2’058’800.00 625’157.47

Zunahme langfristige Finanzanlagen –2’483’944.94 –1’510’725.93

Zunahme / Abnahme Sachanlagen Finanzvermögen –524’000.00 1’123’000.00

Zunahme langfristige Finanzverbindlichkeiten 375’509.20 1’957’712.84

Total Geldfluss 2’132’496.47 –2’091’779.95

Kontrolle

Bestand flüssige Mittel 01.01. 4’515’139.27 6’647’635.74

Bestand flüssige Mittel 31.12. 6’647’635.74 4’555’855.79

Zunahme / Abnahme flüssige Mittel 2’132’496.47 –2’091’779.95
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Anhang der Jahresrechnung 2024

1. Grundsätze der Rechnungslegung
Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung 
mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der Ver-
ordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 
151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen Grundlagen 
und Grundsätze der Rechnungslegung der St. Galler 
Gemeinden angewendet. Diese sind gegenüber dem 
Vorjahr unverändert. 

2. Eigenkapitalnachweis
Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Ver-
änderung des Eigenkapitals auf.

Konto Bezeichnung Bestand 1.1. Zunahme Abnahme Bestand 31.12.

2900 Spezialfinanzierungen im EK 1’818’606.43 767’390.63 1’022’075.40 1’563’921.66

290000 Feuerwehr 1’766’927.37 300’807.97 0.00 2’067’735.34

290001 Abwasser –1’098’925.57 438’004.84 0.00 –660’920.73

290002 Abfallentsorgung –127’414.88 28’577.82 0.00 –98’837.06

290003 Gemeindealtersheim Allmend 1’407’176.44 0.00 843’024.17 564’152.27

290004 ARA-Verband –129’156.93 0.00 179’051.23 –308’208.16

2910 Fonds im EK 2’189’906.24 1’319’485.98 620’427.94 2’888’964.28

291000 Rücklage für kommunalen Fremdenverkehr 30’556.64 18’694.20 10’000.00 39’250.84

291001 Rücklage für Pizolbahnen (Pizoltaxe) * 1’992’668.57 294’791.78 546’728.16 1’740’732.19

291002 Rücklage für Kultur und Tourismus 146’391.24 0.00 44’000.00 102’391.24

291010 Spenden – Bewohner Altersheim 13’418.40 4’500.00 0.00 17’918.40

291011 Spenden – Mitarbeiter Altersheim 6’871.39 1’500.00 6’770.50 1’600.89

291013 Robert-Hohl-Bildungsfonds 0.00 1’000’000.00 12’929.28 987’070.72

   

2940 Ausgleichsreserve 3’986’316.85 0.00 600’000.00 3’386’316.85

   

2941 Reserve Werterhalt Finanzvermögen 887’094.14 24’514.21 69’605.43 842’002.92

294110 Reserve Liegenschaften Finanzvermögen 0.00 24’514.21 0.00 24’514.21

294120 Reserve Wertschwankungen Finanzvermögen 887’094.14 0.00 69’605.43 817’488.71

2990 Jahresergebnis 1’609’304.92 0.00 4’277’210.55 –2’667’905.63

   

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 22’411’965.76 1’609’304.92 0.00 24’021’270.68

   

29 Eigenkapital 32’903’194.34 3’720’695.74 6’589’319.32 30’034’570.76

* Fr. 1’740’732.19 reserviert für Wertkorrekturen Aktien
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3. Rückstellungsspiegel
Der Rückstellungsspiegel ist eine Aufstellung aller Rück-
stellungen für Aufwände der Gemeinde.

4. Beteiligungsspiegel
Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligun-
gen aufgeführt. Wesentlich ist eine Beteiligung dann, 
wenn:

• eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt;
• höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder
• die Gemeinde einen massgeblichen Einfluss auf die 

Steuerung hat.

Konto Bezeichnung / Zweck Bestand 1.1. Veränderung Bestand 31.12. Kommentar

205 kurzfristige Rückstellungen 175'555.44 –39'576.60 135'978.84

  

2050
Rückstellungen aus Mehr-
leistungen Personal

 

205000 Ferienrückstellung 125'555.44 10'423.40 135'978.84
Rückstellung für nicht 
bezogene Ferien

 

2052
Rückstellungen für 
Prozesse

 

205200 Rückstellung MIGEL 50’000.00 –50’000.00 0.00

Rückstellung im 
Zusammenhang mit 
Nachforderungen von 
Krankenkassen

Name Collina (Pflegezentrum Sarganserland)

Rechtsform Zweckverband

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Führung Pflegezentrum

Anteil der Gemeinde Bad Ragaz
Die Gemeinde Bad Ragaz ist eine von sechs beteiligten Gemeinden am 
Zweckverband. Übernahme des jährlichen Betriebsdefizits gemäss Ver-
teilschlüssel. Jede Gemeinde stellt eine Person im Verwaltungsrat.

Investitionsbeitrag Neubau / Umbau Fr. 2’369’000.00

Wesentliche weitere Miteigentümer an der Organisation Gemeinden Vilters-Wangs, Pfäfers, Mels, Sargans, Flums

Eigene Untergesellschaften Keine

Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 197’515.20 Defizitanteil 2023

Gesamtaufwand für die Leistungserbringung Fr. 292’275.20 (Defizitanteil und Abschreibung Investitionsbeitrag)

Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine
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5. Gewährleistungsspiegel
Im Gewährleistungsspiegel werden aufgeführt:

• die Eventualverbindlichkeiten, insbesondere die-
jenigen, bei denen die Gemeinde zugunsten Dritter 
eine Verpflichtung eingeht, wie Bürgschaften, 
Garantieverpflichtungen oder Defizitgarantien;

• weitere Tatbestände mit Eventualcharakter, wenn 
sie noch nicht als Rückstellungen verbucht wurden.

6. Anlagespiegel Finanzvermögen

Bezeichnung Geschätzter Betrag per 31.12.

Bürgschaft gegenüber der Schweizerischen Eidgenossenschaft betreffend  
Tamina Therme von 2012 bis 2027 

400’000.00 Fr.

Total Gewährleistungsverpflichtungen 400’000.00 Fr.

Weitere Beteiligungen ohne massgebende Beeinflussung kapital-
mässig oder organisatorisch und ohne wesentliches Risiko

Regionales Zivilstandsamt Sarganserland

Bevölkerungsschutz Region Sarganserland

Logopädische Vereinigung Sarganserland

Musikschule Sarganserland

Mütter- und Väterberatung Sarganserland

Spitex Sarganserland

Soziale Dienste Sarganserland

Primajob

Verein für Abfallentsorgung Buchs

Region Sarganserland-Werdenberg

Anschaffungskosten Kum. Wertberichtigungen Buchwert

Konto
Stand per 

01.01.2024

Zugänge (+)
Abgänge (–)

Umglied. (+/–)
Stand per 

01.01.2024
Wert- 

berichtigungen (–)
Stand per 

31.12.2024

107 Finanzanlagen 7’844’015.91 2’020’159.00 –4’973’450.97 –509’433.07 4’381’290.87

1070 Aktien und Anteilscheine 7’567’174.47 2’057’000.44 –4’973’450.97 –509’433.07 4’141’290.87

1071 Verzinsliche Anlagen 276’841.44 –36’841.44 0.00 0.00 240’000.00

108 Sachanlagen FV 7’534’000.00 –1’266’000.00 –352’000.00 143’000.00 6’059’000.00

1080 Grundstücke FV 3’930’000.00 –691’000.00 –352’000.00 334’000.00 3’221’000.00

1084 Gebäude FV 3’604’000.00 –575’000.00 0.00 –191’000.00 2’838’000.00

Total 15’378’015.91 754’159.00 –5’325’450.97 –366’433.07 10’440’290.87
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7. Anlagespiegel Verwaltungsvermögen

8. Anlagespiegel passivierte Anschlussbeiträge

Anschaffungskosten Kum. Abschreibungen Buchwert

Konto
Stand per 

01.01.2024

Zugänge (+) 
Abgänge (–) 

Umglied. (+/–)
Stand per 

01.01.2024

Planmässige  
Abschreibungen 

(–)
Stand per 

31.12.2024

140 Sachanlagen VV 50’870’471.31 3’281’052.45 –21’977’173.06 –1’928’184.21 30’246’166.49

1401 Strassen, Verkehrswege 5’081’244.17 332’807.95 –633’301.03 –147’075.63 4’633’675.46

1403 Übrige Tiefbauten 4’462’131.13 1’017’656.97 –1’111’896.57 –148’960.97 4’218’930.56

1404 Hochbauten 37’127’700.21 0.00 –19’795’509.94 –1’519’842.48 15’812’347.79

1406 Mobilien 789’213.05 200’860.00 –418’405.19 –108’693.06 462’974.80

1407 Anlagen in Bau 3’374’062.05 1’729’727.53 0.00 0.00 5’103’789.58

1409 Übrige Sachanlagen 36’120.70 0.00 –18’060.33 –3’612.07 14’448.30

142 Immaterielle Anlagen 65’418.10 0.00 0.00 –6’541.81 58’876.29

1429 Übrige immat. Anlagen 65’418.10 0.00 0.00 –6’541.81 58’876.29

146 Investitionsbeiträge 2’369’000.00 0.00 –379’040.00 –94’760.00 1’895’200.00

1462
Investitionsbeiträge 
Zweckverbände

2’369’000.00 0.00 –379’040.00 –94’760.00 1’895’200.00

14 Total 53’304’889.41 3’281’052.45 –22’356’213.06 –2’029’486.02 32’200’242.78

Erhaltene Beiträge Aufgelöste Beiträge Buchwert

Konto
Stand per 

01.01.2024
Zugänge (+) 
Abgänge (–)

Stand per 
01.01.2024

Planmässige 
Auflösungen (–)

Stand per 
31.12.2024

2068
Passivierte Anschluss- 
beiträge

1’652’632.76 159’838.33 –328’758.45 –165’263.28 1’318’449.36
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Bilanz

Konto Text
Anfangsbestand 

per 1.1.2024
Endbestand

per 31.12.2024

1 Aktiven 3’094’839.09 3’123’691.90

14 Verwaltungsvermögen 3’094’839.09 3’123’691.90

1403 Übrige Tiefbauten 2’202’002.39 2’204’672.23

1404 Hochbauten 785’471.28 749’155.14

1407 Anlagen im Bau 107’365.42 169’864.53

2 Passiven 3’094’839.09 3’123’691.90

20 Fremdkapital 1’499’962.47 1’010’183.66

2000 Laufende Verbindlichkeiten 124’087.20 23’512.95

2011 Verbindlichkeiten Gemeinde –5’264.16 –373’800.28

2068 Passivierte Anschlussbeiträge 1’381’139.43 1’360’470.99

29 Eigenkapital 1’594’876.62 2’113’508.24

2900 Spezialfinanzierungen im EK 1’594’876.62 2’113’508.24
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Konto Text Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

30 Personalaufwand –100’000.00 –88’360.65 –88’500.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand –406’000.00 –234’138.07 –488’000.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen –141’000.00 –141’011.72 –153’000.00

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen –269’900.00 –518’631.62 –207’800.00

36 Transferaufwand –75’500.00 –35’000.00 –80’200.00

39 Interne Verrechnungen

Betrieblicher Aufwand –992’400.00 –1’017’142.06 –1’017’500.00

40 Fiskalertrag

41 Regalien und Konzessionen

42 Entgelte 830’000.00 835’647.28 830’000.00

43 Verschiedene Erträge

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen

46 Transferertrag 172’400.00 181’494.78 187’500.00

49 Interne Verrechnungen

Betrieblicher Ertrag 1’002’400.00 1’017’142.06 1’017’500.00

Betriebsergebnis 10’000.00 0.00 0.00

34 Finanzaufwand –10’000.00 0.00 0.00

44 Finanzertrag

Finanzergebnis –10’000.00 0.00 0.00

Operatives Ergebnis 0.00 0.00 0.00

38 Einlagen in Reserven

48 Entnahmen aus Reserven

Ergebnis aus Reservenveränderungen 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis 0.00 0.00 0.00

Kommentar zur Erfolgsrechnung
Beim Sach- und übrigen Betriebsaufwand (31) zeigt sich, dass verschiedene Strassensanierungen, und damit gleich-
zeitig die Sanierung der Wasserleitungen, nicht realisiert und auf das Jahr 2025 verschoben wurden.

Die Zeile «Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen» (35) zeigt den Gewinn der Wasserversorgung, welcher dem 
Eigenkapital zugewiesen wird.

Erfolgsrechnung 2024 und Budget 2025



79

Wasserversorgung

Konto Bezeichnung Bestand 1.1. Zunahme Abnahme Bestand 31.12.

2900 Spezialfinanzierungen im EK 1’594’876.62 518’631.62 0.00 2’113’508.24

  

29 Eigenkapital 1’594’876.62 518’631.62 0.00 2’113’508.24

1. Grundsätze der Rechnungslegung
Bei der Wasserversorgung kommen die gleichen Grund-
sätze zur Anwendung wie im allgemeinen Gemeinde-
haushalt. Sie sind zum Vorjahr unverändert.

2. Eigenkapitalnachweis
Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Ver-
änderung des Eigenkapitals auf. 

Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

Konto Text Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Wasserversorgung Bad Ragaz 476’000 200’000 194’266.93 176’129.39 276’000 150’000

Saldo 276’000 18’137.54 126’000

5032 Tiefbauten Wasserwerk 476’000 194’266.93 276’000

6310
Investitionsbeiträge von 
Kantonen

24’402.40

6371
Anschlussbeiträge von privaten 
Haushalten

200’000 151’726.99 150’000

Anhang zur Jahresrechnung 2024

Investitionsrechnung 2024 und Budget 2025
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3. Rückstellungsspiegel
Es bestehen keine Rückstellungen.

4. Beteiligungsspiegel
Es bestehen keine Beteiligungen. 

5. Gewährleistungsspiegel
Die Wasserversorgung hat keine Gewährleistungen.

6. Anlagespiegel Verwaltungsvermögen

Anschaffungskosten Kum. Abschreibungen Buchwert

Konto
Stand per 

01.01.2024

Zugänge (+) 
Abgänge (–) 

Umglied. (+/–)
Stand per 

01.01.2024

Planmässige 
Abschrei- 

bungen (–)
Stand per 

31.12.2024

140 Sachanlagen VV 3’716’682.57 169’864.53 –621’843.48 –141’011.72 3’123’691.90

1403 Übrige Tiefbauten 2’701’413.59 107’365.42 –499’411.20 –104’695.58 2’204’672.23

1404 Hochbauten 907’903.56 0.00 –122’432.28 –36’316.14 749’155.14

1407 Anlagen in Bau 107’365.42 62’499.11 0.00 0.00 169’864.53

14 Total 3’716’682.57 169’864.53 –621’843.48 –141’011.72 3’123’691.90

7. Anlagespiegel passivierte Anschlussbeiträge

Erhaltene Beiträge Aufgelöste Beiträge

Konto
Stand per 

01.01.2024
Zugänge (+) 
Abgänge (–)

Stand per 
01.01.2024

Planmässige 
Auflösungen (–)

Stand per 
31.12.2024

2068
Passivierte Anschluss- 
beiträge

1’723’954.33 151’726.99 –342’814.90 –172’395.43 1’360’470.99
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Parkhaus Zentrum  
Bilanz

Konto Text
Anfangsbestand 

per 1.1.2024
Endbestand

per 31.12.2024

1 Aktiven 633’271.96 579’060.41

14 Verwaltungsvermögen 633’271.96 579’060.41

1404 Hochbauten 633’271.96 579’060.41

2 Passiven 633’271.96 579’060.41

20 Fremdkapital 147’946.66 9’393.73

2000 Laufende Verbindlichkeiten 14’954.95 27’242.70

2011 Verbindlichkeiten Gemeinde 132’991.71 –17’848.97

29 Eigenkapital 485’325.30 569’666.68

2900 Spezialfinanzierungen im EK 485’325.30 569’666.68
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Kommentar zur Erfolgsrechnung
Der Finanzertrag (44) zeigt die Einnahmen der Parkgebühren, die im Jahr 2024 leicht über dem Budget lagen. Das 
Jahr 2024 zeigt wegen der Bad Ragartz höhere Einnahmen. Die Einlage (35) in den Fonds zeigt das Jahresergebnis.

Konto Text Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025

30 Personalaufwand

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand –184’300.00 –160’709.10 –140’400.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen –54’200.00 –54’211.55 –54’200.00

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen –38’500.00 –84’341.38 –65’400.00

36 Transferaufwand –40’000.00 –38’000.00 –40’000.00

39 Interne Verrechnungen

Betrieblicher Aufwand –317’000.00 –337’262.03 –300’000.00

40 Fiskalertrag

41 Regalien und Konzessionen

42 Entgelte

43 Verschiedene Erträge

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen

46 Transferertrag

49 Interne Verrechnungen

Betrieblicher Ertrag 0.00 0.00 0.00

Betriebsergebnis –317’000.00 –337’262.03 –300’000.00

34 Finanzaufwand –4’000.00 –1’100.00 –1’000.00

44 Finanzertrag 321’000.00 338’362.03 301’000.00

Finanzergebnis 317’000.00 337’262.03 300’000.00

Operatives Ergebnis 0.00 0.00 0.00

38 Einlagen in Reserven

48 Entnahmen aus Reserven

Ergebnis aus Reservenveränderungen 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis 0.00 0.00 0.00

Erfolgsrechnung 2024 und Budget 2025
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Anschaffungskosten Kum. Abschreibungen Buchwert

Konto
Stand per 

01.01.2024

Zugänge (+) 
Abgänge (–) 

Umglied. (+/–)
Stand per 

01.01.2024

Planmässige 
Abschrei- 

bungen (–)
Stand per 

31.12.2024

140 Sachanlagen VV 904’329.62 0.00 –271’057.66 –54’211.55 579’060.41

1404 Hochbauten 904’329.62 0.00 –271’057.66 –54’211.55 579’060.41

14 Total 904’329.62 0.00 –271’057.66 –54’211.55 579’060.41

Konto Bezeichnung Bestand 1.1. Zunahme Abnahme Bestand 31.12.

2900 Spezialfinanzierungen im EK 485’325.30 84’341.38 0.00 569’666.68

  

29 Eigenkapital 485’325.30 84’341.38 0.00 569’666.68

1. Grundsätze der Rechnungslegung
Im Parkhaus Zentrum kommen die gleichen Grundsätze 
zur Anwendung wie im allgemeinen Gemeindehaushalt. 
Sie sind zum Vorjahr unverändert.

2. Eigenkapitalnachweis
Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Ver-
änderung des Eigenkapitals auf. 

Anhang zur Jahresrechnung 2024

3. Rückstellungsspiegel
Es bestehen keine Rückstellungen.

4. Beteiligungsspiegel
Es bestehen keine Beteiligungen. 

5. Gewährleistungsspiegel
Das Parkhaus Zentrum hat keine Gewährleistungen.

6. Anlagespiegel Verwaltungsvermögen
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Kreditkontrolle 2024 und Kreditanträge 2025

Ko
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ng

Legende

Kredit schon bewilligt

Kredit muss im Jahr 2025 bewilligt 
werden

0 Allgemeine Verwaltung

Planung Immobilienstrategie
Abst. 

19.04.2020
200’000 133’627 66’373

2 Bildung

Schulbauten 3. Phase – Planung
Abst. 

19.04.2020
200’000 120’968 79’032

Planung Schulhaus Sarganser- 
strasse 6a

GR 
20.06.2023

585’515 555’327 30’188

Neubau Schulhaus Sarganser- 
strasse 6a

Abst. 
03.03.2024

14’025’000 770’012 13’254’988

Grundstück Nr. 1630 im Besitz 
der Gemeinde

Abst. 
03.03.2024

575’000 575’000 0

Planung Sanierung Schulhaus 
Sarganserstrasse 6

BV 22.03.2024 300’000 0 300’000

Sanierung Sporthalle Badrieb 
(Dach, Fotovoltaik, Energie)

BV 22.03.2024 560’000 90’261 469’739

Teilsanierung Schulanlage Kleinfeld 
(Fassade, Pausenplatz, Storen)

1) 0 0 300’000

3 Kultur, Sport und Freizeit

Umsiedlung Pistolen-Schiessanlage
Abst. 

11.04.2021
200’000 22’133 177’867

4 Gesundheit

Altersheim Allmend Ausbau Cafeteria x
Abst. 

19.04.2020
780’000 0 780’000

Beschluss-
datum

genehmigter 
Kredit

inzwischen 
verwendeter 

Kredit

per Stichtag
31.12.24

verbleibender 
Kredit

Kredit-
anträge

BV 28.03.2025

NETTOINVESTITIONEN (inkl. alle 
Spezialfinanzierungen)

26’070’515 5’273’654 20’796’861 360’000

Nettoinvestitionen steuerfuss- 
relevant

23’589’515 5’103’790 18’485’725 360’000

Nettoinvestitionen Spezialfinanzie-
rungen

x 2’481’000 169’865 2’311’135 0

Bruttoinvestitionen (Investitions-
ausgaben)

26’070’515 5’273’654 20’796’861 360’000

Investitionseinnahmen 0 0 0 0
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Beschluss-
datum

genehmigter 
Kredit

inzwischen 
verwendeter 

Kredit

per Stichtag
31.12.24

verbleibender 
Kredit

Kredit-
anträge

BV 28.03.2025

5 Soziale Sicherheit

Kauf Container als Asylunterkunft BV 22.03.2024 800’000 551’000 249’000

6 Verkehr

Badtobelbrücke 2) BV 22.03.2024 350’000 69’088 280’912 60’000

Bad Ragaz Mobil, weitere 
Umsetzungen

Abst. 
11.04.2021

500’000 73’729 426’271

Löwenbrücke BV 24.03.2023 930’000 726’546 203’454

– Rückerstattungen Dritter 0 0

Planung Werkhof / Feuerwehrdepot BV 22.03.2024 900’000 318’514 581’486

Korrektion / Ausbau Wiesenweg BV 24.03.2023 300’000 18’955 281’045

Planung / Realisierung Bushaltestellen 
IV-gerecht

BV 22.03.2024 500’000 187’915 312’086

7 Umwelt, Raumordnung

Kanalisation Ausserfeld – Erlenweg x
Abst. 

11.04.2021
700’000 0 700’000

Revision Ortsplanung Bad Ragaz BV 23.03.2018 350’000 171’043 178’957

Bereichsübergreifende Projekte

Sarganserstrasse Fussgängerschutz 
inkl. Hochwasserschutzprojekt

6 Planungshonorarbeitrag Kanton BV 24.03.2023 150’000 115’000 35’000

Obere Bidemsstrasse

6 Planung Strasse BV 23.03.2018 50’000 97’861 –47’861

6 Neubau Bidemsstrasse (oberer Teil) BV 24.03.2023 974’000 10’575 963’425

6 – Grundeigentümerbeiträge BV 24.03.2023 0 0

7 Kanalisation x BV 24.03.2023 275’000 0 275’000

W Hydrantenleitung x BV 24.03.2023 276’000 0 276’000
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Beschluss-
datum

genehmigter 
Kredit

inzwischen 
verwendeter 

Kredit

per Stichtag
31.12.24

verbleibender 
Kredit

Kredit-
anträge

BV 28.03.2025

Sanierung untere Bidemsstrasse

6 Planung Projekt BV 22.03.2024 100’000 0 100’000

Sanierung Mühlerainstrasse

6
Erneuerung Strassenführung 
(inkl. Rückbau Gebäude)

BV 23.03.2018 300’000 77’347 222’653

7 Kanalisation x BV 23.03.2018 100’000 0 100’000

W Hydrantenleitung x BV 23.03.2018 150’000 0 150’000

Neugestaltung Bahnhofstrasse

6 Planung Sanierung Bahnhofstrasse BV 25.03.2022 200’000 91’335 108’664

Sanierung Fläscherstrasse

6 Planung Sanierung Fläscherstrasse BV 22.03.2024 40’000 0 40’000

Sanierung Taminastrasse

6 Planung Sanierung Taminastrasse BV 22.03.2024 30’000 0 30’000

Sanierung Felsenkellerstrasse

6 Sanierung Strasse BV 22.03.2024 440’000 327’551 112’449

W Hydrantenleitung x BV 22.03.2024 200’000 169’865 30’135

Sanierung Weiligstrasse 30 – 40

6
Planung Sanierung 
Weiligstrasse 30 – 40

BV 22.03.2024 30’000 0 30’000
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Kommentare zu den neu beantragten  
Verpflichtungskrediten

Nr. Projektbeschrieb Nettoinvestition Fr.

1) Teilsanierung Schulanlage Kleinfeld (Fassade, Pausenplatz, Storen) 300’000

Im Schulhaus Kleinfeld ist eine Teilsanierung notwendig. Dabei werden folgende Gestaltungsarbeiten 
zusammengefasst: Fassadensanierungen inkl. Ersatz Storensteuerung und Abdichtung von Dach- 
fenstern, fugenloser Pausenplatz inkl. Erneuerung Stützen und weitere Bodensanierungen. Die Arbei-
ten sollen so ausgeführt werden, dass sie den Schulbetrieb nicht stören.

2) Badtobelbrücke – Zusatzkredit 60’000

In den Jahren 2020 und 2024 wurde ein Kredit für die Sanierung der Badtobelbrücke im Umfang von 
insgesamt Fr. 350’000 gesprochen. Mittlerweile ist der Ablauf dieses Projekts so weit klar, dass die 
Kostenvorschau angepasst werden konnte. Die Gemeinde Bad Ragaz wird sich mit einem Beitrag von 
Fr. 410’000 beteiligen.

Total beantragte Verpflichtungskredite 360’000
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Finanzplan  
Finanzplanung 2025 – 2029

Konto Text Budget 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029

30 Personalaufwand –19’282’900 –19’321’500 –19’360’100 –19’398’800 –19’437’600

31
Sach- und übriger Betriebs-
aufwand

–10’494’600 –10’447’100 –10’549’300 –10’551’800 –10’604’600

33
Abschreibungen Verwaltungs-
vermögen

–1’992’000 –2’098’800 –2’417’100 –2’736’900 –2’465’600

35
Einlagen in Fonds und Spezial-
finanzierungen

–675’700 –581’300 –595’600 –590’400 –900’600

36 Transferaufwand –10’409’900 –10’410’400 –10’537’000 –10’513’800 –10’565’900

39 Interne Verrechnungen –942’500 –947’200 –951’900 –956’700 –961’500

Betrieblicher Aufwand –43’797’600 –43’806’300 –44’411’000 –44’748’400 -44’935’800

40 Fiskalertrag 24’195’000 25’213’700 25’436’500 26’483’500 26’718’600

41 Regalien und Konzessionen 323’000 324’600 326’200 327’900 329’500

42 Entgelte 10’275’800 10’289’500 10’551’500 10’565’300 10’839’900

43 Verschiedene Erträge 2’000 2’000 2’000 2’000 2’000

45
Entnahmen aus Fonds und 
Spezialfinanzierungen

329’800 260’200 40’500 47’900 48’100

46 Transferertrag 4’128’000 4’162’800 4’197’700 4’232’500 4’267’600

49 Interne Verrechnungen 942’500 947’200 951’900 956’700 961’500

Betrieblicher Ertrag 40’196’100 41’200’000 41’506’300 42’615’800 43’167’200

Betriebsergebnis –3’601’500 –2’606’300 –2’904’700 –2’132’600 –1’768’600

34 Finanzaufwand –418’400 –720’200 –878’200 –1’110’400 –1’357’000

44 Finanzertrag 854’800 854’000 958’300 862’600 866’900

Finanzergebnis 436’400 133’800 80’100 –247’800 –490’100

Operatives Ergebnis –3’165’100 –2’472’500 –2’824’600 –2’380’400 –2’258’700

Zugrunde liegender Steuerfuss 92 % 96 % 96 % 100 % 100 %

Steuerfussrelevante Investitionen 11’486’000 7’620’000 11’228’000 11’310’000 5’520’000

Nettoverschuldung 14’071’800 21’895’800 33’342’800 45’335’300 50’292’300

Information: 1 Steuerprozent entspricht zurzeit rund 170’000 Franken.
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Finanzplan Gemeinde Bad Ragaz 2025 – 2029

Legende

Kredit schon bewilligt

Kredit muss im Jahr 2025 bewilligt 
werden

wird im Jahr 2026 oder später 
aktuell / behandelt

0 Allgemeine Verwaltung

Planung Immobilienstrategie 60’000

Planung Mehrzweckgebäude 900’000 200’000

2 Bildung

Schulbauten 3. Phase – Planung 80’000

Planung Schulhaus Sarganser- 
strasse 6a

Neubau Schulhaus Sarganser- 
strasse 6a

7’500’000 5’700’000

Grundstück Nr. 1630 im Besitz 
der Gemeinde

Planung Sanierung Schulhaus 
Sarganserstrasse 6

300’000

Planung Sanierung Schulhaus 
Sarganserstrasse 6 (Fachplaner)

200’000

Sanierung Schulhaus Sarganser- 
strasse 6

500’000 5’500’000

Sanierung Sporthalle Badrieb 
(Dach, Fotovoltaik, Energie)

470’000

Teilsanierung Schulanlage Kleinfeld 
(Fassade, Pausenplatz, Storen)

1) 300’000

Budget 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029

NETTOINVESTITIONEN (inkl. alle 
Spezialfinanzierungen)

12’437’000 8’100’000 12’008’000 13’450’000 6’270’000

Nettoinvestitionen steuerfuss-
relevant

11’486’000 7’620’000 11’228’000 11’310’000 5’520’000

Nettoinvestitionen Spezial-
finanzierungen

x 951’000 480’000 780’000 2’140’000 750’000

Bruttoinvestitionen (Investitions-
ausgaben)

13’016’000 9’600’000 13’300’000 13’750’000 6’970’000

Investitionseinnahmen –579’000 –1’500’000 –1’292’000 –300’000 –700’000
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Budget 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029

3 Kultur, Sport und Freizeit

Umsiedlung Pistolen-Schiessanlage 170’000

4 Gesundheit

Altersheim Allmend Ausbau Cafeteria x 780’000

5 Soziale Sicherheit

Kauf Container als Asylunterkunft 250’000

6 Verkehr

Badtobelbrücke 2) 340’000

Bad Ragaz Mobil, weitere Umsetzungen 420’000

Löwenbrücke

– Rückerstattungen Dritter –279’000

Planung Werkhof / Feuerwehrdepot 580’000

Werkhof / Feuerwehr: Neubau 3’800’000 7’000’000 3’000’000

Korrektion / Ausbau Wiesenweg 50’000 230’000

Planung / Realisierung Bushaltestellen 
IV-gerecht

200’000 100’000

7 Umwelt, Raumordnung

Kanalisation Ausserfeld – Erlenweg x 700’000

Revision Ortsplanung Bad Ragaz 110’000 70’000

– Anschlussbeiträge Abwasser 2025 x –150’000 –150’000 –150’000 –150’000 –150’000

Bereichsübergreifende Projekte

Sarganserstrasse Fussgängerschutz 
inkl. Hochwasserschutzprojekt

6 Planungshonorarbeitrag Kanton 35’000

6
Sanierung / Neubau Gehwege 
35 % Anteil Gemeinde

300’000 400’000

7 Kanalisation x 100’000 100’000

W Hydrantenleitung x 200’000 300’000

– GVA-Beiträge x –20’000 –20’000

7 Hochwasserschutzprojekt 1’035’000 1’000’000

– Rückerstattung Dritter –920’000 –972’000
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Budget 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029

Hochwasserschutzprojekt Flams-
bach (Weiligstrasse)

7 Hochwasserschutzprojekt 1’200’000

– Rückerstattung Dritter –400’000

Obere Bidemsstrasse

6 Planung Strasse

6 Neubau Bidemsstrasse (oberer Teil) 900’000

6 – Grundeigentümerbeiträge –260’000

7 Kanalisation x 275’000

W Hydrantenleitung x 276’000

Sanierung untere Bidemsstrasse

6 Planung Projekt 100’000

6 Sanierung Strasse 1’000’000

7 Kanalisation x 250’000

W Hydrantenleitung x 250’000

Sanierung Mühlerainstrasse

6
Erneuerung Strassenführung 
(inkl. Rückbau Gebäude)

100’000 120’000

7 Kanalisation x 100’000

W Hydrantenleitung x 150’000

Neugestaltung Bahnhofstrasse

6 Planung Sanierung Bahnhofstrasse 105’000

6 Erneuerung Strassenführung 500’000 1’500’000 1’740’000 200’000

7 Kanalisation x 100’000 300’000 370’000

W Hydrantenleitung x 100’000 300’000 390’000

Sanierung Fläscherstrasse

6 Planung Sanierung Fläscherstrasse 40’000

6 Sanierung Strasse 800’000

7 Kanalisation x 250’000

W Hydrantenleitung x 250’000
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Budget 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029

Sanierung Taminastrasse

6 Planung Sanierung Taminastrasse 30’000

6 Sanierung Strasse 400’000

7 Kanalisation x 200’000

W Hydrantenleitung x 200’000

Sanierung Felsenkellerstrasse

6 Sanierung Strasse 30’000

W Hydrantenleitung x

Sanierung Weiligstrasse 30 – 40

6
Planung Sanierung Weiligstrasse 
30 – 40

30’000

6 Sanierung Strasse 400’000

7 Kanalisation x 150’000

W Hydrantenleitung x 150’000

P PARKING

Sanierung Bodenbelag 3. UG x 300’000

W WASSERVERSORGUNG

Eschenstrasse Ringschluss x 100’000

– Anschlussbeiträge Wasserversor-
gung 2025

x –150’000 –150’000 –150’000 –150’000 –150’000
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Geschäftsprüfungskommission
Bericht zur Jahresrechnung 2024

An die Bürgerversammlung der Gemeinde Bad Ragaz

Als Geschäftsprüfungskommission haben wir die 
Jahresrechnung der Gemeinde Bad Ragaz, bestehend 
aus Berichterstattung, Bilanz, Erfolgsrechnung, Investi-
tionsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang, sowie 
die Amtsführung für das am 31. Dezember 2024 ab-
geschlossene Rechnungsjahr und das Budget 2025 ge-
prüft. 

Verantwortung des Gemeinderates
Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Jahres-
rechnung und des Budgets und die Amtsführung in 
Übereinstimmung mit den kantonalen und kommuna-
len gesetzlichen Vorschriften verantwortlich. Diese 
Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung, Imple-
mentierung und Aufrechterhaltung eines internen 
Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung der 
Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen 
Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. 
Darüber hinaus ist der Gemeinderat für die Anwendung 
sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die 
Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich.

Verantwortung der Geschäftsprüfungskommission
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung 
ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung und das 
Budget sowie die Amtsführung abzugeben. Wir haben 
unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den gesetz-
lichen Vorschriften vorgenommen. Die Prüfung haben 
wir so zu planen und durchzuführen, dass wir hin-
reichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung 
frei von wesentlichen falschen Angaben ist. Eine Prü-
fung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshand-
lungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen für die 
in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und 
sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungshand-
lungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. 
Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesent-
licher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge 
von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung 
dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne 
Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jah-
resrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen 
entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, 
nicht aber, um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit 

des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung 
umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit 
der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der 
Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie 
eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahres-
rechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns 
erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und 
angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bil-
den. Für die Prüfung der Jahresrechnung haben wir die 
Revisionsstelle BDO AG, St. Gallen, beauftragt. Die 
Prüfergebnisse der Revisionsstelle BDO AG haben wir 
für unser Prüfungsurteil berücksichtigt.

Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung entsprechen die Jahresrech-
nung und die Amtsführung für das am 31. Dezember 
2024 abgeschlossene Rechnungsjahr sowie das Bud-
get 2025 den kantonalen und kommunalen gesetz-
lichen Vorschriften. 

Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher 
Vorschriften
Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen an die 
Befähigung gemäss Art. 56 GG erfüllen und keine mit 
unserer Unabhängigkeit nicht vereinbaren Sachverhalte 
vorliegen. Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen 
wir folgende Anträge:

1. Die Jahresrechnung 2024 der Gemeinde Bad Ragaz 
sei zu genehmigen.

2. Die Anträge des Rates über Budget und Steuerfuss 
für das Rechnungsjahr 2025 seien zu genehmigen.

Bemerkung
Der Gemeinderat, der Schulrat, das Gemeindepersonal, 
die Lehrerinnen und Lehrer sowie die Kommissionen 
verdienen Dank und Anerkennung für die gute Arbeit.

Bad Ragaz, im Februar 2025

Die Geschäftsprüfungskommission
Lea Killias, Präsidentin
Swen Jäger, Aktuar
Jacqueline Gadient
Gabriele Lopes Mistretta
Patrick Widrig
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